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Der Führer begrüßt seine hohen Gäste
Heute Empfang des jugoslawischen Prinzregentenpaares in der Reichshauptstadt

Berlin , 1. Juni .

wo der Führer ,Heute um 15. 30 Uhr treffen Prinzregent Paul und Prinzessin Olga von Jugoslawien zu

threm mehrtägigen Staatsbesuch auf dem Lehrter Bahnhof in Berlin ein ,

begleitet von Generalfeldmarschall Göring und Frau Göring sowie vom Reichsminister des

Auswärtigen von Ribbentrop die jugoslawischen Gäste begrüßt . Bei dem Empfang find zahl =

reiche Reichsminister und Reichsleiter sowie weitere führende Persönlichkeiten von Staat ,

Partei und Wehrmacht zugegen .

Doernberg, Chef des Ministeramtes des Gene:
ralfeldmarschalls Göring , Generalmajor Boden
schah und Stabsleiter des Verbindungsstabes
des Stellvertreters des Führers , 44-Oberführer
Stenger , herzlich begrüßt .

Blumpe Drohung an Belgrad
Paris , 1. Juni .

Nach Abschreiten des vor der Bahnhofshalle |
der

angetretenen Ehrenbataillons begleitet

jugoja witFührer die jugoslawischen Gäste zum Schloß
Bellevue . An den Zufahrtsstraßen : Moltke:
brüde , Herwarthstraße , An der Krolloper , 3els
tenallee , Friedensallee , Hindenburgplay , Char¬

lottenburger Chaussee , Großer Stern , Spree¬
weg bildet die Wehrmacht Spalier .

Gegen 16 Uhr treffen die hohen Gäste im
Schloß Bellevue ein , wo sich der Führer mit
seiner Begleitung von ihnen verabschiedet .

Um 17 Uhr empfängt der Führer den jugo¬

[lawischen Prinzregenten. Die Fahrt zur neuen
Reichskanzlei führt über Spreeweg , Großzer
Stern , Hindenburgplaz, Brandenburger Tor ,
Unter den Linden , Wilhelmstraße .

Um 17. 45 Uhr stattet der Führer dem Prinz¬
regenten und Prinzessin Olga im Schloß Belle¬
vue seinen Gegenbesuch ab .

Um 20 . 30 Uhr veranstaltet der Führer zu
Ehren seiner jugoslawischen Gäste eine Abend¬
tafel im Haus des Führers " .

Auf deutschem Boden

Rosenbach , 1. Juni .

Prinzregent Paul und Prinzessin Olga von
Jugoslawien , die auf Einladung des Führers

zu einem mehrtägigen Staatsbesuch nach Deutsch¬
land tommen , sind mit ihrer Begleitung Mitt¬
woch abend , um 20 Uhr , in Rosenbach an der
beutsch -jugoslawischen Grenze eingetroffen . Sie
wurden in dem prächtig geschmückten Bahnhof
von dem jugoslawischen Gesandten in Berlin ,

Dr . Andric , von dem deutschen Gesandten in

Belgrad , von Heeren, und dem deutschen Ehren¬
Chef des Protokolls Gesandter vonDienst -

Der „ Temps " richtet aus Anlaß des

Berliner Besuches des südslawischen Prinz
regentenpaares eine dunkle Drohung an die
Adresse Belgrads . Es warnt Südslamien , sich
an die Achsenmächte anzuschließen , denn dies

bedeute die Aufgabe der Unabhängigkeit .
Südslawien müsse dem Beispiel der Türkei

der Friedensfront " ( Lies : Ein¬folgen und
treisungsfront ) beitreten . Das Blatt wirft die
Frage auf , was Südslawien im Kriegsfall

Der Jubel steigerte sich, als Prinzessin Olga machen werde . Zu seinem Leidwesen muß der
Temps " eingestehen , daß die strategische Lage

den Wagen verließ und sich zu einer Kärntner
Trachtengruppe begab . Erst überreichte ihr ein Südilawiens äußerst ungünstig ist, nachdem

zweiseitiger
Mädchen einen Blumenstrauß , dann ein zwei - es Nachbar Deutschlands und

tes , dann ein drittes , und bald wurde die Nachbar Italiens geworden ist. Dennoch hofft
Prinzessin von Blumen förmlich überschüttet. das Blatt , daß Südslawien der Friedens
unter nicht endenwollenden Sieg -Heil -Rufen front " beitreten und seine Beziehungen zu

begab sich das Prinzregentenpaar in den Wagen Deutschland und Italien rein auf wirt =
zurüd. Um 20. 30 Uhr verließ , unter den Klän - schaftliches Gebiet beschränken werde. Der

gen der jugoslawischen Hymne, der Sonderzug Temps" versteigt sich zu der Feststellung, dak
den Bahnhof Rosenbach , um über die Tauern einmal die Stunde kommen werde , wo sich das

strecke Berlin zu erreichen . Schicksal aller Balkanstaaten entscheide .

"
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Nichtangriffsvertrag mit Dänemark
Staatsratsjikung in Gegenwart des Königs in Kopenhagen

Berlin , 1. Juni .

Die Verhandlungen zwischen der Reichsregie¬
rung und der Königlich-Dänischen Regierung
über den Abschluß eines Nichtangriffsvertrages
sind zum Abschluß gekommen . Mittwoch mittag
wurde im Auswärtigen Amt der Nichtangriffs :
vertrag zwischen Deutschland und Dänemark

den Reichsminister des Auswärtigendurch
von Ribbentrop und den Königlich Däni¬
schen Gesandten in Berlin , Kammerherrn Her¬
luf 3 a hle , in feierlicher Form unterzeichnet .

Moseley schlägt auf den Tisch

Die Beendigung der deutsch-dänischen Ver¬
handlungen in Berlin mit der Unterzeichnung
eines gegenseitigen Nichtangriffspattes wurde
der dänischen Oeffentlichkeit am Nachmittag
durch eine Mitteilung des dänischen Außen¬
ministerium bekanntgegeben. Der Vertrag , der
in dem Abendnachrichtendienst des Staatsrund¬

funts als ein wichtiger Beitrag zur Sicherung
des Friedens in Europa bezeichnet wurde, wird
vom Außenminister Dr. Munch in einem
Staatsrat vorgelegt werden , zu dem der König
aus seiner Sommerresidenz bei Stagen nach
Kopenhagen kommt . 3um 3wed seiner Rati
fikation wird das Berliner Abkommen im An¬

schluß daran dem Folketing unterbreitet und
nach den vorgeschriebenen zwei Beratungen von
voraussichtlich kurzer Dauer im Landtag zur
Verabschiedung übergeben werden .

parlamentarischen Kreisen verlautet . fann im
Hinblick auf die beifällige Aufnahme, die
seinerzeit schon der Gedanke eines Richtan =
griffspattes mit Deutschland in der Presse fait
aller Parteien gefunden hat , die Annahme des

aus dem Berliner Vertrages im dänischen Reichstag mit

großer Mehrheit als sicher erwartet werden .

Nicht Deutschland , sondern der Kommunismus bedroht Amerika

Washington , 1. Juni .

in den

In einer sensationellen Sigung verhörte

Mittwoch der Kongreßausschuß zur Unter¬
suchung umstürzlerischer Umtriebe
Vereinigten Staaten den in den Ruhestand
versegten Generalmajor van Horn -Moseley , der

auf seiner sofortigen Vernehmung bestand , ob¬

wohl der inzwischen nach Teras abgereiste Aus =

Schußvorfizende Dies die Vernehmung auf den

August , ,verschieben " wollte .

Moseley hatte wichtige EnthalПlungen über
die Revolutionspläne der Juden und der in

threm Kielwasser schwimmenden Kommunisten
angekündigt . Der Verhandlungsvorsitzende
untersagte dem General die Verlesung einer
verbreiteten Erklärung und verlangte dafür
die Beantwortung bestimmter Fragen . Infolge
der beengenden Fragestellung fam es zu zahl =
reichen Zwischenfällen zwischen dem General
und dem Vorsitzenden .

Schließlich schlug Moseley mit der Faust auf
den Tisch und fragte mit erhobener Stimme ,
ob dem Ausschuß nichts an der Bloẞlegung der
unamerikanischen Methoden bestimmter Kreise
gelegen sei . Der General betonte sodann , er

habe den Generalstabschef Craig wiederholt
vor jüdischen Umsturzkomplotten gewarnt , von
denen er Kenntnis erhalten habe .

Ohne sich um die einengende Verhandlungs¬
prozedur zu kümmern , rief Moselen aus , Roose¬

velt solle die amerikanische Armee lieber zur

Bekämpfung des Kommunismus benutzen und

fie von den ihr auferlegten Beschränkungen be =

freien , als ihr großzügig zu erlauben , Pläne

zur Bekämpfung Deutschlands zu schmieden .

Leider dürfe die Armee keinen Finger rühren ,

um die Amerikaner innerhalb erer eigenen

Grenzen vor den Feinden zu schützen . Die kom¬
munistische Krankheit , die heute die Vereinigten
Staaten heimsuche , fönne in fünf Minuten ge >

heilt werden , wenn nur das Weiße Haus es
wünsche . Roosevelt brauche die Armee nur zu

ermächtigen , die umstürzlerischen Umtriebe der

Auben zu untersucher . „ Amerita " , so fuhr Mo¬

selen fort , steht mehreren dringenden Proble¬
men gegenüber. Eines der dringendsten ist die
Bekämpfung einer Agitation, die pon Küste zu
Küste geht , um die Vereinigten Staaten in

Notwendigkeit , daß der USA .-Präsident alleeinen Krieg zu verwideln. Ein anderes ist die

Juden und Kommunisten fristlos
Staatsdienst entläßt " .

Wie aus

In Neunerreihen marschieren die Spanien -Freiwilligen der „Legion Condor" durch das

Spalier der begeisterten Hamburger . ( Presse -Hoffmann , Zander -M . )

Brinzregent Baul
Heute beginnt das deutsche Volt den

Prinzregenten des Königreiches Jugosla

wien , Prinz Paul Karageorgewitsch , zu be

grüßen . Der Besuch des Staatsoberhauptes
unseres befreundeten Nachbarlandes im
Südosten fällt in eine Zeit , die an Span¬
nungen reicher ist als je eine der letzten
Jahrzehnte . Der Besuch des Staatsober
hauptes in Berlin folgt einem Staatsbesuch
in der Hauptstadt des italienischen Impe¬
riums , der aufs neue betont hat , daß es

feine Meinungsverschiedenheiten zwischen
den beidene Adria - Mächten gibt ; ebenso

wird der Staatsbesuch in der Reichshaupt¬
stadt den Beweis dafür erbringen , daß Jugo¬
slawien dem Reich ein Nachbar ist, mit dem

uns herzliche Freundschaft ver¬
bindet .

Prinz Paul wurde 1893 in Peters
burg geboren , wo sein Vater , der kaiserlich

russische General und Flügeladjutant Prinz

Arsen Karageorgewitsch , am Hofe des Zaren
eine bedeutende Stellung einnahm . Prinz

Arsen war der jüngere Bruder König Pe¬

ters I . von Serbien und ein Enkel des

Georg Petrowitsch , des , , Schwarzen Georg " ,

der das Königshaus Karageorgewitsch be

gründete . Der junge Prinz hat in Bel .

grad die Schule besucht und später an der
englischen Universität Oxford studiert . Im

er als Gardeoffizier dasWeltkrieg lernte
schwere Schicksal der tapferen serbischen Ar¬
mee tennen . Als nach dem Kriege Serbien
neu entstand , und die von Südslawen , vor
allem Kroaten und Slowenen , bewohnten
Gebiete der zerbrochenen Donaumonarchie
sich mit dem Piemont Südslawiens " ver
einigten , widmete sich Prinz Paul haupt¬
sächlich der geistigen und kulturellen Seite
des staatlichen Aufbaues . Jugendjahre , die
er in dem Palazzo der Demidoffs - seiner
mütterlichen Verwandten - in Florenz vers
brachte , hatten in ihm den Sinn für die
Kunst , vor allem der Malerei , gewedt. So
lebte er abseits der Tagespolitik , bis ihn das

Schicksal an die Spitze des Landes rief .
Unter den Kugeln froatischer Ustachis

hatte König Alexander in Marseille ſein
Leben ausgehaucht. Das Testament , das
der ermordete König nach dem ersten Atten¬
tat in Agram Anfang 1934 verfaßt hatte ,
setzte Prinz Paul als Regenten bis zur
Großjährigkeit des minderjährigen Thron¬
folgers Peter ein . Der Vetter des Königs
übernahm die Regierung zu einem Zeit
punkt , in dem die innere Lage des Landes
alles andere als konsolidiert war . Erst drei
Jahre waren vergangen , seitdem König
Alexander die neue Verfassung gegeben
hatte , die die Zeit der Königsdiktatur bes
endetee . Die Kroaten standen verbittert

abseits , seitdem ihr Führer Stefan Ra¬
ditsch an den Folgen eines Attentates in
der Stupschtina gestorben war und beant¬

worteten jede Regierungsmaßnahme mit
schweigender , aber nachhaltiger Opposition .

Die Bereinigung der inneren Schwierig¬
feiten des Landes erwies sich nach den ersten
Jahren der Regentschaft als ernste For¬
derung der Stunde . Dieser Notwendigkeit "
mußte sogar das Ministerium Dr . Stoja
dinowitsch weichen , dessen kraftvolle Außen¬
politik das Land aus der Bindung an
Frankreich gelöst hatte . Innenpolitisch ge¬
sehen war es Stojadinowitsch , der
den Standpunkt des großserbischen Zentra¬
lismus derart vertrat , daß es zwischen sei¬
ner Politik und den Zielen des um Dr .
Matschek gesammelten Kroatentums feine

Brüde geben fonnte . Daß diese schwierige
Frage tatkräftig angepackt wurde , ist in
erster Linie ein Verdienst des Prinzregen¬

ten , der es dem neuen Ministerpräsidenten
Zwettowitsch als erste Aufgabe setzte , die ,



Innenpolitik von dem Ballast des serbisch¬
troatischen Streites zu befreien .

Außenpolitisch übernahm der Prinz¬
regent eine nicht weniger dankbare Auf¬
gabe . Sein töniglicher Better hatte vor
allem durch seine Reisen im Jahre 1933
tatkräftig in die Politik des Balkans einge¬
griffen , indem er eine Serie von Freund¬
schaftspalten mit den Balbanstaaten abschloß .
Auf dieser Politik baute sich die realistische
und zielsichere Außenpolitit Jugoslawiens
unter der Regentschaft auf . Sie gipfelte in
der Herstellung eines freundschaftlichen Ver¬
hältnisses zu den Nachbarstaaten und muß
als Beispiel für eine fonstruftive Friedens
politik angesehen werden .

So gelang es, das seit Jahren äußerst
gespannte und belastete Verhältnis zu Bul
garien so zu bessern , daß am 24. Februar
1937 ein Feundschaftsvertrag die
Grundlage zu einem herzlichen Verhältnis
legte , das sich bis heute zu einer festen
Freundschaft entwickelt hat . Zwei Monate
später erfolgte in dem Osterpakt mit Italien
der Ausgleich zwischen den Adrianachbarn ,
der ebenfalls tiefeingefressene Gegensätze be
grub und an ihre Stelle eine wahrhaft

europäische Zusammenarbeit " sezzte. Erst die
jüngsten Ereignisse in Albanien und die
ihnen folgende Zusammenkunft in Venedig
haben bewiesen , wie fest die Freundschaft
zwischen beiden Ländern ist .

waren

Der dritte Stein in dem Gebäude der
neuen jugoslawischen Außenpolitit war der
Ausbau der Beziehungen zum
Deutschen Reich , das durch die Heim¬
fehr der Ostmart Grenznachbar des König
reiches geworden war . Die Besuche des Mi¬
nisterpräsidenten Göring und des Freiherrn
von Neurath in Belgrad und die Bespre
chungen Dr. Stojadinowitschs und feines
Nachfolgers Cincar -Marcowitschs
Wegsteine der engen deutsch-jugoslawischen
Freundschaft . Prinz Paul selbst hat schon
einmal Deutchland besucht, als er Anfang
November 1936 auf einer Fahrt nach Eng¬
land die Reichshauptstadt berührte und eine
private Unterredung mit dem Führer hatte .

So begrüßt das deutsche Volt in der
Person des Prinzen Paul den Vertreter
eines Staates , dessen Tapferkeit der deutsche
Frontsoldat schäzen gelernt hat und dessen
Friedenspolitik übereinstimmt mit der Po¬
Titik der Achse, deren Ziel und Verdienst es
ist, mehrere Herde der Unruhe in Europa
beseitigt zu haben und die als Element der
Ordnung ihre Anerkennung vor allem in
Jugoslawien gefunden hat .

Einladung an die Reichsregierung
sim tiolo (Von unserem Vertreter in Amsterdam )

Amsterdam , 1. Juni .

T

Die niederländische Regierung beab¬
og befichtigt , als Antwort auf den Besuch der nieder

ländischen Autoritäten in Köln , an dem zwei

Minister und die Bürgermeister von Amster¬
dam und Rotterdam beteiligt waren , eine ent

sprechende Einladung an die deutsche Regierung
und an den Oberbürgermeister von Köln ers

gehen zu lassen . Die deutschen Gäste sollen zu

einem noch näher zu bestimmenden Termin im

Herbst dieses Jahres Den Saag , Amsterdam
und Rotterdam besuchen .

Deutschland ist stolz auf die Spanien -Kämpfer
Subel um die heimgekehrte Legion Condor in Samburg - Festlicher Einzug in die Heimat

( Von unserem nach Hamburg ents andten Sonderberichterstatter )

Samburg , 1. Juni .
Hamburgs festlicher Tag zum Empfang der heimgekehrten ruhmreichen Legion

„ Condor " ist vorüber . Vor einem Meer brausender Jubelstürme sind die deutschen Freis
willigen im Hafen gelandet . In einer prachtvollen Parade marschierten auf dem Karl -Mud
Platz die Blocks der Freiwilligen vor General feldmarschall Göring vorüber , um dann auf der
Moorweide Aufstellung zu nehmen . Hier hieß Generalfeldmarschall Göring nach dem Ab¬
schreiten der Front die Spanienheimkehrer in der Heimat willkommen . „ Wir sind stolz auf
Euch !", fonnte er als Sprecher des ganzen deutschen Bolles den Männern zurufen , die mit der
Waffe gegen den Weltfeind siegreich zu Felde gezogen sind . Nach der Gefallenenehrung ver¬
fündete der Generalfeldmarschall die im Auftrag des Führers erfolgte Schaffung eines Ehren¬
zeichens für die Legion in Form eines Kreuzes in Bronze, Silber und Gold und für ganz her¬vorragende Leistungen das Kreuz mit Brillanten .

Ein prächtiges Bild bietet die Heimtehrer - und die Sanitätsabteilungen . Den Schluß
flotte . Von ihren Vormasten flattert die Flagge bilden die Einheiten des Heeres , die mit der
der Legion Condor" . Als erste Schiffe haben Legion in Spanien fämpften.
gegen 11 Uhr die Torpedoboote im Hafen fest¬
gemacht. Vom Topp ihres Vormastes weht die
alte Kriegsmarineflaggezu Ehren des Stager¬
rattages . Dann läuft als erstes Schiff der
Flotte unter dem Dröhnen der Schiffsfirenen
die Stuttgart " im Hafen ein und macht im
Kuhwerder Hafen fest.

Langsam schiebt sich, von Schleppern ges
ogen, der graue Koloß des PanzerschiffesAdmiral Graf Spee" in den Hafen. Kurz da¬

nach folgt die Sierra Cordoba " . Wenige
Minuten später ist der „ Wilhelm Gustloff " sicht
bar . Das Flaggschiff der KdF . - Flotte folgt
als nächstes .

Um 12. 20 Uhr tönt vom Kai der Parade

getroffen. Er schreitet die Front des Ehren¬
marsch . Generalfeldmarschall Göring ist ein

bataillons ab und begibt sich mit seiner Be¬
gleitung auf die Ueberseebrücke , an der „Wil¬
helm Gustloff" und „Robert Len" festgemacht
haben. Als erster verläßt der Kommandeur der
Legion Condor" , Generalmajor Freiherr von
Richthofen , das Schiff und meldet dem
Generalfeldmarschall, in dessen Begleitung sich
tel , der Kommandeur des Luftgaues XI, Ge¬
Großadmiral Ra eder , Generaloberst ei

neralmajor Wolf , Reichsorganisationsleiter
Dr. Ley und Reichsstatthalter Kaufmann
befinden , das Schiff . Im Namen des Führers
und des . Vaterlandes heißt ihn der General
feldmarschall willkommen .

Der Borbeimarsch beginnt
Unter dem Jubel der Bevölkerung fährt der

Generalfeldmarschall dann wieder vom Hafen
ab, in dem jetzt die Ausschiffung der Frei¬
willigen erfolgt. Die Angehörigen der Legion
marschieren dann zum Karl-Mud-Plaz . Hier
hatten ein Ehrenbataillon der Luftwaffe sowie

tenformationen er iederungen Huisstellung Die Anmarschstraßen sind
von dichten Zuschauermassen um =
säumt . Die Freiwilligen kommen. Boran
marschiert der Kommandeur der Legion ,
Generalmajor Freiherr von Richthofen , mit
seinem Stab . Dann folgen die Kampfflieger ,
Jagdflieger und Aufklärer . Dahinter die Blocks
der Flak , Luftnachrichtentruppe , des Luftparks

Mit seiner Begleitung ist der General
feldmarschall inzwischen auf dem Karl -Mud¬
Plag eingetroffen . Nach Abschreiten der Frontder Ehrenformationen beginnt unter den
Klängen des Liedes der Legion der Vorbei
marsch . Generalmajor von Richthofen mar¬
schiert vorweg , macht Meldung und tritt zum
Generalfeldmarschall . Dann leuchtet gelb und
rot das Feldzeichen der Legion in der Sonne .
Schnurgerade sind die Neunerreihen der Kolonnen ausgerichtet . Blod auf Block marschiert
vorüber , zwölf Minuten lang .

Die Freiwilligen marschieren weiter zur
Moorweide hinter dem Dammtor - Bahnhof , wo
seit Stunden eine erwartungsfrohe Menge
durch den Generalfeldmarschall zu sein. Von
steht , um Zeuge der Begrüßung der Legion

den Masten wehen die Flaggen des Groß
deutschen Reiches und die Fahnen National¬
spaniens . Auf der Tribüne haben die Ehren¬
gäste Plaz genommen, unter ihnen die mit
der KdF.-Flotte nach Deutschland gekommenen
Abordnungen der spanischen und der italienischen
Armee , ferner die Generalkonsuln der Anti¬

Rückwand der Tribüne leuchten golden die
fomintern -Mächte . Von zwei Pfosten an der

Pfeilbündel der Falange . Die Mitte der Rüd¬
wand füllt das spanische Wappen aus , das
rechts und links von zwei goldenen Adlern auf
rotem Grund flantiert wird .

In offenem Viered haben die Blods der
Legion Aufstellung genommen . Manchmal ist

die Begeisterung der Maffen so start , daß sie

des Wiedersehens zwingt feden Wiederstand
die Absperrungen durchbrechen . Die Freude

nieder. Sier schließt eine Mutter nach langen
Monaten der Ungewikheit ihren Sohn in die
Arme, dort findet sich Bruder mit Bruder und
an anderen Stellen begrüßen sich frühere
Kameraden. An den beiben Eden, die den
Tribünen gegenüber liegen , ragen
Moorweide je vier Schiffsrohre der schweren
Flat gegen den Himmel.

aus der

Der Generalfeldmarschall spricht
Von fern braust der Willkommensgruß für

Generalfeldmarschall Göring . Punkt 4. 30 Uhr

Molotow gibt Zwischenbescheid
Uebersicht über die auwärtigen Beziehungen der Sowjetunion

Mostau , 1. Juni .

In einer Rede vor den Obersten Sowjets
gab Molotow eine im allgemeinen zurückhal

Bedeutsame Ernnenungen in London tende Uebersicht über den gegenwärtigen Stand
( Von unserem Vertreter in London )

London , 1. Juni .

Das britische Kriegsministerium gibt
zwei wichtige Umbesegungen in der Organi¬
sation der britischen Wehrmacht bekannt . Die
beiden Aemter des Generalinspektors für die
Ueberseestreitkräfte und für die Heimatstreit
fräfte werden wieder eingerichtet . Für die
Streitkräfte über See wurde der Gouverneur
Don Gibraltar , General Sir Edmond Iron
side , bestellt . Zum General der Streitkräfte
in Großbritannien wurde der bisherige Chef
der Territorialarmee General Sir Walter
Kirte ernannt . Man begründet die Maß¬
nahmen offiziell mit der rapid anwachsenden
Zifferstärke der Armee " .

der auswärtigen Beziehungen der Sowjetunion .
Die mancherorts gehegte Hoffnung , daß mit der
Rede Molotows bereits das „ legte Wort " Mos¬
faus in den gegenwärtigen Partverhandlungen
gesprochen werde , dürfte sich nicht erfüllt haben .
3m Gegenteil , der sowjetische Regierungschef
und Außenkommissar äußerte unverblümt , daß
in den wichtigsten Punkten der zur Zeit zwischen
Moskau , London und Paris schwebenden Bünd¬
nisverhandlungen noch nicht die Ergebnisse er¬
füllt worden seien , die den Wünschen der Sow¬
jetregierung entsprächen .

tam der Redner nur kurz zu sprechen . Er be¬
merkte u. a., daß sich die Westmächte nach län¬
gerem Sin und Her zwar entschlossen hätten ,
den Standpunkt der Moskauer Regierung
anzunehmen , daß der Frieden nur durch ein

effektives Beistandsbündnis " zwischen der
Sowjetunion , England und Frankreich gesichert
werden könne. Die westeuropäischen Verhand :
lungspartner müßten jedoch an diesen Punkt
Vorbehalte machen , die befürchten müssen , daß
der Beistandspakt unter Umständen nur auf
dem Papier stehen würde . Was die Ga¬
rantie der osteuropäischen Staaten anbelangt ,
so müsse die Sowjetregierung fordern , daß alle
diese Nachbarstaaten ausnahmslos eine solche
Garantie seitens Paris ' , Londons und Mos¬
faus erhalten müßten , darunter auch vor allem
die baltischen Staaten .

Weiter gab Molotow eine Uebersicht über

Zunächst behandelte Molotow die außen¬
politische Lage im allgemeinen ; er fand sie
einer Schilderung in recht düsteren Farben
wert . Auf den gegenwärtigen Stand der sowden Stand der Beziehungen der Sowjetunion
jetisch englischen Bündnisverhandlungen zu den wichtigsten Großmächten .

Barbarische Forderungen
Englische Foltermethoden in Palästina - Erschütternde Hilferufe

Saifa , 1. Juni .

Die Methoden , mit denen England das

Mandatsgebiet Palästina zu „ befrieden " ver =
sucht , werden in lezter Zeit durch einen neuen

teuflischen Trick bereichert. Wie hier bekannt
wird , hat der Militärtommandant im Süden
Palästinas , im Bezirk Hebron , einen großange =

legten Erpressungsversuch unternommen . Der

Bezirk steht unter dem schwersten militärischen
Drud .

·

zeichnen . Am Morgen nach Ablauf des Ultima
tums ging das britische Militär gegen die bei
den Dörfer Hallhul und Beit Fajjar vor . Wie
man dabei mit den unglücklichen Einwohnern
verfuhr , zeigt ein Hilferuf der Dorfältesten .
Darin heißt es u . a . :

"Die Männer und Frauen werden getrennt
zusammengetrieben und grausam mißhandelt .
Die britischen Truppen machten teinen Unter:
schied zwischen Knaben und Greisen . Die Kins
der hatten Hunger und Durst . Sie riefen nach
Wasser und Brot ; sie riefen nach Menschlichkeit
und Gerechtigkeit , die der Brite nicht tennt .
Er fennt nur die Kanonen und Gewehre . "

In dem Dorf Hallhul hielten die Frauen .
die Quälereien der Engländer nicht mehr aus

Zu Beginn der Mittwochabendsigung des
Obersten Sowjets wurde der Versammlung eine
Reihe von Verordnungen der Sowjetregierung
zur nachträglichen Bestätigung vorgelegt , so
3. B. die Ernennung von im ganzen 32 neuen
Volkskommissaren der Sowjetunion , die seit
dem August des Vorjahres eingesetzt worden
sind . Weiter wurden dem Obersten Sowjet
einige neue , bisher noch nicht veröffentlichte
Ernennungen zur Bestätigung vorgelegt .

So schied der bisherige Generalstaatsanwalt
der Sowjetunion , der aus den Hochverrats
prozessen der letzten Jahre sattsam bekannte

wurde zum stellvertretenden Vorsitzenden des
Wysch insti , aus diesem Posten aus und

Rates der Boltskommissare, also praktisch zum
stellvertretenden Regierungschef ernannt .

Zusammenbruch der Linken

(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 1. Juni .

intoniert die Musik der Legion den Präsentier
marsch der Fliegertruppe . Unbeweglich stehen
die Männer mit präsentiertem jehr , lang =
sam schreitet der Generalfeldmarschall mit seiner
Begleitung die lange Front ab . Zu seinem
Gefolge sind noch die früheren Kommandeure
der Legion , die Generale der Flieger Sperrle
und Volkmann , getreten . Rechts ist General¬
feldmarschall Göring von Generalmajor von
Richthofen begleitet . Die Menge bringt immer
wieder Heilrufe aus . Neben der hochragenden
Standarte des Generalfeldmarschalls werden
die Spitzen der Bajonette auf den Gewehren
sichtbar . Dann tritt der Generalfeldmarschall
auf die Rednertribüne . Seine Worte lassen
noch einmal die geschichtliche Epoche des Ab¬
wehrkampfes der deutschen Freiwilligen gegen
den Bolichewismus erstehen .

Freiwilligen , als der Genevalfeldmarschall im
Freude leuchtet aus den Augen der jungen

Namen des Führers die Stiftung des
Ehrenzeichens für die Angehöri
gen der Legion bekanntgibt . In stum¬
mer Ergriffenheit gedachten sie dann der toten

Selden , die fern der Heimat ihr Leben lassen

Mancher hat seinen besten Kameraden oder
mußten im Kampf gegen den roten Feind .

Freund drüben auf spanischer Erde verloren .
gewesen : Spanien mitbefreit zu haben , ist der
Das Opfer der Toten ist aber nicht umsonst

der siegreichen Legion Condor in der deutschen
schönste Lohn . Für immer wird der Name

Luftwaffe weiterleben .

in Fürth und der Luftnachrichtenabteilung in
Der Führer hat zunächst dem Flakregiment

München die Tradition der Legion übergeben.
Am rechten Unterarm tragen fünftig die An¬
gehörigen dieser Truppenteile , zu denen noch
ein Geschwaderder Luftwaffe tommt , ein blaues
Band mit der filbernen Schrift Legion
Condor " .

Generalfeldmarschall Göring überreicht so¬
dann den inzwischen aufgerufenen Offizieren .
die sich durch besondere Taten verdient gemacht
haben , persönlich das Großkreuz in Gold oder
in Gold mit Brillanten und verliest die Namen
der toten Helden , denen der Führer als Ehrung
dieses Großkreuz nachträglich verliehen hat .

Gelöbnis für die Zukunft

der Legion Condor dem Generalfeldmarschall.
Die Männer der Legion hätten nur ihre Pflicht
getan, als deutsche Soldaten, ihre Pflicht dem
Bolte und dem Führer gegenüber . Stolz fannGeneralmajor von Richthofen melden, baß die

In furzer Ansprache dankt der Kommandeur

mat reingehalten hat .
Legion ihren Schild im Kampf fern der Heis

Die Männer würden
die erhaltene Auszeichnung in Ehren zu tragen
wissen . Die Ansprache klingt in ein dreifaches
Sieg - Heil auf den Generalfeldmarschall Göring
aus , das ein Gelöbnis ist für die restlose Eins

sazbereitschaft aller Angehörigen der Legion in
aller Zukunft .

Den Abschluß der gewaltigen Begrüßungs¬
fundgebung auf der Moorweide und damit des
ersten Tages der heimgekehrten Legion auf dem
Heimatboden bildete das von Generalfeld
marschall Göring auf den Führer ausgebrachte
Sieg -Heil . Dann erklingen die Nationalhyms
nen . Generalfeldmarschall Göring verabschiedet
sich von den hohen spanischen und italienischen
Offizieren und verläßt im Kraftwagen die
Kundgebungsstätte , während sich die Legion
„Condor" zum erneuten Triumphmarsch zurüc
zum Hafen formiert . Durch ein vielgliedriges
Spalier jubelnder Menschen marschieren sie auf
ihr Schiff zurück . Sie treten die Reise nach
Döberiz an zur Vorbereitung der Parade
vor dem Führer .

Nur wer

, ,besser " raucht ,

raucht gut !

ATIKAH

Kürzmeldungen

5Pf

wurde ein Denkmal des ehemaligen Preußischen
Im Park des Lokstedter Lagers bei Samburg

des Weltkrieges aus finnischen Freiwilligen zu¬
Jägerbataillons 27 eingeweiht , das während

ſammengestellt wurde. , 238 finnische Front¬
tämpfer waren zu dem Fest erschienen .

Auf der Tagung der Labour -Party in South¬
port protestierten junge Männer , die auf
Grund des Wehrpflichtgesetzes jetzt eingezogen
werden , wie auch alte Frontsoldaten gegen die
Haltung der Labour -Party in Wehrfragen , so
daß die Verhandlung zeitweise wegen Tumulte
unterbrochen werden mußten .

Die arabischen Dorfältesten erhielten vom
Militärtommandanten ein Papier zugestellt , das
fie in kürzester . Frist mit ihren Unterschriften
versehen wieder zurückgeben mußten . Mit dieser
Unterschrift sollten sie sich verpflichten , öffent¬

lich den arabischen Freiheitstampf zu verdam¬
men und für sich und ihre Dörfer bindend er¬

immer aber die britische Mandatsregierung niger wurden verlegt. „Die Männer, abertlären, daß sie niemals mehr die Aufständischen, daten mit Steinen. 3wei der grausamen Bei¬

unterstügen würden . stehen so heißt es in dem Hilferuf weiter
Diesem Dokument gab der Militärfomman¬

der er drohte : „ Jede Stadt und jedes Dorf , die
Sonne . In der Kälte der Nacht schlafen sie auf

einen Hut bringen soll . Die Beratung der gegenüber seiner Regierung und Politik auszusdant besonderen Nachdruck durch eine Rede, in feit fünf Tagen unter den heißen Strahlen der

thre unterzeichnete Erklärung nicht fristgerecht
an den Militärfommandanten in Hebron schickt,
wird als feindlich bezeichnet und hat die

Folgen zu tragen ."
Daß die Briten feine leere Drohung ge¬

macht hatten , wurde bald flar , als einige Dor
er ich weigerten , diefes Ultimatum zu unter

Steinen, als Speise bekommen sie Peitschen
schläge und Gewehrkolbenhiebe !

Ihr niederträchtigen Briten seid sicher, daß
euer Reich bald zugrunde gehen wird . An jenem
Tage werden wir euch mit gleicher Behand
lung begegnen . Geduld und Gott sind unsere
Seller gegen die Unterbrüder . "

Der Sozialistentongreß in Nantes hat

zwischen den beiden fitten, welche die negung
mit dem üblichen Beschluß geendet, den Riß
einer Kommission zu verschie
denen Richtungen durch eine Formel unter

Kommission dauerte die ganze Nacht an. undführte schließlichauch zu bem erwünschten Kom¬
promiß . Dies alles fann nicht verhehlen , daß
Blum in Nantes eine Abfuhr erlitten hat ,
welche zu anderen Zeiten als denen der gegen =
wärtigen Dittatur Daladiers die gesamte fran¬
zösische Innenpolitit über den Haufen geworfen
hätte .

vorausichtlich am 15. Juni von Washington aus
Präsident Roosevelt fündigt an , er werde

eine Rundreise durch das ganze Land antreten ,
um persönlich die Stimmung der Bevölkerung

fundschaften.
Der Senat von Südirland nahm ein Gesetz

an , das die Tätigkeit der irischen Extremisten
unterbinden soll .

Reichsjustizminister Dr . Gürtner besichtigte
in Italien die Siedlungsgebiete der Provinz
Littoria .



Am Feierabend

Der Doppelgänger / Stizze von K. Hofer
Zuerst gefiel es Bruno Korn ausgezeichnet

in der Stadt , in die er vor wenigen Wochen ge¬
tommen war . Es war eine herrliche Stadt , in
der es sich leben ließ. Auch hatte er eine ange¬
nehme Stellung , nette Kollegen und ein hüb¬

sches, blondes Mädchen namens Florentine
darin gefunden . Bruno Korn hatte allen Grund ,
den Zufall zu preisen , der ihn in diese Stadt
geführt hatte .

Eines Tages aber fiel ein Schatten auf sei¬
nen besonnten Lebensweg . Er hatte einer
leichten Erkrankung wegen einige Tage das
Bett hüten müssen , und als er wieder im Büro
erschien , ließ ihn der Chef zu sich rufen . Es sei
unerhört , sagte er , wenn ein Angestellter sich
wegen Krankheit entschuldigen lasse und abends
in einem Vergnügungslokal gesehen werde .

Der ahnungslose Bruno beteuerte seine Un¬
schuld und versicherte , es müsse sich um eine
Verwechslung handeln. Nicht einen Schritt habe
er in diesen Tagen aus dem Hause getan . Zwar
schenkte der Chef seinen Behauptungen schließ
lich Glauben , oder er tat wenigstens so, aber in
Brunos empfindlicher Seele blieb ein schmer¬
zender Stachel zurück .

Bald nach diesem peinlichen Vorfall gab ihm
ein Kollege den wohlmeinenden Rat , er möge
in Zukunft vermeiden , sich in einem Zustand ,
den er nicht näher bezeichnen wolle , auf der

Straße sehen zu lassen . Auf Brunos erstaunte
Frage , was er damit meine , behauptete der

andere , ihn am Abend zuvor bedenklichschwan¬
fenden Schrittes gesehen zu haben , wie er eben
die Apollodiele verließ . Bruno Korn war

Der =fassungslos . Er , der kaum einmal in der Woche
ein Glas Bier trant , sollte . . . ? Bruno

schwor sich hoch und teuer , das müsse ein Irr¬
tum sein , aber der andere schien nicht restlos

überzeugt . „ Sehr , sehr merkwürdige Aehnlich
feit . . . ! " schmunzelte er .

Brunos Vermutung, er müsse in dieser Stadt
einen Doppelgänger haben, der ihm aufs Haar
glich , wurde bald darauf zur Gewißheit . Dies¬
mal wollte eine Freundin Florentines ihn in

Begleitung einer brünetten Dame gesehen
haben . Erschüttert erlebte Bruno einen Tempe¬
ramentsausbruch der sanften , blauäugigen Flo¬
rentine . In leidenschaftlich beschwörenden

Worten erzählte er ihr von dem Mißgeschick ,

das ihn in Gestalt dieses Doppelgängers ver¬

folge . Wenn ich diesem Menschen einmal be¬

gegne !" tnirschte er mit geballten Fäusten .

Bruno bot seine ganze Beredsamkeit auf , um

Florentine zu beruhigen „ Diesmal " , sagte sie
schließlich ,, , will ich dir glauben , daß es sich um
eine Verwechslung handelt . Aber beim nächsten
Mal ist alles aus zwischen uns . . .

"

Das Verhängnis nahm seinen Lauf . Ohn¬
mächtig mußte Bruno zusehen , wie dieser un¬
heimliche Mensch seine Aehnlichkeit mit ihm

benuzte , seinen guten Ruf zu untergraben . Da
und dort war er in lustiger Gesellschaft in
Lokalen und Vergnügungsstätten angeblich ge¬
sehen worden, die Bruno noch nie betreten
hatte . Aber es glaubte ihm niemand mehr . Im
Büro nannte man ihn bereits mit dem Spiz¬
namen , ,Doppelkorn", und er sah keine Möglich
keit, sich von dem Verdacht eines liederlichen
Lebenswandels zu reinigen , den der andere auf

Kosten seines guten Leumunds führte . Es wäre

eine Erlösung gewesen , diesem Menschen ein¬

mal gehörig ins Gewissen zu reden , aber es

schien, als wiche er ihm geflissentlich aus . Nicht
einmal seinen Namen fonate er in Erfahrung
bringen .

Zu seiner grenzenlosen Ueberraschung wurde
eines Tages Bruno auf der Straße von einer

jungen Dame angesprochen. Sie nannte ihn
Ostar , fand es reizend , ihn wieder einmal zu

treffen und schlug vor , in einem kleinen Kaffee
in der Nähe ein werig von den schönen alten
Zeiten zu plaudern .

Zuerst wollte Bruno den Irrtum aufklären ,

aber dann ging er doch mit . Hier bot sich eine

Möglichkeit , dem geheimnisvollen Fremden auf

die Spur zu kommen. Den Vornamen wußte er
bereits , vielleicht . . .

Bücherschau

Die Kunst im Dritten Reich . 3. Jahr¬

gang, Folge 4. Ausgabe B. Zentralver¬
lag der NSDAP . , Franz Eher Nachf .,
München .

Eine Weile wußte Bruno ' den Anschein zu er¬
wecken, als erinnere er sich alles dessen, wovon
die junge Dame erzählte . Plötzlich aber stugte
sie, sah ihm scharf ins Gesicht und sprang ver¬

Sie sind ja gar nichtstört auf . „Du bist
Ostar . . .!" sagte sie empört und 'türzte hinaus .
Als Bruno sich gefaßt hatte und auf die Straße
eilte , war sie bereits verschwunden .

Zwei Tage darauf erhielt er einen Brief von

Florentine, worin sie wegen seiner einwand¬
frei bewiesenen Untreue jede Beziehung zu ihm
abbrach. Nun gab es für Bruno tein Zögern
mehr . Er mußte diesen Menschen , der sein
Lebensglück zerstörte , finden . Und er würde ihn
finden . . . !

Bruno begab sich nach wohlerwogenem Plan

auf die Suche. Abend für Abend streifte er jetzt
durch die Kabaretts und Vergnügungslokale , in
denen sein Widersacher bisher gesehen worden
war. Aber Bruno juchte vergeblich. Es war, als
sei der Mensch spurlos vom Erdboden ver =
schwunden . Nirgends entdeckte er eine Spur von
ihm. Wohl aber bewirften diese abendlichen
Besuche in Varietés und Dieler , daß Brunos
bis dahin durchaus geordnete Lebensführung
start ins Wanken geriet . unmerklich begann er,
den Ruf eines Nachtschwärmers und Kumm
lers , den er seit langem genoß , auch zu ver¬
dienen .

Zwei Wochen sette Bruno mit zähem In¬

grimm seine Bemühungen fort , und er war auf
dem besten Wege , jeden Salt zu verlieren .

Schon hatte ihm seine Wirtin gekündigt , und
auch im Büro hatte man ihm seine baldige
Entlassung in Aussicht gestellt, wenn er nicht
alsbald ein neues Leben beginne .

Fast hatte Bruno die Hoffnung, dem Urheber
seines Unglücks jemals von Angesicht zu An¬
gesicht gegenübertreten , zu lönnen , schon auf
gegeben, da begab er sich eines Abends in ein
Kaffeehaus und blieb plöglich, wie vom Don¬
ner gerührt , stehen . Der Herr dort im grauen

Anzug , der nichtsahnend seine Zeitung las , das
war dieser niederträchtige Mensch , der ihn ,

Bruno Korn , in den Ruf eines Lebemannes ge¬
bracht hatte ! Bruno war so erstaunt über Sie

Beilage zur „Ostfriesischen Tageszeitung " vom 1. Junk

in der Tat verblüffende Aehnlichkeit , daß er

vergaß , sich wutschnaubend auf den verhaßten
Doppelgänger zu stürzen .

Nun hatte der ihn bemerkt , erhob sich und be =

grüßte Bruno Korn wie einen guten Betanne
ten, auf den er hier gewartet hatte . Er lud
ihn zu einer Tasse Kaffee ein , und Bruno sank
willenlos auf einen Stuhl .

, ,Nett , daß wir uns mal treffen " , sagte der

Doppelgänger , nachdem er sich Bruno als Mül¬
ler , Oskar Müller , vorgestellt hatte . , ,Wenn wir
uns früher begegnet wären , ich fürchte , es hätte
ein Unglück gegeben . Scheußliche Unannehmlich¬

feiten habe ich Ihreiwegen gehabt. Eine
Siedewut habe ich auf Sie gehabt , Herr .
Herr .

"

, ,Korn " , sagte Bruno schlicht .

Tag für Tag hat mir meine Frau Szenen
gemacht eines blonden Mädchens , mit dem man

mich gesehen haben wollte . In der Tat ist da
vor meiner Verheiratung mal so etwas ge =

Unmöglich , meine Frau davon zuwesen.
überzeugen, es könne sich nur um einen Doppel¬
gänger handeln. Sie haben mich in den Ruf
eines Windhundes gebracht , und es ist leider
so weit gekommen , daß ich mich in jener Zeit

dem Trunke ergeben habe, obgleich das im
Grunde meiner Natur widerspricht. Bis man
mich eines Tages mit der blonden Person ge¬
sehen haben wollte zur gleichen Zeit, als ich
mit meiner Frau beim Abendbrot gesessen hatte !
Seitdem habe ich endlich Ruhe . Uebrigens , sehr

nettes Mädel , Ihr Fräulein Braut . Sie soll¬

ten sie besser behandeln
, ,Sie tennen Florentine ? "

"

„ Ich nehme an , daß sie es war , die mich

gestern nachmittag auf der Straße ansprach .

mich Bruno nannte und versicherte , es wäre

alles vergeben und vergessen . Und ja , das hat
sie auch noch gesagt : Sie tönne ohne mich , das

heißt natürlich: ohne Sie, nicht leben. Zuerst
war sie fuchsteufelswild , als ich ihr erklärte ,
nicht Bruno zu heißen und sie überhaupt nicht
zu kennen. Na, das Gesicht hätten Sie sehen
müssen, als ich Sie schließlich mit Hilfe des
kleinen Leberflecks , den ich hier an der Nase
habe , doch überzeugt hatte !"

Hier sprang Bruno Korn auf und stürmte ,
ohne sich von seinem Doppelgänger zu verab¬
schieden , hinaus . . .

Das Wrack am Strand
Skizze von Ernst Dörr

Eines Abends hockte ich wieder einmal in

den Dünen. Es herrschte starter Nordwind , die
See schlug mit leisem Donnern gegen den

Es liegt im seichten Wasser, einen guten auch sein Gesicht mit dem Ausdrud eines Men¬

Steinwurf vom Strand des fleinen Fischer - schen , der das Meer befahren hat , verleitete

dorfes entfernt . Im Sommer tummeln sich die dazu , doch irgend etwas in seinem Wesen ver¬
Badegäste um das jetzt hilflose Schiff, erklettern riet , daß er nicht aus dieser Gegend stammte.
es auf tunstvolle Weise und betreten das schon Wir gingen oft aneinander vorbei , wir sagen

start rissige Deck lachenden oder auch ernsten hin und wieder wohl auch in einiger ntfer¬
Auges , sie werfen wohl auch einen Blick in die nung voneinander in den Dünen und sahen zu
dunkle, ein wenig schauerliche Tiefe des Schiffs- | dem Wrack hinüber , aber es blieb stets bei
leibes , um das vorher begonnene Spiel lachend einem kurzen Grußwechselzwischen uns , er hatte
wieder fortzusehen . Im Herbst und Frühling etwas an sich, das eine Annäherung abwehrte .

umtosen Stürme das Wrad des Seglers , haus¬
hohe Wellen hüllen es in sprühenden Gischt,
ohne daß sie seine Lage zu verändern vermögen,
denn es hat sich zu tief in den Grundsand ein¬

gewühlt . Der Winter aber verzaubert es zu

einer eisverhängten , geheimnisvollen Meeres¬

feste . Sin und wieder haben Flutwellen Stücke

von der Reling und aus der Verkleidung ge=
rissen , aber der gewölbte Schiffsleib muß aus

gutem Material sein, denn die zehn Jahre , die
er etwa hier liegt , haben ihm fast noch nichts

anhaben können . Man kann es immer ansehen ,

ohne Langeweile zu verspüren . Und wenn man

bei Sturm Gischt und Wogen zu seinen Bord =

wänden hinauflecken sieht , dann begreift man ,

wie wesenlos so ein Menschenwerk gegenüber

der unbarmherzigen , zerstörenden Wucht der

Naturgewalten ist .
Eines Abends sah ich einen alten Mann dem

Wrack gegenüber auf einer der Dünenkuppen
sitzen . Er glich äußerlich einem der Fischer hier ,
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SOLIDOX PASTA
Tube 40 Pf .

Große Tube 60 PE.

Wühr schreibt zu einem herrlichen Kunstdruck - | des Wort von Karl Wilhelm Tesdorpf mit

blatt , das uns einen originalen Ausschnitt aus Hinweisung auf formale Besonderheiten unter

dem „Ritter Georg " von Leonhard Beck (1480- richtet den Liebhaber auf gefällige und ge¬

dieser Altarschreine in Hude , dem etwas1542) in idealer Weise vermittelt, eine fein- schichte Weise. Durch den Vergleich des ältesten

Der Architekturteil des Heftes mit Wuchtig -Heroisches anhaftet , mit dem Funnirer

zahlreichen Plänen , Rissen , Lichtbildern von Wert , das noch eine starke Unfreiheit und Ge¬

Das vierte Heft der großen bestimmenden Modellen aus neuem und antikem Städtebau bundenheit in der Formsprache aufweist , und

Zeitschrift wird eingeleitet von einem fein - ist besonders reizvoll und gründlich. Hier mit dem Schrein in Schortens und in 3wischen¬

fühligen Aufsatz von Dr. Bruno Grimschis schreibt Herbert Rimp ! über seine große Auf- ahn gelangt man zum schönsten und am wenig

über den Maler Rudolf. Alt (1812- 1905) . Der gabe „Die Stadt der Hermann -Göring-Werke" ſten veränderten Werk in Ohrdorf. Ein sorg¬

Verfasser untersucht im einzelnen die Voraus - und erörtert im einzelnen die drei Planungen , fältiges Studium der 41 Blätter vermittelt

setzungen der Architektur-Malerei seines Künst - ihre Voraussetzungen und ihre großartigen Ziel einen hohen geistigen Genuß.

lers und leitet sein Schaffen, das zunächst vom segungen. Peter Koller handelt in ähnlicher

Vater , Jakob Alt , bestimmt war , von der klassi- Weise über die Stadt des KdF . -Wagens , wäh¬

zistischen Veduten -Malerei in Wien ab . Rudolf rend Marcello Piacentini die „ Städte¬

Alt entwickeltesich bald von einer blassensteifen gründung des Faschismus" bespricht. Armin

Objektivität in der Erfassung seines Gegen von Gertau , der Leiter des Deutschen archäo¬

standes zum Gestalter von zeichnerischen und logischen Instituts in Rom, untersucht die

tonigen Werten . Es war eine Entwicklung, Kolonial -Städte der Antike. Die vorbildliche

die wunderbarerweise neben der Gesamtent- Wiedergabe der Risse und Zeichnungen macht

wicklung der Malerei des 19. Jahrhunderts diesen Teil zu einem äußerst wertvollen Leit¬

parallel einherging, ohne vom Impressionis - faden für Architekten und für alle, die ver¬
antwortlichoder liebend teilnehmen an dem
überragend groß planenden Bauwillen desmus überhaupt formal berührt zu werden !

Bunte und schwarzweiße Kunstdrude erhellen
in reicher Weise dieses Malerschaffen . Dritten Reiches .

Georg Schorer , Deutsche Kunstbetrachtung .
207 Seiten . Deutscher Volksverlag ,
München .

Nur Pflicht ist Recht !
Es geht ein Sturm übers deutsche Land ,

Glut ward entfacht zum mächtigen Brand .

Die Glut , die unter Schladen verborgen

glüht auf , wird Flamme , wird leuchtendes

Morgen .

Und wollt ihr Träger des Morgen sein ,

so müßt ihr das Heute dem Morgen weihn

Nichts ist zu hoch , nichts ist zu groß¬

der Ewigkeit Tor ist der Opferstoß ,

der auf dem Altar des Volkes errichtet ,

des Volkes , das alle ruft und verpflichtet . -

Und viele schon hörten , gingen und starben ,

und Tausende tragen als Mahnmal die

Narben ,

die ihnen des Volkes Feinde gebracht

und Tausende wandeln in ewiger Nacht .

Erschaudert ihr vor der Größe nicht ,

so fordern die Enfel euch vor Gericht .

Anklagend wird ihr Richtspruch sein :

die Zeit war groß ihr bliebet flein !

Erkennet : uns hilft fein trauernd Geschlecht ,

seid Sturmwind der Zukunft . Nur Pflicht

ist Recht !
Walter Volland .

-

Strand . Hinter den Wänden zischte und pol¬
terte es , als seien tausend Kobolde darin les
bendig. Ueber der Weite der See stand der
Simmel tiefgrau und wolfenverhängt . Doch es
regnete nicht. Da stampften Füße hinter mir
über den schmalen Steig , ich sah mich um : es
war der Alte . Er blieb entgegen seiner Ges
wohnheit bei mir stehen , starrte auf das Meer
und sagte dann irgend ' etwas , das aber der
Wind davontrug . Auf meinen fragenden Blid
trat er nahe heran und setzte sich schließlich
neben mich in den raschelnden Strandhafer .

, ,So ein Tag war es auch , als die ,Veteema '

strandete . Nur noch schlimmer !" wiederholte er .
So Windstärke 10 müssen Sie sich vor¬

stellen !" Er sprach das Deutsche mit jener
harten Betonung , die auf den Ausländer hins

herausrang , verriet starke innere Bewegung .
wies . Und die Art , wie er die Worte aus sich

,,Sie erlebten das Unglüd ? " fragte ich.

, ,Nun ja , wenn man das erleben nennen

kann . Die Beteema ' tam von Abo und hatte
Holz geladen. Die Ueberfahrt war glatt , wie
man so sagt , die Bark lief mit vollen Segeln

in guter Geschwindigkeit, 60 Seemeilen vor dem
die Ladung sollte in Lübed ge =Endhafen überraschte sie der Sturm Lierlöscht werden

an dieser mecklenburgischen Küste . Er li . feine

Zeit mehr zum Reffen der Segel. Beachten Cie
sollten , er ist ungefährlich . Aber wenn dasden Grund, wenn Sie einmal hinausschwimmen
Steuer bricht , ein Mast nach dem andern über
Bord geht , das Takelwerk gefappt werden muß
und zum Unglück noch die Ladung nach einer
Seite rollt , dann hilft auch der beste Grund
nichts ! "

, ,Was wurde aus der Besatzung ? " fragte ich .

Der Alte strich sich über die Stirn , als müsse
er ein inneres Bild fortwischen . Dann wies er
mit der Hand über die Schulter hinweg , wo

man vom Friedhof her über die Dünen hinweg
ein riesiges Kreuz ragen sah : „ Dort liegen sie

- elf Mann Finnen und Nordländer !

Vielleicht lebten sie noch , wenn der Kapitän

nicht zu dem in solchen Fu gebräuchlichen
Mittel gegriffen hätte : er gab ihnen Ahol ,
damit sie die falte Nässe und den Sturm nicht

so start spüren sollten . Aber das war , wie ich

heute glaube , ihr Verderben !"

Nicht allein das Unglück , sondern auch die

Art , wie der Alte das Schicksal dieser Menschen
zu tragen schien, pacte mich bis ins Innerste .

, ,Warum urteilen Sie so hart und vielleicht

auch ungerecht über den Kapitän ? " fragte ich .
,, Er wollte doch sicher das Beste für seine
Leute ?"

, ,Möglich !" Der Alte hob die Hand mit einer

müden Bewegung : „In diesem Falle - er

,, in diesem Falle fann man nicht hart genug
wiederholte die Worte , als könneer sie vergessen

,, Gehört der Kapitän auch zu jenen Elf dort ? "
über den Mann urteilen !"

Wahrscheinlich wäre ihm wohler , wenn er dort
läge . Aber er wurde gerettet . Nun lebt er
hier , weil er nicht mehr woanders sein tann .
Das ist vielleicht die größte Vergeltung , die
das Schicksal an ihm übt . Gefahren ist er seits

, ,Sier im Dorf , obwohl er eigentlich fein
Deutscher ist. Er geht täglich einmal an den
Strand und betrachtet das Wrad. Und wenn
was damals geschah , noch einmal . Aber
Wind oder Sturm herrscht dann erlebt er alles,

er hat es nicht besser verdient !" schloß er mit
harten Lippen.

Eine Kunstbetrachtung , die in recht knap¬

,, Er lebt hier im Dorf ? " fragte ich , völligper, aber gehaltvoller Form von oft bewundem nicht mehr!"
dernswerter Treffsicherheit ganz aus unserm

neuen Geist die Entwicklung der Kunstgeschichte überrascht.

sieht. Das Entscheidende und Charakteristische
in der Entwicklung der bildenden Künste ist
herausgestellt worden, und wir sehen die alte
Kunst des Dritten Reiches nimmt dabei amgewohntenDinge unter neuem Blidwinkel . Die
Ende einen recht breiten Raum ein . Durch

Dr . Werner Rittich faßt in einem kurzen Vergleiche mit anderen Blütezeiten wird dem

Auffaz „ Junge deutsche Plastik " eine . Gruppe schlichten Beschauer und Leser bald klar, daß

junger Bildhauer von Anton Grauel bis Ro¬ hier die neue große Zeit einen bedeutenden,
gesammelten und geschlossenen Ausdruck im

bert Stieler zusammen , um an ihr die neue

Haltung der jungen Plastik darzutun . In einem Der ausgezeichnete Lichtbildner Alfred Schaffen der Besten unserer Tage gefunden hat .

Auffaz „ Stil aus Zucht und Innerlichkeit "

schreibt Walter Horn über junge Maler , die Ehrhardt , der uns bereits ein wundervolles In dieser Hinsicht ist das Buch ein vortrefflicher

in Landschaften und im Figürlichen eine traft : Lichtbildwerk „ Das Watt " (im gleichen Ver : Führer . Das Wert ist auf Kunstdruckpapier ge¬

volle künstlerische Formung annehmen und mit lage) geschenkt hat , bringt hier ein Bildwerk drudt und bietet ausgezeichnete Bildwieder¬

Sinn für Größe und malerische Kultur Werte heraus mit Aufnahmen gotischer Holzschnitz- gaben. Auch das äußere Gewand ist recht

Schaffen, die sich virtuosem und selbstgefälligem altäre aus dem Oldenburgischen, Hannoverschen geschmackvoll.

Spiel der Farben bewußt versagen. Sans und Ostfriesischen . Ein fluges einführen¬

Alfred Ehrhardt, Niederdeutsche Altar :
schreine. Mit einer Einführung von
Dr. Karl Wilhelm Tesdorpf . Verlag
Heinrich Ellermann , Hamburg .

Dr . Emil Kritzler .

Auf einmal wußte ich , wer der Alte war ,
wußte auch, was er litt . Das scheinbar Untrag
bare dieses Schicksals mußte auch den härtesten
Menschen rühren .

Der Alte saß unbeweglich und starrte auf die

fochende See , die das Wrad umspülte. Es
tlang wie unaufhörlicher , leiser Donner . Wole

jenes Kreuz , das sich als riesige Silhouette vomken hetzten über uns hin. Sie zogen auch über

Abendhimmel abhob .



Olympiasieger führt die „ Jäger "
Major Handrick erzählt Episoden vom Einsatz der Condor -Legion
Und dann hingen eben acht rote Martin - ner in der Luft taktisch und moralisch unter¬Bomber brennend in der Luft , zwei andere gin - legen . Der Grund : bei den Deutschen war jedergen trocken herunter und zwei Jagdmaschinen Flugzeugführer ein Einzelkämpfer im Verband .wurden hinterhergeschickt . 18 Jagdeinsiger der Vor jedem Angriff wurde die Lage genauLegion Condor waren überraschend auf 22 durchgesprochen , jeder wußte seinen Auftrag ,sowjet -spanische Bomber gestoßen und hatten wußte worum es ging , und jeder Einsaz stand

ganz kurzen Prozeß gemacht . Die roten Jäger unter dem Zeichen : Kampf dem Welt .suchten ihr Heil in der Flucht , und in aller feind . Die Staffeln lagen so fast in derRuhe konnten die deutschen Maschinen ihren Hand ihres Führers , der nach jedem KampfAuftrag erfüllen . wie in der Heimat Kritit machte " . Bei den
Roten , unter denen sich hervorragende Kämpfer
in großer Zahl befanden , versagte die
Führung . Morgens wurde bei ihnen nur
der Befehl ausgegeben , heute wird Jagd ges
flogen , weiter nichts . Und so geschah es, daß
die roten Jäger sich verdrückten , wenn die Mas
schinen der 388 " am Himmel erschienen .

Mitten hinein in das Geschehen des Krieges
auf der Iberischen Halbinsel springt das Ge¬
spräch , Teruel ist das Stichwort . Der Com¬
mandante ist mit seiner Gruppe dabei gewesen .
Dezember 1937 war das . Die deutsche Legion
Condor wartet auf den Beginn der Offensive ,
auf Madrid , der Raum von Guadalajara ist
angefüllt mit nationalspanischen Truppen , die
deutschen Freiwilligen sollen den Angriff auf
die Hauptstadt unterstützen . Alles war bereit ,
bis die Roten mit ihrer Gegenoffensive einen
Strich durch die Rechnung machten , Teruel fiel .
Und um diese Stadt entbrannte bekanntlich
dann eine der größten Schlachten . Doch nicht
die Kriegsgeschichte soll hier besprochen werden .
Für Major Handrid galt es, im neubefohlenen
Einsagraum Quartier für seine Männer zu
machen .

Das war am 7. Februar 1938 . Dieses Datum
wird er im ganzen Leben nicht mehr vergessen ,
meint der Sieger dieses Luftkampfes , Major
Handrick , der Olympiasieger von 1936. Man
glaubt es dem schlanken , sportgestählten Offizier ,
daß dieser Tag mit einer der schönsten seines
Lebens war . Sieg mit der Waffe über einen
überlegenen Gegner , gleichzeitig ein weiterer
Schritt zur Lösung der vor jedem deutschen Frei¬
willigen stehenden Aufgabe , den Ausbruch der
Weltrevolution von Spanien aus zu verhindern .

Richt von sich spricht Major Handrid , neben
bei erwähnt er nur , daß es schwierig war , seine
freiwillige Meldung in die Tat umgesetzt zu
fehen, aber es gelang , und vom Juni 1937 bis
September 1938 war der in der ganzen Welt
durch seinen Olympiasieg bekannte Fliegeroffi¬
zier Kommandeur der Jagdgruppe
der Legion Condor , wie der Verband der frei¬
willigen Kämpfer des nationalsozialistischen
Deutschlands für Nationalspanien hieß . 165¬
mal mußten während dieser Zeit die Roten eine
ihrer Maschinen aus der Bestandsliste streichen ,
die zur Verfügung stehenden Heinkel - und Mes¬
serschmidt -Jagdeinsiger der 3 88" , also der
Jagdgruppe , verstanden ihr Handwert . Auf
deutscher Seite stehen dagegen nur sechs Total :
verluste . In dieser Siegeszahl ist das Helden
tum der deutschen Freiwilligen sichtbar gemacht ,
und doch läßt sie feinen Schluß zu , unter wel¬
chen Bedingungen sie erreicht wurde .

es

nachtsabend im eisigen Sturm , 900 Meter hoch , , sei in Spanien gefallen . Die Quellen lassen

-

tein Licht , alle Versuche , den Wagen in Gang
zu bringen , mißlangen , irgendwo war ein kurz
schluß aus . Mit einem grünen Zweiglein
unten von der Weihnachtsfeier her und drei
Flaschen Bier mußten der „ Commandante " und

werden
sein Adjutant Weihnachten feiern . Mit Hell¬

gen endlich flott , acht Stunden in der Winter
also gegen 8 Uhr tam der Wa¬

nacht , man glaubt Major Handrick gern , daß

hat . Am gleichen Tage kam dann zudem noch
er so ein Weihnachten noch nicht mitgemacht

die Verlegung nach dem neuen Flugplatz .
Tragischer Jahresbeginn

Tragisch war der Jahresbeginn 1938. Die
Roten hatten teine gute schwere Flat , dafür
aber bessere leichte Flat . Mehr als einmal
tamen die Maschinen mit Löchern in den Trag¬
flächen herunter auf den Flugplay , und am
1. Januar 1938 mußte Major Handrid erleben ,
wie bei einem Tieffliegerangriff die vielleicht
100 Meter vor ihm fliegende Maschine mit
seinem besten Leutnant abgeschossen wurde . Sol¬
datenlos ! Jeder Freiwillige , der nach Spanien
gegangen war , wußte , daß er im Kampf gegen
den Weltfeind alles einzusehen hatte , und
mancher hat den Glauben an den Endsieg mit
seinem Leben besiegelt .

"

tet , als plöglich ein roter Einbruchsversuch auf
Der Kampf auf Teruel war gut vorberei

die Hauptverbindungsstraße von der Etappe zur
Front der nationalspanischen Truppen erfolgte .
Hier half nur eins : die Schlachtflieger der

Ju 88" . Drei Staffeln stiegen auf , zwei deut¬
sche und eine spanische . Major Handrid weiß
lebhaft von der guten Kameradschaft
mit den Spaniern zu erzählen mit dem

kaum vorhanden , und die Schlachtflieger stießen
Commandante " an der Spize . Rote Flat war

immer einer hinter dem anderen wie die Fal
fen auf die Stellungen der Rotspanier , dieHeiligabend war es gerade . Von Siguenza , unter dem Stahlhagel weit zurückgingen . Späsdem alten Flugplag , nach Calamocha , dem ter wurde mit gleichem Erfolge ein nochmaligerneuen , waren es rund 180 Kilometer , in einem roter Angriff ebenso abgewiesen .

Kraftwagen auf spanischen Straßen feine
Freude . Alle Angriffstruppen sind auf Teruel Handrid beginnt zu schmunzeln . Greift da eine

Ueberhaupt die Schlachtflieger , Major

herumgeworfen eine riesige Fülle , aber 30 Kilo Staffel eine Lastwagenkolonne an .meter vom Flugplatz entfernt bekommt Major schleppt ein roter Tank einen Personenwagen
Hinten

Handrick in der Klosterschule von Darota Quar - ab . Maschine auf Maschine stürzt sich auf denfier für drei Staffeln , eine blieb im Wohnzug Feind , der mit größter Geschwindigkeit aus denam Flugplay . Wohnung " ist das Stich Geschoßgarben fahren will . Plöglich hat ' s ge¬wort zu einer Zwischenfrage . Ja , ein Eisen - zündet . Ein glüdlicher Schütze hat den Benzin¬bahnzug mit zwei Schlafwagen für die Flugzeug¬
führer : Offiziere und Feldwebel , Personen
wagen mit eingebauten Feldbetten für die
Mannschaften des Bodenpersonals , zwei Speise¬
wagen und anderen Wagen mit allem , was zu
einer Jagdgruppe gehört .

40 Grad Hize tagsüber , noch 30 während der
Nacht waren im Sommer das Normale , im
Winter dagegen 12 bis 20 Grad unter Null .
Wasser durfte überhaupt nicht getrunken wer¬
den , nach dem spanischen Bier gabs Durchfall ,
und deutsches Bier war ein ebenso begehrter
wie feltener Stoff . Dazu ungenügende Unter¬
bringungsmöglichkeiten , Umstellung in der Er¬
nährung . Bei Frontverlegungen zum Beispiel
zog der , ,Commandante " mit seiner Jagdgruppe
und allem Personal motorisiert auf den neuen
Flugplay , so an 200 Kraftwagen waren Also das Quartier war gemacht , wieder diemeistens . Betriebsstoff , Munition , Verpflegung , 180 Kilometer zurüd nach Siguenza , mitten hin¬alles mußte ja mitgeführt werden . Später , als ein in die Weihnachtsfeiern der beiden Tief¬
sich die Kämpfe zum Mittelmeer hinzogen , wur - fliegerstaffeln , die sich zu Meistern in der Be¬den Ersatzteile über eine Strecke von 800 Kilo - tämpfung roter Infanterie und Kolonnen ausmeter mit Transportflugzeugen von der Bis gebildet hatten . Die Freßpakete " waren ge¬taya geholt . Hier haben die deutschen Frei - rade noch zurecht angekommen , eine Viertel
willigen vor der ganzen Welt ihre Leistungsstunde Aufenthalt bei jeder Feier wird bewil¬
fähigkeit unter Beweis gestellt und die ligt . Dann um 211 Uhr in der Nacht noch¬Roten haben es zu spüren bekommen . mal 80 Kilometer weiter nach Elburgo zum

Stab . Die Straße windet sich auf eine Hoch¬
ebene , eisig fegt der Nordost durch eine zer¬
schlagene Scheibe des Wagens , unten im Tal
war das Quecksilber schon auf minus 16 ge =
sunken . Und was geschehen mußte , geschah : furz
vor Mitternacht war der Wagen hin . Weih¬

Taktisch und moralisch überlegen
Eine Tatsache betont Major Handrick : die

roten Jagdmaschinen waren wendiger als die
damals eingesetzten deutschen , dabei aber auch
noch gleich schnell . Dafür war aber der Geg¬

Sensationsprozeß Casilla
22. Fortsetzung .

Roman von Hans Possendort

( Nachdruck verboten )

Nein , nicht das geringste , denn ich habe
mich gar nicht um ihn gekümmert . Mein
Hotel hat zwanzia Zimmer und ist fast immervoll besetzt ."

Auf einen Wink von Adams wird die Ver¬
größerung einer Photographie von Peter Ro¬
land auf eine Staffelei gestellt . Das Origina !
wird den Geschworenen zum Vergleich hinge =
reicht und geht von Hand zu Hand . Dann gibr
es Adams dem Zeugen und fragt :

War dies hier die Photographie , die Ihnen
damals von der Polizei vorgelegt wurde ? "

-

, , Ich glaube wohl aber unter Eid möchte
ich es nicht mit Bestimmtheit behaupten . "

, , Erkennen Sie in diesem Bild oder in seiner
Vergrößerung " Adams weist nach der
Staffelei . . Ihren damaligen Hotelgast
wieder ? "

., Wenn ich damals gesagt habe , daß ich den
Mann nach der Photographie wiederzuerkennen
glaubte , so ist das Wahrheit gewesen , denn ich
pflege nicht zu lügen . Heute , nach fast zehn
Jahren , habe ich natürlich das Gesicht des
Sotelgastes nicht mehr so in der Erinnerung ,
fann ihn also heute nach der Photographie
nicht mehr wiedererkennen . "

Dann sehen Sie sich jetzt bitte den Ange¬
tlagten selbst an ."

Roland wird aufgefordert , sich zu erheben ,
und Williams betrachtet ihn aufmerksam .
Adams läßt ihm ein Weilchen Zeit . dann
fragt er :

" Erfennen Sie in dem Angeklagten Peter
Roland , Ihren damaligen Hotelgast , wieder ? "

Nein " , erwidert Williams ohne Zögern .
Adams tann seinen Aerger taum verber¬

gen : ,,Wollen Sie etwa damit sagen , daß der
Angeklagte und Ihr Hotelgast nicht identisch
find ? "

Nun wird auch der alte Williams ärger
lich : „ Drehen Sie mir doch bitte nicht die
Worte im Munde um , Mister Adams . Ich
will das sagen , was ich sage : ich erkenne in

dem Angeklagten nicht den jungen Mann wie¬
der , der damals bei mir gewohnt hat , weil ich
vergessen habe , wie mein damaliger Hotelgast
sehen, der die Gesichter von tausend Gästen, die
ausgesehen hat . Ich möchte den Hotelwirt

einmal bei ihm gewohnt haben, in Erinnerungbehält .
, ,Danke , Mister Adams . Das ist alles . "

Nun endlich scheint der Moment gekommen ,
in dem Salvinis bisherige Indifferenz einfach
nicht mehr haltbar ist . Die Aussagen des
Zeugen Williams bieten der Verteidigung diebreiteste Angriffsfläche .

Salvini erhebt sich unter allgemeiner Span¬
nung . Aber er verläßt nicht seinen Plak ,
schenkt dem Zeugen nicht einen Blick , sondern
erklärt gelangweilt :

"
zu richten . "

„ Ich habe keine Frage an Mister Williams

Eine Welle des Unwillens flutet durch den
Raum . Von der Geschworenenbant fällt sogar
das Wort „ Skandal " - aber Richter Corbett
überhört es absichtlich , rügt auch nicht die Un
willensäußerungen des Publikums , sondern
wendet sich an den Verteidiger :

-

-

-

, ,Mister Salvini , ich muß eine Frage an Sie
richten ohne mich damit im geringsten in
die Art einmischen zu wollen , in der Sie Ihre
Verteidigung führen : Sind Sie sicher, daß
Sie sich zur Zeit im Vollbesitz Ihrer förper :
lichen und geistigen Kräfte befinden , so daß
Sie der Verhandlung bisher mit der gebotenen
Aufmerksamkeit folgen tonnten ? "

behälter des geschleppten Ptw' s . getroffen , in
Sekundenschnelle ist der Wagen in ein Flam¬
menmeer gehüllt . Der Tant rast weiter und
schleppt gespenstisch eine rollende Fackel hinter
sich durchs Land .

Auf einer Zufahrtsstraße zur roten Stellung
rollt eine Lastwagentolonne .
Ziel für die „Stubos " , die Sturzbomber . Also

Ein lohnendes

drauf ! Einer wirft daneben , die zweite Bombe

Fahrzeug folgt dem anderen auf diese Weise .
sitzt . Der Wagen geht in die Luft und ein

Fliegerglüd , genau auf eine Munitionskolonne
zu stoßen und sie restlos zu erledigen . Schlag

mel , bis nichts mehr übrig bleibt .
auf Schlag dröhnen die Detonationen zum Him¬

Das Gerücht vom Abschuß : eine Sage
Der ganzen Welt ist der Name Handrid ein

Begriff ; so find Legenden schnell zur Hand . Wir

1937 das Gerücht auftauchte , der deutsche
erinnern uns noch , daß so im Oktober -November

Olympiasieger von 1936 , Hauptmann Handrick ,

sich heute nicht mehr feststellen , sicher war es
ein roter Sender , aber das ist gleich , der „ Com
mandante " der 3 88 " dementiert seinen Ab¬
sturz durch seine Anwesenheit und tann viels
leicht sogar die Erklärung für dieses Gerücht
geben .

mit roten Jägern über feindlichem Gebiet . Jeder
An der Nordfront Oftober 1937 . Luftkampf

hat seinen Gegner gefunden und versucht , ihn

eine Curtiß festgebissen . 3wei Kämpfer stehen
zu bezwingen . Hauptmann Handrick hat sich in

sich gegenüber , feiner läßt nach , stur rasen die
Maschinen aufeinander zu , fast steht es so aus ,
als wollten sie sich rammen .

- das
der

und zieht gleichzeitig das Seitensteuer . Ein
Im letzten Augenblick drückt der rote Gegner

Kracher folgt , und der Maschine des „Comman
dante " fehlen Landeklappe und Teile des rech
ten Querruders . Sart am Rumpf stedt
sieht er erst nachher bei der Landung
Randboden einer Tragfläche der Curtis . Nur
zehn Zentimeter weiter nach außen , und die
Tragfläche von Handricks Maschine wäre glatt
abgeschnitten worden . Wo der Gegner geblieben
ist , weiß Major Handrick nicht zu sagen . Es
gelang ihm , seine Maschine wieder zu fangen
und trotz der Beschädigungen noch heil über die
40 Kilometer bis zur roten Front und dann
sicher in den Heimathafen zu bringen .

Zuschauer beim Bombenangriff im - Nachthemd

stens nicht den Einsaz , denn die Maschinen
Bombenangriffe auf Flugpläge lohnten mei¬

starten und fliegen fröhlich 50 Meter über dem
Erdboden herum , da kann dann selbst der beste
Bombenschüße teinen Treffer machen . Aber die
Roten wollten es bei der „, 3 88 " in Calamocha

Jäger zu erledigen . Zuerst schickten sie zwei
eben nochmal versuchen , um die gefürchteten

Aufklärer , das bedeutete Alarm . Also gingen
die sogenannten Alarmrotten
zum Schutze des Flugplatzes in die Luft , und

Jagdflieger

richtig tamen denn auch am nächsten Morgen
9 Martinbomber sauber aus der Sonne , trafen

ihr Wild an wie Raubvögel , von der Hand des
aber nichts , denn die deutschen Jäger griffen

nichts getroffen , aber vier Bomber verloren .
Falkners geworfen . Ergebnis für die Roten :

-

bei diesem Angriff etwas , was die ganze 88
Am Plaz stand der Wohnzug , und da geschah

zum frohen , herzlichen Lachen brachte .
nämlich Fliegeralarm gegeben wurde , schliefen
ein Arzt und ein Waffeningenieur ruhig den
Schlaf des Gerechten weiter und wachten erst
auf , als die ersten roten Bomben auf dem Plaz
detonierten . Für beide war es der erste Bom
benangriff im Leben , also raus aus den Fe
dern ; und dann standen die beiden auf der

Bomber und das anschließende Luftgefecht
Blattform und erlebten den Angriff der roten

im Nachthemd .
-

Sang aus einem alten Heldenlied . Als Sol
Jede Episode , ernst und heiter , gleicht einem

daten und Nationalsozialisten haben die Freis
willigen der Condor -Legion im Heere Francos
gekämpft , haben siegreich ihren Mann gestan
den bis zuletzt , viele ließen ihr Leben auf frem
der Erde , für ihre Heimat aber sind sie hins
ausgezogen so wie ihre italienischen Waffen¬
fameraden , um auf spanischer Erde dem Bole
schemismus ein ehernes Halt entgegenzusetzen .

über die roten Truppen und den Weltfeind
Sie haben mit den Endsieg errungen , den Sieg

Bolschewismus .

-daß Ihnen im gegenteiligen Falle das Recht | Sie sich an diesen Mann oder nicht ? - Sie
zusteht , den Verteidiger zu wechseln oder einen müssen mir wahrheitsgemäß mit „ ja " oder his
zweiten Verteidiger hinzuzunehmen ? " ,, nein " antworten " .

Peter erhebt sich und erklärt mit ruhiger
Stimme : Ich weiß , daß mir dieses Recht zu
steht . In meinen Verteidiger sehe ich vollstes
Vertrauen ."

Wieder wendet sich Corbett Salvini zu :
, ,Ich möchte noch einmal betonen , Mister Sal¬
vini , daß mir eine Kritik an Ihrer Verteidi¬

zweckten nur , einem späteren Einwand des An¬
gung völlig fernliegt . Meine Fragen be¬

geklagten , er habe hier feinen fairen Prozek
gehabt , schon jetzt vorzubeugen ."

Salvini macht eine liebenswürdige Ver¬
beugung nach dem Richter hin . Er scheint sich
nicht im geringsten beleidigt zu fühlen . -

einiges Aussehen: Sie ist ein hübsches Mädchen
Das Erscheinen der nächsten Zeugin erregt

Ende der Zwanzig . Ihr Gesicht ist erschreckend
blak , und ihre Schritte sind so unsicher , daß
der Gerichtsdiener ihr zur Hilfe eilen muß .

Richter Corbett fragt die Zeugin , ob sie
frant sei .

Das Mädchen erwidert , sie sei völlig gesund
und erklärt ihre Schwäche damit , daß sie nur
aufgeregt sei , weil sie noch nie vor Gericht ge¬
standen habe .

-

Margaret Hellemanns , war im Frühjahr und
Die Befragung ergibt : Das Mädchen ,

Sommer 1928 als Stubenmädchen im Regina¬
Hotel in Stockford angestellt .

Es liegt gar kein Grund zur Aufregung
vor " , redet ihr Adams freundlich zu. „Sie
sollen hier nur einige wenige Fragen beant
worten . Dann können Sie gleich wieder nach
Hause gehen ."
ein Zeichen . Dieser fordert Peter Roland

Er gibt dem Gerichtssekretär

wieder auf . sich zu erheben . Dann fährt
Adams fort : Mik Hellemanns , sehen Sie sich
den Angeklagten Peter Roland genau an !"

Die Zeugin schaut hastig nach dem Angeflag
ten hin , wendet aber den Blid sofort wieder
von ihm ab . Gie zittert jegt am ganzen Leibe .

Adams fährt fort : „ Erinnern Sie sich, diesen
Mann schon einmal gesehen zu haben ?"

Richter Corbett wartet ruhig , bis sich die Die Zeugin antwortet nicht, und Adams muß
Seiterfeit gelegt hat . Dann wendet er sich an seine Frage wiederholen .
Roland ; Sind Sie nach wie vor mit der Art . „ Ich ich weiß nicht . . ." , stammelt Mar¬
wie Ihre Verteidigung von Mister Salvini ges garet Hellemanns endlich .
führt wird , einverstanden ? Und wissen Sie , , ,Miß Hellemanns , ich frage Sie : Erinnern

Mit dem gleichen verschlafenen Ton wie
porher erwidert Salvini : „ Ich fühle mich
durchaus auf der Höhe meiner Aufgabe ."

Ein brausendes Gelächter bricht los .
in demselben Augenblick wird Salvini
mehreren Pressephotographen geknipst .

Und
von

Die Zeugin nicht mit dem Kopf und haucht
ein faum vernehmbares „ Ja “ .

,War dieser Mann da , der Angeklagte Peter
Roland , Ende Juni - Anfang Juli 1928 für
mehrere Tage Gast des Regina -Hotels in Stock¬
ford ? "

sie eine Bejahung oder eine Verneinung bedeu¬
Bewegungen mit dem Kopf . Es ist unklar , ob

Margaret Hellemanns macht unverständliche

ten sollen .
, ,Miß Hellemanns , ich will Ihnen die Frage

noch leichter und deutlicher stellen : Erkennen
Sie in dem Angeklagten einen Hotelgast des
Regina -Hotels in Stockford wieder , den Sie

ten ? - Sie müssen mir jetzt mit ja " oder mit
damals als Zimmermädchen zu bedienen hats

| , , nein " antworten . Ich mache Sie nochmals
darauf aufmerksam , daß Sie geschworen haben ,
die reine Wahrheit zu sagen " .

Das Mädchen zögert wieder sekundenlang ,
aber dann antwortet es mit einem deutlichen

„ Ja “ . Es hat mit diesem einzigen Wört .
chen die bisher schwerste Belastung gegen Peter
Roland geliefert .

-

Eine leichte Ohnmacht der Zeugin verhindert

Staatsanwalt ist tief verstimmt über das
ihre weitere Vernehmung durch Adams . Der

schlappe Benehmen dieser wichtigen Belastungs¬
Sie war ihm schon bei der Vorverszeugin .

nehmung durch ihre Nervosität aufgefallen .
Aber daß sie eine so jämmerliche Figur machen
würde , hatte er doch nicht erwartet . Immer
hin : ihre belastende Aussage ist absolut klar
und unzweideutig gewesen .

Richter Corbett wendet sich dem Verteidiger
zu : Ich nehme an , Mister Salvini , daß Sie
die Zeugin Margaret Hellemanns ins Kreuzvers
hör nehmen wollen . Ich schlage aber vor , daß
wir ihr zunächst eine kleine Erholungspause
gönnen " .

. , ,Ich danke Euer Gnaden " , erwiderte Sal
vini . , ,Aber ich lege keinen Wert auf die Bes
fragung der Zeugin".

Jetzt geht ein solcher Sturm der Entrüstung
durch den Saal , daß Corbett energisch Ruhe ge
bieten muß .

( Fortfekung folgt . )

Einweichen mit Henko - Bleichsoda erleichtert den Waschtag ; Einweichen erspart

Reiben und Bürsten , Einweichen schont die Wäsche!



Für den 2. Juni :
Mondaufgang : 20. 50 Uhr
Monduntergang : 4. 35 Uhr

Mond in Südwende

Sonnenaufgang : 4. 08 Uhr
Sonnenuntergang : 20. 38 Uhr

Vollmond : 4. 11 Uhr
Hochwasser

Bortum und 22. 50 Uhr
Norderney 23. 09 99
Norddeich 23. 25" "
Lenbuchtfiel 23. 40DD "
Westeraccumersiel 23. 50" 99
Neuharlingerstel 23. 53" "
Bensersiel 23. 5799
Greetfiel 0. 02 " 9.9
Emden , Nesserland 0. 26 12. 46" "9
Leer , Hafen 1. 42 14. 0299 "
Weener 2. 32 14. 52" "
Westrhauderfehn
Papenburg

3. 06
8. 11

15,22
15. 27 "

"

Aus Gau und Provinz
Bootsunglück auf dem Gadebusen Motorradfahrer vor das Kraftrad gelaufen , so

daß der Motorradfahrer und der Beifahrer
Auf dem Jadebusen tippte ein Wilhelms - stürzten . Der Motorradfahrer erlitt dabei so

havener Segelboot beim Absegeln infolge schwere Verlegungen , daß er am Tage darauf
des böigen Windes plöglich um . Der Segler . verstarb . Die Schuld an diesem Unfall wird
der ins Wasser fiel , kletterte auf das gefenterte dem Angeklagten zugeschoben, der übrigens
Boot und versuchte dann , das Ufer schwimmend ebenfalls erheblich verlegt wurde . Das Schöffen¬
zu erreichen . Auf halbem Wege tam ihm ein gericht erkannte gegen ihn auf eine Gefängnis
Paddelboot entgegen . Als der verun - strafe von zwei Monaten , außerdem hat er die
glückte Segler in das Boot hineinklettern Kosten des Verfahrens zu tragen .

wollte , fenterte das Paddelboot ebenfalls .
Während der Paddler schwimmend das Land

erreichen konnte , trieb der Segler in der starken
Strömung ab . Ein zweites Paddel¬
boot , das zur Rettung des Seglers hinaus
fuhr , tippte ebenfalls um . Der Paddler konnte

Wetterbericht des Reichswetterdienstes sich erst nach längerer Zeit aus der starken

Gedenktage
1850 : Der Maler Friedrich August v. Kaulbach in Mün

chen geboren ( gest . 1920) .
1866 : Der Kulturhistoriker Georg Steinhausen in Bran¬

denburg an der Havel geboren (geft . 1933) .
1896 : Der Afritaforscher Gerhard Rohlfs in Bad Godes =

berg -Rüngsdorf gestorben (geb. 1831) .

Ausgabeort Bremen

Durch Druckanstieg über dem östlichen Mitteleuropa
Tonnte sich der Hochdruckrüden weiter . ostwärts ausdehnen .
Der über England liegende Kern hat sich erheblich gekräf¬
figt . Auf seiner Ostseite dringt der norwegischen Küste
entlang arttische Kaltluft südwärts vor . wie Ausdehnung
des hohen Drudes über Südstandinavien nach Osten hin ,
wird sie aber voraussichtlich oftwärts ablenten . In Nord :
westdeutschland kann daher mit Fortbestand der meist

trodenen, warmen Witterung gerechnet werden . Weientlich
höhere Temperaturen als 24 Grad , dieser Wert wurde

am Mittwochnachmittag in fast ganz Nordwestdeutschland
gemessen , sind aber zunächst nicht zu erwarten , da die uns
zufließende Luft noch nördlicher Herkunft ist. Warmluft
massen tropischen Ursprungs sind nur über den Azoren und
bem süblichen Italien anzutreffen .

ziemlich warm .oltigbis better, troden, sem Schwachöstliche Winde,
Aussichten für den 3. Juni : Voraussichtlich Fortdauer des

sonnigen , heiteren Wetters .

Deutsch-holländische Austauschfahrten
Zur Belebung des in den letzten Jahren

aus vielerlei Gründen mehr und mehr zurück¬
gegangenen Grenzlandverkehrs zwischen Hol¬

land und den benachbarten deutschen Grenz¬
freisen Bentheim , Ahaus und Burg¬

Steinfurt fand auf Veranlassung von hol =
demländischen Freunden Deutschlands und

Verkehrsverein Gronau in Bad Boekelo in

Holland eine Besprechung zwischen den Bürger¬
meistern der Städte der genannten Grenz¬

Strömung befreien ; völlig erschöpft wurde er

unter tatkräftige Hilfe von Einwohnern aus

Edwarderhörne an Land gebracht . Der In¬
sasse des gekenterten Segelbootes ist ertrunken .

Zwei Segler ertrunken

Das windstarke Wetter während der

legten Tage forderte ein junges Menschen¬
leben . Ein Soldat eines Oldenburger Regis

ments hatte sich mit einem Segelboot auf den
Jadebusen hinausgewagt . Plöglich wurde das
Boot von einer Bö erfaßt und tenterte .

Der Soldat wurde von einem Strudel in die
Tiefe gerissen. Ein von Wilhelmshaven alar
miertes Rettungsboot fonnte nach langer
Suche nur das gefenterte Segelboot bergen,
während die Leiche des Ertrunkenen nicht auf
gefunden wurde .

Radfahrer tödlich gestürzt

Auf der Alten Celler Heerstraße in
Hannover wurde ein Radfahrer von einem
Kraftwagen erfaßt . Er stürzte mit dem Kopf
in ein seitliches Wagenfenster und erlitt so

schwere Verlegungen , daß er bald nach der
Einlieferung in ein Krankenhaus starb .

Die Todesfahrt von Thiede
Das große Verkehrsunglück am Bahn

übergang Thiede am 22 . Dezember 1938 , bei
dem vier Menschen getötet und 24 verlegt
wurden , kam vor der Zweiten Straffammer
des Landgerichts Braunschweig zur Ver
handlung . Angeklagt waren wegen fahrlässiger
Tötung der 27jährige Fahrer H. und der
25jährige Schrankenwärter B. Bekanntlich
überfuhr ein mit Arbeitern aus dem Aufbau¬
gebiet besetzter Omnibus auf der Heimfahrt
nach Steterburg einen Schrankenbaum , blieb
auf den Schienen stehen und wurde im gleichen
Augenblick von einem mit Urlaubern besetzten
Zug erfaßt . Die beiden Angeklagten wurden
freigesprochen , da ihnen ein schuldhaftes Vers
halten nicht nachzuweisen war . Aus Zeugens
aussagen ergab sich, daß der Angeklagte B. ,
der erst seit kurzer Zeit die Bedienung der
Schranken übernommen hatte , nicht auf seine
Pflichten hingewiesen war , daß er weder eine
Signalflagge noch ein Signalhorn zur Dienst¬
ausübung bekommen hatte .

Wirtschaft und Schiffahrt
Nachteilige Auswirkungen

steuergesetzesDie Durchführungsbestimmungen des Tabak¬

Nach § 115 Abs . 2 Ziffer 5 der neuen Durch
führungsbestimmungen zum Tabaksteuergesetz
verliert ein Hersteller seine Betriebsbeihilfe
(bisher Rückvergütung genannt), wenn er im
Vierteljahr mehr als 35% seiner Herstellung an
andere Hersteller abgibt . Falls der hiervon be =
troffene Hersteller seine Lieferungen an einen

Ein Delmenhorster Lehrling , der auf der anderen Hersteller ohne weiteres auf 35% ein =

Ochtum segelte, tenterte mit seinem Segelschränken tann , so bedeutet dies die Vernichtung
boot. Da er das Boot nicht mehr erreichen derjenigen Herstellerbetriebe , die seit Jahren
fonnte, um sich hieran festzuklammern, versuchte von solchen Betrieben bezogen haben und zum
er schwimmend an Land zu kommen . In der Zukauf von Zigarren gezwungen sind .

Nähe segelnde Bootfahrer verloren ihn plötzlich
aus den Augen , und vier Stunden später
gelang es erst , die Leiche zu bergen .

Neues Schiff für Wangerooge

- in Bremen be¬

Verkehr bringen , um sich auf diese Weise ein
Monopol zu verschaffen .

9Hiernach sind fast ausschließlich nur noch

die vom § 115 betroffenen Herstellerbetriebe die
Lieferanten für Herstellerbetriebe mit Groß¬
handel . Die Großfabrikanten haben sich, wie
oben ausgeführt, von diesen Belieferungen bes
reits befreit.

Die Reichsindexziffer

Die Reichsinderziffer für die Lebenshaltungss
fosten stellt sich für den Durchschnitt des Monats
Diat auf 126,1 (1913/14= 100); fie hat gegen
über dem Vormonat (125,9) um 0,2 v. H. an¬

Die einst blühende Bremer Zigarren -Inda - gezogen . In der Inderziffer für Ernährung , die

strie ist zum Erliegen gekommen, weil die ich von 122,2 auf 122,6 ( +0,3 v. 5. ) erhöht
hat , wirkte sich weiterhin die jahreszeitlich be

Tariflöhne des Bremer Bezirks gegenüber an =

deren Bezirken viel zu hoch liegen . Aus diesem dingte Preissteigerung für Kartoffeln und Ges

Grunde mußte die Bremer Industrie ihre Bemüse aus . Die Inderziffer für Heizung und Bes

Für die Verbindung Carolinensie ! - triebe in die Gegenden mit tragbaren Löhn n leuchtung ist infolge teilweisen Rückganges der

Wangerooge hat die Gemeindeverwaltung verlegen . Der Bremer Kleinhersteller blieb an Kohlenpreise (Sommerpreisabschläge ) von 125,3

Nordseebad Wangerooge bei der Lühring-Werft seinen Wohnsitz gebunden und mußte seine Ser- auf 124,1 (- 1,0 v. 5. ) gesunken. Im übrigen
waren die Inderziffern für Bekleidung mit

in Brate ein neues Fährschiff in Auftrag ge- stellung auf gewisse Sorten

freise, den Verkehrswerbern und der Presse geben. Das Schiff, das 300 Personen und zehn kanntlich fast ausschließlich auf die Herstellung 133,0 (Bormonat 132,9) und für „ Verschiedenes"

Tonnen Fracht befördern wird , soll für die von Brasil - Zigarren beschränken . Aus diesen mit 141,9 ( 142,0) v. 5. nahezu unverändert . Die

des deutschen und des holländischen Grenz- nächstjährige Badezeit fertiggestellt sein. Es Gründen ist er gezwungen, seinen Zusagsedarf Inderziffer für Wohnung lautete wie im April
121,2 .

gebietes statt . Der mit großer Herzlichkeit ge- handelt sich um ein Doppelschrauben -Motor - von außerhalb zu beziehen . Damit wurde der
führte Meinungsaustausch hatte als Ergebnis ,

daß zur Förderung der Verkehrsbeziehungen, schiff, das mit allen technischen Neuerungen Bremer Hersteller zugleich Großhändler.
ausgestattet werden wird . Die Verbindung

besonders des Reise - und Ausflugsverkehrs , über Carolinensiel nach Wangerooge ist be¬
gegenseitige Wochenend - und Austauschfahrten tanntlich die einzige , die ganzjährig besteht .
veranstaltet werden sollen . So führen die
Holländer allwöchentlich Wochenendfahrten in
die benachbarten deutschen Grenzfreise mit

einem Besuch der Städte Bentheim , Ochtrup,
Burgsteinfurt und Gronau durch . Und auch

von deutscher Seite sollen solche Fahrten ver¬
anstaltet werden, die nach Enschede und Bad
Boekelo, dem herrlich gelenen . .ze op de heide".
führen werden .

Das Ende eines Mastenballes

Fahrlässige Tötung warf die Anklage
einem Süpplinger Einwohner vor, der sich vor
dem Schöffengericht Helmstedt zu verant¬

worten hatte . Er hatte nach einem Fastnachts¬
ball im angetrunkenen Zustand die Straße
nachts taumelnd überquert und war dabei
einem in diesem Augenblick vorüberfahrenden

Geschichtsforscher tagen in Osnabrück

über

Gleichzeitig Jahresversammlung niederdeutscher Sprachforschung .

Nachdem vor einigen Tagen die deutschen , gaben ihrer Freude darüber Ausdruck , daß man

Geologen ihre Reichstagung in den Mauern die alte Hansestadt Osnabrück zur diesjährigen
Osnabrücks abgehalten hatten , versammelten Tagungsstadt gewählt habe . Im Mittelpunkt

fich namhafte Historiker zu ihrer 62. Jahres - des Tages stand der Vortrag von Geheimrat
versammlung in Osnabrück . Zu der Ta Prof . Dr . Karl Brandi - Göttingen

gung des Hansischen Geschichtsvereins , die sich Justus Möser und die Hanse " .

bis zum 1. Juni erstreckt und mit der gleich¬ Im Friedenssaal wurden die Vorträge des

zeitig die 58. Jahresversammlung für nieder - Sansischen Geschichtsvereins und des Vereins
deutsche Sprachforschung verbunden für niederdeutsche Sprachforschung fortgesetzt .
war , hatten sich Vertreter aus ganz Nordwest - Führungen und Besichtigungen der alten Stadt
deutschland , dem deutschen Ostseeraum , ja sogar beschlossen den ersten Tag der Tagung .
aus dem Ausland , und zwar vornehmlich aus
Lettland , Estland , Schweden , Holland und Am Mittwoch sprechen Dr. jur . Hans
Belgien eingefunden . Christoph Hirsch Halle über „Germanische

Gedanken und modernes Recht im Sachsen¬
spiegel " , Prof . Dr. Cornell - Schweden über
die Schwedischen Wandmalereien des 15. Jahr
hunderts und die deutsche Kunst" , ferner Dr.
Janssen = Göttingen über Niederdeutsche
Mundart zwischen Weser und Ems " mit Licht¬
bildern und Vorführungen von Schallplatten ,
sowie Studienrat Dr. phil . Ludwig Beutin
Bremen über die Niederlande und Nordwest¬

deutschland seit dem Dreißigjährigen Krieg " .

Prof . Dr. Schirmeyer sprach anhand
von Lichtbildern über das schöne mittelalter¬
liche Osnabrück . Die eigentliche Tagung be¬
gann im Schloß. Der Vorsitzende des Hansi
Schen Geschichtsvereins Senator Kalt :
brenner Lübeck eröffnete die Tagung und
gab einen Ueberblick über die Aufgaben der
Vereinigung zur Erforschung der alten Hanse
und ihrer niederdeutschen Sprache . Kreisleiter

Münzer und Oberbürgermeister Gärtner

Darf ein verheirateter Mann allein verreisen ?
Ein taum glaublicher Prozeß

.

Wichtige Konferenzen und dringende Ge- | Mann noch für die Frau . Man braucht nur

schäftsreisen des Mannes sind bei verheirateten zwischen den Zeilen zu lesen!
Die Bestimmung, nach der sich der Mann

Frauen äußerst unbeliebt . Folgender , kürzlich

vor dem Reichsgericht verhandelter Eheschei- verpflichtete, in Zukunft keinerlei Geschäfts¬
reisen allein zu unternehmen , stellt so führte

dungsprozeß spricht jedenfalls stark dafür . eine unzulässige Be¬
das Reichsgericht aus

Ein recht lockerer Vogel von Ehemann war schränkung der Freiheit des Mannes dar . Eine

berartige Ueberwachung des anderen Ehegatten
widerspricht dem sittlichen Wesen
der Ehe . Die Bestimmung würde dazu führen ,
daß der Mann gezwungen wäre, Geschäftsreisen
überhaupt zu unterlassen oder eine andere
Ueberwachungsperson mitzunehmen, wenn die
Frau an seiner Begleitungdurch Krankheit oder
sonstige Umstände verhindert wäre. Die in dem
betreffenden Paragraphen vorgesehene Be¬
schränkung kann auch nicht mit dem damit an
geblich verfolgten sittlich anzuerkennenden Zweck
gerechtfertigt werden, weiteren ehelichen Ver¬
fehlungen des Mannes vorzubeugen und die
Ehe dadurch aufrechtzuerhalten. Dieser Zwed
dürfte nicht mit Mitteln verfolgt werden , die

sich wegen der darin enthaltenen , mit dem sitt
lichen Wesen der Ehe unvereinbaren Eingriffen
in die wirtschaftliche und persönliche Freiheit
des Mannes ihrem Inhalte nach als gegen die
guten Sitten verstoßend darstellten .

schwer in Nöten. Seine Frau wollte sich von
ihm scheiden lassen. Er verreiste ihr zu viel
und war auch sonst kein Engel . Um das

Schlimmste zu verhüten , gab der Mann klein
bei und schloß mit seiner Frau einen regel¬
rechten Sühnevertrag ab, der weder für
ihn noch für seine bessere Hälfte rühmlich war.
In säuberlich aneinandergereihten Paragraphen
degradierte sich der Mann zum Pantoffel helden
und verpflichtete sich vertraglich in Zukunft
keinerlei Geschäfts- oder Vergnügungsreisen
allein zu unternehmen ." Für jeden Fall der
Zuwiderhandlungwar eine Konventionalstrafe
von 3000 RM . zu Händen der Frau fällig .
Kaum glaublich , aber leider wahr !

Eines Tages gab es einen neuen Krach, und
die Klagerei ging los. Die getrennt lebende
Frau verlangte mehr Geld, der Mann erklärte
den Sühnepakt für sittenwidrig . Das Reichs
gericht gab ihm recht . Dabei sei allerdings
nicht verschwiegen , daß die Urteilsgründe wenig
Schmeichelhaft find - und zwar weder für den

Wers nicht glaubt : Attenzeichen RG . IV

145/38 v . 3. 11. 1938 . Reichsgerichtsbriefe" .

-

Wenn der Herstellerbetrieb , der bislang 1

einen anderen Hersteller lieferte , auf Grund der
Preisstopverordnung nicht verpflichtet sein
sollte , im bisherigen Rahmen weiterzuliefern ,

dann dürften auch die Großfabrikanten ohne
Betriebsbeihilfe an Hersteller mit Großhandel
ebenfalls nur 35% ihrer Herstellung liefern !

Im anderen Falle fällt nur der Betrieb der
Vernichtung anheim, der zufällig von einem
kleinen Betrieb mit Betriebsbihilfe bezogen hat!
Es ist aber kaum anzunehmen, daß der Gesetz
geber dieses gewollt hat . Wenn darüber Einig
feit besteht , daß vor allem der Unternehmer der
mittleren und kleineren Betriebe gefördert
werden soll , dann darf die Auslegung des

Tabatsteuergesetzes nicht dahin führen , daß die
Kleinbetriebe auf dem geschilderten Wege zum
Erliegen gebracht werden !

Deutfches Petroleum

Die Deutsche Petroleum -A. - G . , Berlin , hebt

im Geschäftsbericht hervor , daß der umfang¬
reiche Ausbau der Werksanlagen im Jahre
1938 fortgesetzt wurde . Ein Teil der Neu¬

anlagen konnte im Berichtsjahre in Betrieb
genommen werden. Ueber die bisherigen Aus¬
baupläne hinaus ist inzwischen eine abermalige

Erweiterung einzelner Werke in Angriff ge
nommen worden. Im Einklang mit dem bis¬
her durchgeführten Ausbau der Werke weisen
Rohölförderung , Teergewinnung und Verarbei
tung Steigerungen auf, die volle Ausnutzung
der Gesamtanlage ist aber erst gegen Ende des
laufenden Jahres zu erwarten . Die Bestrebun

betriebss
gen , neue , volkswirtschaftlich wertvolle Vers

schwelung und Teerverarbeitung
fahren auf dem Gebiete der Braunkohlenvers

mäßig zu entwickeln und anzuwenden . hat die
Gesellschaft erfolgreich fortgesetzt . Die Absatzs
und Marktlage blieb gegenüber dem Vorjahre
unverändert . Die Beteiligungen haben sämtlich
zufriedenstellend gearbeitet . Die Gefolgschaft
betrug Ende 1938 4661 (3887 ) .

Wo soll der Betrieb mit Betriebsbeihilfe
seine Fabrikate absetzen , die er bislang an an
dere Herstellerbetriebe lieferte , und wo soll der
betroffene Kleinhersteller mit Großhandel sei¬
nen Bedarf decken ? In der heutigen Zeit der
Warenknappheit und Kontingentierung wird er Laut Erfolgsrechnung stieg der Rohüberschuß
wohl kaum einen neuen Lieferanten finden . auf 23,05 ( 17,51 ) Millionen RM . Abschreibun

Der § 115 fann also unmöglich auf bereits gen sind in Anbetracht des gewachsenen An¬
bestehende Geschäftsverbindungen Anwendung lagevermögens erhöht mit 5,65 (4,36) Millionen

Einschließlich 235 787
finden ! Daß die Verhältnisse im Zigarren - RM . vorgenommen.
absatz ohnehin schon unhaltbar sind, ist wieder- (217 042) RM . Vortrag erscheint der Reinge
holt öffentlich zum Ausdruck gebracht worden . winn wenig verändert mit 1 445 995 ( 1 454 909 )

Eine Umgehung der Preisstopverordnung ist RM . , aus dem der HV . wie gemeldet unverän =

auch schon zu erblicken , wenn einzelne Groß- dert 5 v5 . Dividende auf die im Umlauf befind
firmen ihre Zigarrenlieferungen an Großhändlichen 23 826 700 RM . Attien vorgeschlagen
ler fast vollständig einstellen. Die Großfabri- werden , so daß 224 877 RM . zum Vortrag vers
fanten führen ihre Lieferungen heute zu einem bleiben .
erheblichen Teil vollkommen willkürlich aus und
bezwecken damit , ihre Erzeugnisse in veränder
ten Qualitäten und Fassons zu höheren Preisen
an neue Kunden abzusetzen . Andere Firmen
wollen heute nur ihre Markenzigarren in den

Auch im laufenden Geschäftsjahr seien die
Betriebe voll beschäftigt. Infolge einer Kohlen¬
staubexplosion trat auf einem der Schwelwerke
im April eine Art Betriebsstörung ein , die in
absehbarer Zeit überbrückt sein dürfte .

Schiffsbewegungen
Hendrit Fisser AG ., Emden . Martha Hendrik Fisser 28.

von Emden in Gefle . Francista Hendrit Fisser 27. von
Kjöge in Goole . LinaFisser u . v. Doornum Reederei GmbH . , Emden .
Fisser 28. von Bremen in Goole . Marie Fisser 27. von
Emden in Aalborg .

Seereederei Frigga " AG ., Hamburg . Aegir 29. von
Rotterdam in Gefle . Baldur 29. Utsire pass. nach Emden .
Brage 28. Utsire pass. nach Rotterdam . Frigga 28. von
Lulea in Emden . Heimdal 30. von Orelösund in Emden .
Hödur 27. von Antwerpen in Malm. Obin 31. von kulea

von Oxelösund nach Emden . August

Rotterdam in Lulea . Albert Janus 29. Ushant pass . nach
in Emden. Thor 30
Thyssen 28. von Emden in Brunsbüttel. Widar 29. von

Hamburg . Hermod 27. von Emden in Narvik .
Samburg -Amerika Linie . Deutschland 2. 6. in Cuxhaven

Patria 30. Bishopfällig . Troja 27. an Pto . Barrios .
Rod pal. nach Cherbourg. Seidelberg 30. Perim paß.
Hamburg . Wuppertal 30. ab Hull , Neumart 30. an Suez.
Tirpis 28. Aden paff. nach Penang. Oldenburg 31, Blif¬
nach Port Said . Magdeburg 30. Ymuiden pass. nach

singen pass. nach Rotterdam Derrymore 26. Sawai pass.
nach Yokohama . Ramses 30. an Suez . Sauerland 29.
ab Schanghai noch Moji . Ruhr 27. an Singapore . Rhein
29. ab Zamboanga nach Manila

Hamburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts -Gesellschaft .
Antonio Delfino 30. Cap Finisterre pass. General San
Martin 30. Fernando Noronha pass . Monte Oliva 30, in
Montevideo . Bahia 30. in San . Nivolas . Belgrano 30.

Name d . Schiffes

D. Odm
D. Johann Schulte
D. Antje Frizzen
D. August Thyssen

D. Frigga

Cap Finisterre pass . Bollwert 30. von Madeira nach
Bremen und Hamburg . Buenos Aires 30, Vincent pass .
Cordoba 30. Ouessant pass . Corrientes 30. St . Vincent
pass. La Plata 30. Fernando Noronha pass. Maceio 30 .
von Bahia . Olinda 31. Dover pass. Parana 29. in
Montevideo . Bahia 30. in San Nicolas . Belgrano 30.
Tenerife 30. in Montevideo . Tübingen 30. in Rosario .
Uruguay 30. in Rio de Janeiro

Deutsche Afrita -Linien . Wahehe 28. ab Takoradi . Kas
merun 27. an Victoria . Ilmar 27, an Tenerife . Wagogo
28. ab Bissao . Adolph Woermann 30. ab Las Palmas .
Ussukuma 29. ab Antwerpen Usambara 30. ab Cadiz .
Pretoria 29. ab Walfischbar . Njassa 29. ab Beira . Was
tussi 30. ab Durban . Windhut 26. ab Las Palmas . Ubena
29. an Antwerpen . Königsberg 30 Ouessant pass .

Kauffahrtet Secreederei Adolf Wiards u . Co. , Hamburg .
Monsun 20 , ab Buenos Aires Emsriff 28. an Emben .
Emshörn 30. an Lulea . Stadt Emden 26 , an Stettin .

Zucht und Nuzviehmarkt Leer vom 31. Mai
A. Großviehmarkt : Auftrieb 152 Stüd . Auswärtige

Käufer wenig vertreten . Hochtr . und frischmelte Kühe :
1. Gorte 575 - 625 , 2. Sorte 500 - 575 , 3. Sorte 350 - 175 ;
hoch und niedertr . Rinder : 2. Sorte 375 - 450 ; 1 - 2jähr .
Bullen : 2. Sorte 400 - 500 , 1- 2jährige güfte Rinder :
150 - 250 ; Kälber bis zu 2 Wochen : 15 - 35 . Gesamttendenz :
sehr langsam , Ausgesuchte Tiere über Notiz . B. Kleine
viehmarkt : Auftrieb 72 Stüd Handel langsam . Ferkel
bis 6 Wochen 18 - 21 , Läuf . 30 - 45 , Schafe 30 - 40 , Läm
mer 8- 11 , 3iegen 5 - 9 .

Der Verkehr im Emder Ha ' en

Kapitän

Arps
Rudolfsen

Schmiedeberg

Nation Angetommen

Deutschland 31. Mai
31 .

1. Juni
31 . Mai

Abgegange
Jensen Deutschland 30. Mai

Wiatler

Haeger & Schmidi
Schulte & Bruns
Frizen & Co .
Frachttontor

Lieneplatz

Neuer Hafen
"

Außenhafen

Haeger & Schmidi
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Sportdienst der „ OTZ . "
Ruderregatta in Emden

Am 4. Juni veranstaltet der Regatta - Ver¬
band Ems -Jade -Weser auf dem Binnen¬
hafen in Emden seine alljährliche Re¬

gatta , die im Gegensatz zu manchen großen
Regattaplägen ein erfreulich gutes Melde
ergebnis gefunden hat . 77 Mannschaften aus
13 Vereinen des Gaues Niedersachsen und aus
dem benachbarten Hamburg werden sich am
Start einfinden . Bemerkenswert ist . daß in
diesem Jahre die erstklassigen Senior - Rennen ,

der Vierer mit St. und der Große Achter, je
vier Unterschriften erhielten . Auch die Rennen
der Jungmann -Klasse in den verschiedenen
Bierern und im Achter sind so stark besetzt, daß
Ausscheidungsrennen erforderlich wurden . Aus
Bremen fahren Bremen 82 , RV . Brema und
der Oberweser RV . nach Emden . Der neuein¬
gelegte Rennachter für HI . - Leistungsklasse 1
wurde dagegen nur von Oberweser - Bremen

gemeldet , so daß dieses Rennen ausfällt . Auch
der Renn -Doppel -Vierer für Frauen konnte
bis jetzt noch nicht die entsprechende Beachtung
finden , was jedoch mehr auf den Mangel an

geeignetem Bootsmaterial zurückzuführen ist.
Im Großen Achter dürfte es einen spannen¬
den Kampf zwischen Münster 82, dem Sambur¬
ger und Germania - RC . und Oberweser Bremen

Wer wird deutscher Fußballmeister ?
Vier Mannschaften vier aussichtsreiche Anwärter-

- der HSV .

ballmeister ? Vier von den nahezu zweihundert Hofmann (unvergessener Meisterschüße aus vie¬
Tz Wer wird in diesem Jahre Deutscher Fuß - | licher Taktiker . Neben ihm Leute wie Richard

Gauligamannschaften , die alljährlich zu dem len Ländertreffen ), Kugler , Schaffer, Kreisch
großen Gang antreten , sind noch geblieben : und Kreß (der immer noch ein hervorragender
Schalke 04 , der Dresdnner SC ., der Hamburger Torwart ist ) .

fahrene , in vielen Schlachten bewährte Mann¬
Sportverein und Admira Wien , pier er¬

schaften , von denen jede einzelne ihren Namen
hat . Es fehlt : der vorjährige Deutsche Fuß
ballmeister Hannover 96 , der seine groß¬
nicht wiederholen konnte .
artigen Endspielleistungen in der Folgezeit

Er stolperte bereits
über den VfL . Osnabrück . Es gibt in diesem
Jahre weder Favoriten noch Außenseiter noch
Geheimtyps : jede der vier Mannschaften ist für
einen Sieg gut .

Schalte rechtzeitig in Hochform
Wer möchte es bezweifeln , daß die Schalter

Knappen auch in diesem Jahre wieder ihre

sie in den Endspielen ein gewichtiges Wort mit ,
große Chance haben ? Seit zehn Jahren reden

fünfmal fämpften sie sich in den letzten sechs
Jahren bis in das Finale hinein , dreimal ent¬
führten sie die „Viktoria " nach Gelsenkirchen ,
spielen waren sie auch diesmal wieder recht :

nach einem schwachen Start in den Gauliga¬

zeitig da , um die Gegner der Gruppen zu mei¬
stern . Und in ihrem lezten Spiel tämpften sie
wie in ihren besten , allerbesten Zeiten : fuchs
flug , geschmeidig , schnell und mit einem Schneid ,

letzten Mann beseelte .

Reichssportwettkampf der Jugend
Woche um Woche wird in den Einheiten

der HI . die Körperertüchtigung betrieben . Nach
den Forderungen des Führers wird die Jugend
erzogen , ihren Körper gesund und widerstands *
fähig zu machen . Auf Fahrt und im Lager
werden die Kräfte gemessen . Diese Arbeit wird
in der Stille geleistet , und der Außenstehende
merkt wenig davon . Er weiß daher auch nicht ,
wieviel Schaffen dazu gehört , um die Leistungss

bringen , der verlangt wird .
kraft der Jungen und Mädel auf den Stand zu

Einmal im Jahre nun stellt die gesamte
Hitler -Jugend ihre Leistungsfähigkeit unter Bes
weis . Am 3. und 4 . Juni treten alle ihre
Gliederungen BDM . , Jungmädel , HI . und
DI . zum Reichssportwettkampf an . An erster
Stelle steht der Mannschaftstamp f .

-Kampfkraft plus Technit

Der Weg des Hamburger Sportver
eins war demgegenüber bedeutend einfacher
und gerader. Die Gauligaspiele wurden mit Ganze Kraft und vollen Einsatz wird jeder
flarem Vorsprung beendet. In den Gruppen- daransehen , um seiner Mannschaft zum Siege

spielen war fein ernsthafter Gegner da , der den zu verhelfen . So werden in allen Standorten

Hamburgern den Sieg streitig machen konnte .
was sie auszeichnet, ist ihre außerordentliche tag HI . und BDM. zum friedlichen Kampf auf¬
Kampftraft . Vom Torwart (Warning gehört zu
besten Nachwuchshütern überhaupt ) bis zur
Stürmerreihe ist die Elf durchgehend gut be

-setzt , zwar mit wenigen , ,Internationalen " ,
aber mit elf Kameraden , deren gemeinsamer
Ansturm schon so manches Bollwerk zum Wan¬
ten brachte .

Wieder ein ganz anderes Gesicht : die Ad =
mira aus Wien . Eine Elf , die den deutschen
Fußballanhängern die meisten Rätsel aufgibt :
einmal ganz groß aufspielend, ein andermal

Hause unbesieglich, auf Reisen schwach; eine Elf ,
eine Mannschaft wie viele andere auch. Zu

die in den Gruppenspielen zwanzig Tore schoß,
neunzehn in Wien , aber nur eins auswärts ;
eine Mannschaft , in der nicht nur ein Plazer ,
ein Hahnemann , ein Hanreiter steht , sondern

und Schall , Vogl und Durspekt spielen . . . Daß
sie trotzdem aus den Gruppenspielen nur mit
viel Glüd als Sieger hervorging , beweist am
besten die Verleglichkeit dieser Mannschaft .

am Sonnabend IM . und DI . und am Sonns

marschieren .

Pfingstpokalturnier in Papenburg
Sportfreunde Papenburg warteten zu Pfingsten

mit einem großen Programm aus, das in jeder Weise
einen schönen Verlauf nahm . Am ersten Festtage wurde
ein Turnier ausgetragen , an dem außer dem Gastgeber
Aschendorf , Werlte und der Ortsgegner Tus . Papenburg
teilnahmen . Die bei schönstem Wetter und starkem Besuch
durchgeführten Vorrunden brachten recht Ipannende

Rämpfe und guten Sport ,
Zunächst spielten TuS ... Aschendorf gegen Sportfreunde

Mannschaften in bester Besetzung lieferten sich einen er¬
Papenburg. Er war das beste Spiel des Tages. Beide
bitterten Kampf. Nach taum fünf Minuten führten die
Weißschwarzen. Mitte der Spielzeit glichen die Rothosen
nach schönem Zusammenspiel aus. Dann gingen Sports
freunde durch Többens in Führung. Ein völlig unnötiges

Doris Ausgleich, so daß die Spielzeit verlängert

geben , während die Sportgemeinschaft Rheine der die ganze Mannschaft vom ersten bis zum auch international bewährte Leute wie Marischka Sandspiel eines Verteidigers ergab durch Elfmeter Aschen¬sich diesmal neben den zweitklassigen Jung¬
mann - und Junior -Rennen auf die Kämpfe in
der Gig konzentriert .

Kreisfrauenturnschule am 25. Juni
Unser Gewährsmann für Frauenturnen

im NSRL . -Kreis Oldenburg -Ostfriesland teilt
uns mit , daß der für Sonntag vorgesehene
Lehrtag der Kreisfrauenturnschule nicht statt :
findet , da die Lehrarbeit für das NSRL . -Kreis¬
fest bis ins kleinste abgeschlossen ist. Neue Auf¬
gaben stehen der Kreisfrauenturnschule bevor .
Deshalb ist der nächste Lehrtag im Jahreslehr =
gang für den 25 . Juni vorgesehen . Die Ar¬
beit für die Lingiade in Stockholm wird zu =
sammengefaßt , die Teilnehmerinnen werden
ausgesucht und im allgemeinen ausgerichtet .

Leichtathletische Kreismeisterschaften
Am 18 . Juni in Westerstede

Am Sonntag , dem 18. Juni , finden die
Kreismeisterschaften der Leichtathleten aus dem
Kreis Oldenburg - Ostfriesland statt .
Die Veranstaltung wird auf der neu errichteten
Hössen - Kampfbahn in Westerstede durchge¬
führt . In aufopfernder Gemeinschaftsarbeit ,
mit Unterstützung der Gemeinde , hat hier die

und Sportgemeinde Westerstede eine
prächtige Plazanlage geschaffen , deren Schmuck¬
stück die 400 -Meter -Aschenbahn ist. Mit den
Kreismeisterschaften der Leichtathleten wird die

Kampfbahn nach dem Um- und Ausbau ihrer
Bestimmung zugeführt .

Turn¬

Kreisfachwart Wegner , Wilhelmshaven ,
hat jetzt die Ausschreibungen für die einzelnen
Wettbewerbe erlassen . Es sind ausgeschrieben :

400Männer : 100 Meter , 200 Meter ,
Meter , 800 Meter , 1500 Meter , 5000 Meter ,
10 000 Meter , 110 Meter Hürden , 4 - mal - 100¬
Meter -Staffel , 4 -mal - 1500 -Meter -Staffel , Hoch¬
sprung mit Anlauf , Weitsprung mit Anlauf ,
Stabhochsprung, Dreisprung , Kugelstoßen, Dis
tuswerfen , Speerwerfen , Hammerwerfen .

Frauen : 100 Meter , 200 Meter , 80 Meter
Hürden , 4 - mal - 100 - Meter -Staffel , Weitsprung ,
Hochsprung , Kugelstoßen , Diskuswerfen und
Speerwerfen .

Alte Herren : 100 Meter , Weitsprung ,
Kugelstoßen .

Meldungen sind
Wegner , Wilhelmshaven , Adolf - Hitler -Straße

an den Kreisfachwart
30a (Haus des deutschen Handwerks) zu richten.
Das Startgeld beträgt für jede Einzelmeldung
0,50 RM . , für jede Mannschaftsmeldung 1 RM .

Ehrenvolle Aufgabe für die Korbball - Sieben
des Tus . 1876 Osternburg

Einen ähnlichen , wenn auch noch weit beschwer¬
licheren Weg ging der Dresdner SC . Sein
Start in den Gauligaspielen war erschreckend
schwach. Man sprach bereits vom Abstieg, als
er sich auf seine Kräfte besann und daranging ,
seine Gegner überlegen aus dem Felde zu schla =
gen . Der Angelpunkt der Mannschaft ist heute
unbestritten ein einziger Spieler : Helmuth
Schön , einer der besten deutschen Spieler
überhaupt , ein „ Allround " - Spieler wie früher
Friz Szepan , technisch überragend , ein meister

Wer tommt ins Endspiel ?

Wer zieht von diesen Vieren ins Endspiel ?
Zwischen dem DSC . und Schalke liegt die erste
Entscheidung . Im zweiten Spiel treffen der
HSV . und Admira aufeinander nicht in

Wien (sondern in Frankfurt ) , und damit scheint
die Entscheidung gefallen zu sein .

Kleine Geschichten aus aller Welt
Tanz vor den Pyramiden

Wer im Frühjahr den ägyptischen Pyra¬
miden einen Besuch abstattet , kann am Abend
einem eigenartigen , reizvollen Schauspiel bei¬
wohnen . Das steinerne Gesicht der Sphynx
wird von vieltausendkerzigen Lampen ange¬
strahlt , und zu ihren Füßen führt eine junge
Frau im Gewand einer Tempelpriesterin die
religiösen Tänze des . Ostens vor . Nur
wenige Touristen , die den Zauber dieser Szene
auf sich einwirken lassen , ahnen , daß diese
leidenschaftliche Tänzerin , deren geschmeidiger
Körper im Lichterglanz hin - und hergleitet , eine
Königstochter ist. Man hat es der Prinzessin
Laila Bederkhan an ihrer goldenen
Wiege nicht gesungen, daß sie sich einst ihr Brot
durch Tanzvorführungen vor den ägyptischen
Pyramiden verdienen müsse . Ihre Familie
herrschte über Kurdistan , ehe dieses wilde Berg¬
land den Türken untertan wurde . Laila hatte
teine Gelegenheit mehr , den Thron von Kur¬
distan zu besteigen , heimatlos irrte sie umher ,
bis eine Touristenverkehrsgesellschaft in Kairo
sie engagierte und zum vielbewunderten Mit¬
telpunkt der nächtlichen Vorführungen vor den
Pyramiden machte . Die religiösen Tänze, die
sie bereits als kleines Mädchen erlernte , feiern
nun eine profane Auferstehung im Dienste des
Fremdenverkehrs .

werden mußte . Nach Ablauf der ersten zweimal zehn
Minuten währenden Verlängerung lagen die Rothosen flar
in Front , indessen glückte Aschendorf der Siegtreffer , als
die zu weit aufgerüdte Verteidigung der Papenburger
plötzlich überspielt werden konnte .

Die nächste Vorrunde führte nun Werlter Sport
freunde und Tus . Papenburg zusammen . Die Hümm
linger gewannen sicher mit 3:1 .

Knubel , SA .- Pionierstandarte , leitete beide Spiele
aufmerksam und gerecht .

Werlter Sportfreunde gewinnen den Ehrenpreis mit 2 :1

Daß die vom Spiel gegen Sportfreunde ziemlich mit
genommenen Aschendorfer gegen die Werlter einen schwes
ren Stand haben würden , ließ das Treffen mit zuneh
mender Dauer klar erkennen . Die stämmigen Hümmlinger
hielten den harten Kampf besser durch und gewannen
schließlich verdient , wenn auch nur knapp und erst nach

Gehner , Sportfreunde , leitete das End¬Verlängerung .
spiel um den schönen und wertvollen Preis einwandfrei .

Nach dem Turnier überreichte der Vereinsführer von
Sportfreunde dem Mannschaftsführer der Werlter , Meyer ,
mit anerkennenden Worten den Ehrenpreis .

worden , und neben Pressevertretern und Ka¬

meraleuten hatten sich zahlreiche Neugierige
eingefunden , um dieser „ paradiesischen Heirat "

beizuwohnen , obwohl man ihren Schauplatz nur
mit Hilfe von Stiern erreichen konnte . Auch
das Brautpaar sollte auf Stiern erscheinen , Sportfr . Papenburg Junioren SuS . Emden

aber das Ganze erwies sich als ein „ falter
Alarm " , denn der Pastor , der ursprünglich
seine Einwilligung zur Durchführung der
Trauung gegeben hatte , besann sich in letter len Festlichkeiten in der Umgebung von Papenburg
Stunde eines anderen und ordnete an , daß
die Brautleute wenigstens in Tierfelle ge =
kleidet sein müßten . Damit war das junge

Paar jedoch nicht einverstanden , und so fiel
die Zeremonie ins Wasser bzw. in den Schnee ,

und die Neugierigen hatten umsonst den weiten
Weg gemacht .

Die Rosenkranz - Fischerin

-

dem frommen Namen Teresa Santamaria
lebte, wie sie dem Richter selbst zugab, seit
Jahren von ihren
feineswegs schlecht. Die Opferstöcke der Kirche
„ Collegiata di Brono " ermöglichten ihr ein
geradezu luxuriöses Dasein ; selbst Schmuck und
fostbare Belze konnte sie sich von ihrer Beute
taufen . Das Gericht verurteilte sie zu zehn
Monaten Gefängnis .

Angelfünsten " , und zwar

Eine überaus elegant gekleidete Dame in

mittleren Jahren , die häufig die Kirche „ Colle¬
giata die Broni " in der italienischen Stadt
Pavia aufsuchte , erregte vor einiger Zeit den
Verdacht des Sakristans . Er versteckte sich hin¬
ter einer Säule , um die Beterin zu beobachten .
die stets noch in tiefster Andacht versunken im
Gotteshaus zurückblieb , wenn sich die übrigen
Gläubigen schon entfernt hatten . Der heimliche
Beobachter sah , wie die Dame nach einer Weile
zwei Rosenkränze zusammenknüpfte , an derem

Wo ist die Karte des Kolumbus ? untersten Ende sich ein reichlich mit Pech be¬

schmiertes Kreuzlein befand . Dann huschte sie
Seit der Einzug der nationalen Truppen in eilig zum Opferstod , ließ ihre Angelleine durch

Madrid den Krieg in Spanten beendete , be- den Schlik hineingleiten und fischte . Fisch
müht man sich, festzustellen , welche Kulturwerte lein um Fischlein , Münze um Münze , zog sie
und Kunstschäze in der spanischen Hauptstadt heraus, bis der Safriſtan heimlich einen Boli¬
Leider stellt sich nun heraus, daß einer der kosten bertapple und verhaftete. Die Dame mit
von den roten Horden geraubt worden sind. zisten herbeiholte , der die „ Beterin " in fla¬
barsten Schätze der spanischen Nation , eine von
dem großen Seefahrer und Entdecker Christoph
Kolumbus eigenhändig gezeichnete Karte ,
von gewissenlosen Plünderern gestohlen wurde.
Es besteht kaum Aussicht, daß diese einzigartige
historische Landkarte jemals wieder zum Vor¬

Im Einverständnis mit dem Reichsfachschein kommen wird , denn vermutlich hat man
amtsleiter Carl Steding , Berlin , sollen die
am 1. und 2. Juli d . I . in Hildesheim statt dem sie sich befand , einfach weggeworfen , da

sie bei der Plünderung des Palastes Liria , in

findende deutsche Zwölffampfmeisterschaft der man ihren Wert nicht tannte . Der dem Herzog
Turner und Zehnkampfmeisterschaft der Tur¬
nerinnen von Vorführungen und Spielen im der bolschewistischen Schreckenszelt vollständig

von Alba gehörende Palast Liria ist während

Faustball , Korbball und Ringtennis eine ents zerstört und ausgeraubt worden .
Manchmal hat man es in der Ehe nicht

sprechende würdige Umrahmung finden. Reichs - nicht des Mitnehmens für wert hielt , fiel den leicht. Das ist wenigstens die Ansicht von Mrs.
Spielwart Hein , Bremen , hat daraufhin an den

Tus . 1876 Osternburg die Einladung liquie, eine Karte, die 20: 30 3entimeter groß ihrer the forderte. Als sie heiratete, verlangte
Flammen zum Opfer. Die unersegliche Re- Scheidungsrichter vor kurzem die Trennung

ergehen lassen , daß die Korbballmannschaft der
Frauen , die im letzten Jahr die nordwestdeutsche gen des Entdeckers der Neuen Welt trug , war

war und persönliche handschriftliche Anmerkun
ihr Mann , der ein leidenschaftlicher Raucher

Gruppenmeisterschaft in Bielefeld erkämpfte in einem Gaal ses oberen Stodwertes , in einer war , daß auch sie sich, sozusagen zur Gesellschaft .
und bei den Spielen um die deutsche Meister : Kristall -Urne untergebracht . Der Herzog von

dem Genuß des Tabaks hingebe . Mit vieler
schaft den fünften Blaz belegte, in Hildesheim Alba, der die Karte als Familienfleinod Mühe lernte Mrs. Betchota das Rauchen, das
gegen die Mannschaft der Berliner Turnerschaft hütete, kann seine Abstammung in weiblicher ihr anfänglich lediglich einen ständigen Husten:(forp.) im Rahmen der Nachmittagsentschei- Linie unmittelbar auf Christoph Kolumbus reiz verursachte. Allmählich aber fand sie dochbungsfämpfe ein Spiel austrägt . Die gleiche selbst zurückführen und wird schon aus diesemehrenvolle Einladung hat der deutsche Faust : Grunde den Verlust als besonders schmerzlich
ballmeister MTV . Braunschweig erhalten , der
gegen den „ Zweiten " der Meisterschaften , gegen
den Hamburg -Harvestehuder TV . von 1872 an
treten soll . Außerdem finden noch Ringtennis¬
spiele zwischen zehn Spielern und acht Spie¬
Terinnen der Kreise Braunschweig -Hildesheim
und Hannover statt . .

ladung für die Mannschaft angenommen ; den
Der Tus . 1876 Osternburg hat die Ein¬

Spielerinnen steht also in Hildesheim nicht nur
ein Erlebnis bsonderer Art bevor, ihre Be¬
rufung ist gleichzeitig ein ehrenvoller Auftrag
für ihre bislang in jedem Jahr ausgezeichnete
Mannschaftsleistung .

empfinden .

Was man

Trauung im paradiesischen Gewande

In den schneebedeckten Bergen von Colorado
sollte vor kurzem eine recht ungewöhnliche und
echt amerikanische Trauung stattfinden . Ein

hänger der Nachtkultur und Mitglieder
junges Paar aus der Stadt Denver , beide An¬

einer nudistischen Vereinigung , beschloß , sich hochoben auf dem Schneegipfel nach dem ältesten
Ritus der Welt, nämlich im Kostüm von Adam
und Eva, zu vermählen . Das seltsame Vor¬
haben war sogar im Rundfunt bekanntgegeben

Tabaksrauch als Scheidungsgrund

Martha Petchotas , die vor dem Chicagoer

Gefallen daran und gewöhnte sich an die ziga =
retten . Nach einem Jahre rang sich ihr Mann
endlich zu dem Entschluß durch , Nichtraucher zu
werden . Und nun verlangte er von seiner Frau ,
daß sie, sozusagen zur Gesellschaft , gleichfalls
dem Tabat entsage . Das wurde Mrs . Petchota
doch zu viel . Sie hatte keine Lust , auf die ihr
liebgewordene Zigarette nun in Zukunft wie¬

Weigerung empörte Gemahl das Rauchen mit
der zu verzichten . Und als ihr der über diese

Prügel austreiben wollte, reichte fie die Schei¬
dungsklage ein , der das Gericht, voll Verständ¬
nis mit diesem ungewöhnlichen ehelichen Pro¬
blem , auch stattgab .

14 :0 !

Die Emder bereiteten den Papenburgern eine arge
Enttäuschung . Glücklicherweise hatten sich wegen der vie

nur wenige Zuschauer eingefunden .
Wenn das der Nachwuchs der Gelbschwarzen ist, dann

ist es um Sus . schlecht bestellt . Schade um einige brauch
die peinlich beeindruckt waren von dembare Jungen,

Berhalten ihrer Mitspieler .
Zum Spielverlauf ist kurz zu sagen , daß der Papen

burger Torwart während des ganzen Spieles viermal
eingreifen mußte . Sieben Tore bis zum Seitenwechsel
mußte der an der hohen Niederlag : durchaus schuldlose
Torwart der Gäste zulassen . Weitere sieben Treffer fielen
in regelmäßigen Abständen nach dem Wechsel .

MSV . Lüneburg fiegt in Wilhelmshaven 14 :6
Der Handball - Gaumeister MSV .

Lüneburg gab Pfingsten in Wilhelmshaven
gegen eine Elf der Nordseestation der Kriegs¬
marine ein vollendetes Gastspiel und siegte un¬
angefochten mit 14 :6 ( 10 :1) Toren . Die Lünes
burger Soldaten führten gegen ihre Kameraden
von den Seestreitkräften ein typisches Lehrspiel
vor . Als der Kampf bereits 5 :0 für die Lüne

burger stand , kamen die Wilhelmshavener zum
ersten Gegentreffer , und beim Stande von 10 :1
buchten sie Tor Nummer zwei . Bis zur Pause
hatten die Gäste aus der Heideresidenz mit dem
Winde im Rücken gespielt , als dann gewechselt
wurde, kamen auch die Marinesoldaten zu

Torschuß etwas schwache Angriff nichtbuchten
vielen guten Torgelegenheiten , die aber der im

auszuwerten vermochte . Immerhin aber buchten
die Gastgeber noch weitere vier Tore ; und die
Gaumeisterelf mußte sich mit der gleichen Ans

zahl begnügen.
Henry Armstrong Weltmeister

Nur 4000 statt der erwarteten 10 000 Be¬

sucher wohnten in der Londoner Harringay¬
Arena dem Kampf um die Weltmeister
schaft im Wettergewicht zwischen dem
farbigen amerikanischen Titelverteidiger Henry
Armstrong und dem englischen Meister Ernie
Roderick bei . Der im Gewicht benachteiligte
Armstrong war der bessere Techniker und

hette er sich, so daß sein Punktsieg recht über¬
Taktiker. Bierzehn von den fünfzehn Runden
Tegen ausfiel .

Arno Kölblin , der frühere Schwerge¬
wichts -Europameister , hat jetzt ein Angebot er
halten, in einem englischen Ring gegen Jack
London zu boren.

Weltmeister Meze überlegen

Alles andere als ein Maien - Preis war das

am Pfingstsonntag in Braunschweig vers
anstaltete 100 - Kilometer - Dauerrennen , das mit
etwas Glück bei regnerischem Wetter noch ge¬
rade trocken unter Dach und Fach gebracht wer
den konnte . Weltmeister Meze hatte keine
ernstlichen Gegner und wurde nach Gewinn der
beiden Läufe , von denen der erste nach 46 Kilo¬

preis (96 Kilometer) : 1. Meze 96 Kilometer,
meter abgebrochen werden mußte , verdienter
Gesamtsieger . Das Ergebnis : Großer Maiens

2. Kraus 94,580 Kilometer , 3. Bludau 93,600
Kilometer , 4. Mertens 92,550 Kilometer, 5.
Stach 92,350 Kilometer , 6. Troizsch 91,450 Kilo.
meter .



SprengschüsseQuer durch In - und Ausland englishüllentzündenSchlongwetter
Dreifach überholt - sechs Verlekte

(Eigener Bericht )

Berlin , 1. Juni .
Auf der Heerstraße in Berlin kam es

zu einem schweren Verkehrsunfall . bei dem
fechs Personen schwer verletzt wurden . Ein
Fleiner , mit drei Personen besetzter Wagen
wollte zwei Lastkraftwagen , die langsam vor
ihm fuhren . überholen , als ihm ein großer
Wagen entgegenkam , der ebenfalls einen Per¬
sonenwagen überholen wollte . Dieses zwei¬
fache gleichzeitige Ueberholen wäre glatt ab =
gelaufen , wenn nicht plöklich eine große Limou =
fine dahergebraust wäre , die sich zwischen die
Wagen drängte . Dabei wurde der eine Wagen
gestreift , so daß er ins Schleudern tam , auf die
andere Seite der Fahrbahn geriet und mit
dem anderen Personenwagen zusammenstiek .
Dabei wurden die sechs Personen der beiden
Wagen erheblich verlegt , so daß sie sämtlich
ins Krankenhaus gebracht werden mußten . Der
Fahrer der Limousine , der den Unfall ver¬
schuldet hatte , raste , ohne sich um die Folgen
au fümmern , davon und konnte bisher noch
nicht ermittelt werden .

Greisin niedergeschlagen
(Eigener Bericht )

Berlin . 1. Juni .
Im Berliner Norden wurde ein Ueber¬

fall auf eine Greifin verübt . Trok umfang¬
reicher Bemühungen gelang es noch nicht , den
Täter zu fassen . Der Bursche , der etwa 22 bis
26 Jahre alt ist , hatte der 71jährigen Frau .
die sich gerade ihre Rente geholt hatte , im
Treppenhaus ihres Hauses aufgelauert und
schlug fie , als sie die Treppe emporstieg , plök¬
lich nieder . Dabei entriß er ihr die Hand¬
tasche mit dem Geld und flüchtete . Auf die
Hilferufe der Frau nahmen einige Passanten
die Verfolgung auf , ohne daß es ihnen gelang ,
des Räubers habhaft zu werden .

Ueberwachung belasteter Kinder
(Eigener Bericht )

Berlin , 1. Juni .

Im Rahmen der vorbeugenden Ver¬
brechensbekämpfung durch die Polizei wird auf
Anweisung des Reichsinnenministers mit dem
1. Juli 1939 beim Reichskriminalpolizeiamt

Generalfeldmarschall Göring begrüßt die Legion Condor " in Hamburg
(Presse Hoffmann )

Behördenwillkür in Oberschlesien
Turnhalle und Erholungsheim der deutschen von Polen geschlossen

Königshütte , 1. Junt .

Die Polizei hat am Mittwochvormittag das
Gebäude des deutschen Turnvereins geschlossen
und mit der finnlosen Begründung versiegelt,
daß es den baupolizeilichen Erfordernissen
plöglich nicht mehr entspreche . In dem Gebäude
befindet sich die einzige deutsche Turnhalle Ost¬
oberschlesiens, so daß eine fast völlige Lahm
Folge des polizeilichen Vorgehens ist .

aus dem Fall des deutschen Hotels „ Graf Re¬
den " hervor , das vor zwei Jahren aus bau¬
polizeilichen Gründen " den Betrieb einstellen
mußte. Die Betriebsleitung ließ sämtliche an¬
geblichen Mängel unter großen Kosten ab¬
stellen , erreichte aber trotzdem nicht die Erlaub =
nis zur Wiedereröffnung des Betriebes .

in Bistray bei Bielik ein Erholungsheimver¬
Aus Kattowitz wird berichtet , daß die Polizei

eine Reichszentralstelle zur Bekämpfung der legung der deutschen Turnorganisationen die
fiegelte , das Kriegsbeschädigten sowie deren er

Jugendfriminalität eingerichtet .
Die Reichszentralstelle hat die Aufgabe , die

friminalpolizeiliche Ueberwachung von solchen
Kindern und Jugendlichen durchzuführen, die
erblich belastet erscheinen. Darunter fallen in
erster Linie Kinder von der Polizei als Berufs¬
und Gewohnheitsverbrecher bekannten Per¬
fonen ,

Die Lebensverhältnisse dieser erblich belaste¬
ten Kinder und Jugendlichen sollen einer lau¬
fenden Prüfung unterzogen und , wenn notwen =

ms dig , die Unterbringung in geeigneten Familien
oder Fürsorgeerziehung durch die Jugendämter
veranlaßt werden . Die Jugendämter werden
angehalten , auch von sich aus die Kriminal¬

Kurze Zeit später versiegelte die Polizei in
Königshütte mit derselben Begründung " sämt¬
liche Räume des Deutschen Volksbundes sowie
der Nebenstelle des Deutschen Jugendverbandes .

Die baupolizeiliche Beschaffenheit der er
wähnten Gebäude war bisher niemals
beanstandet worden . Wie erlogen im übri¬
gen diese Begründung zu sein pflegt , geht z. B.

Verfügung stand . Das Heim wurde im Vorjahr
holungsbedürftigen Frauen und Kindern zur

vom Deutschen Volksbund unter großen finan
ziellen Opfern errichtet. Die im Hause anwesen¬
den Kriegsbeschädigten mußten die Erholungs¬
stätte sofort verlassen. Diesmal wurde als Vor¬
wand angegeben , daß das Heim zu einer Pen
sion erklärt worden sei und daher einer Geneh¬
migung bedürfe .

Ausländer erobern Rekorde in Dessau
1

polizei bei dieser Arbeit zu unterstützen. Mit Mit 327 Std . /Klm . über die Autobahn Rennwagen wiegt 300 Kilo
der Durchführung der Aufgaben sollen vor allem
weibliche Kriminalbeamte beauftragt wer
ben .

Baddelboot kentert im Bodensee
Friedrichshafen , 1. Juni .

Pfingstmontag unternahmen von Immen
staad aus der 17 Jahre alte Widukind Gme
Iin aus Friedrichshafen und sein 18 Jahre
alter Freund Hans Mohr mit einem Paddel¬
boot eine Fahrt auf dem Bodensee in Richtung
Romanshorn . Da die jungen Leute gegen
Abend noch nicht nach Hause zurückgekehrt
waren , wurde die Wasserschutzpolizei alarmiert ,
die zusammen mit einem Zollboot die Suche
nachen Vermißten aufnahm . Die Nachfor:
schungen blieben ergebnislos . Im Laufe des

Dienstagvormittag wurde am Schweizer Ufer
ein Babbelboot in start beschädigtem Zustande
aufgefunden , das , wie die Feststellungen er¬
daben , das Unglücksboot war . Es ist somit
nicht mehr daran zu zweifeln , daß die beiden
Freunde den Tod gefunden haben .

(Eigener Bericht )

Dessau , 1. Juni .

Unter Leitung der Obersten Nationalen

Sportbehörde begannen Mittwoch bei bestem
Wetter auf der deutschen Autobahn -Rekordstrecke
bei Dessau neue Refordversuche . Erstmalig
fonnten hier zwei Ausländer Bestleistungen auf
stellen : der schon oft so erfolgreiche englische
Fliegermajor Gardener und der italienische
Graf Lorani .

Obgleich gegen 10 Uhr leichter Wind auf¬
tam , ging der Italiener Graf Lorani auf
seinem selbstgebauten 1,2 -Liter -Kleinwagen , der
nur 300 Kilogramm wiegt , ebenfalls auf Re¬
kordjagd auf seine eigenen Bestleistungen der
Klasse 3 bis 500 ccm , über ein Kilometer bis
10 Meilen . Auch diese Versuche glückten auf
Anhieb . Der Italiener erreichte über den Kilo¬
meter mit fliegendem Start einen Durchschnitt
von 171,683 Stunden - Kilometer ( alter Réford
162,162 ) .

Gardener griff mit seinem 1100 -ccm - Mg . Hierdurch angespornt , unternahm Graf Lo¬
die Klassenrekorde über ein Kilometer und eine rani noch weitere erfolgreiche Versuche in der
Meile sowie über fünf Kilometer mit fliegen- Klasse bis zu 500 ccm. Die Ausbeute der beiden
dem Start einen neuen Reforddurchschnitt von Ausländer an diesem ersten Rekordversuch be¬
327,570-Stunden-Kilometer (after theStunden -Kilometer ) . eine Meile erzielte

er den Durchschnitt von 326,954 Kilometer (bis :
her 300,2 Kilometer). Auf der Strede, non inKilometer schaffte Gardener sogar 317,909 Kilo
meter, während sein eigener alter Reford, den
er im Oftober 1937 bei Frankfurt aufstellte ,

auf 231,1 Kilometer stand .

, , Geburtenbriga de" der französischen Polizei
Riesiger Umfang der Abtreibungs -Standale - Schädigung der Volkskraft

-
-trug insgesamt elf neue Beſtleiſtungen für dieKlassen G bis 1100 ccm und I bis

Die Versuchsfahrten sollen erst am
500 ccm

Freitagmorgen fortgesetzt werden, da der eng¬lische Major Gardener seinen Motor ausbohren
läßt, damit er auch die Rekorde der Klasse &

- bis zu 1500 ccm - noch angreifen kann .

Deutscher Ballon gewinnt
3ürich , 1. Juni .

Nach mehr als zweiwöchiger Arbeit kann
nunmehr die Jury für das Internationale
Ballonwettfliegen um den Großen Preis der
Landesausstellung in Zürich die offizielle
Preisverteilung vornehmen. Da die Abstände
zwischen den einzelnen Konkurrenten sehr ge¬
ringfügig waren , bedurfte es genauester Prü¬
fungen , ehe die Klasseneinteilung definitiv fest¬
gestellt werden konnte.
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Den Großen Preis der Landesausstellung ge¬

winnt der Aero -Club von Deutschland für den
Schlesien " ( Dr . Buschmann ) ; dieBallon

Schlesien " steht außerdem an erster Stelle bei
der Verteilung der Preise der Stadt Zürich mit
einer Strede von 88,58 kilometer, 3weiter ist
der Schweizer Ballon „ Helvetia " mit 56,51

Dritter der Schweizer Ballon

,,Louis Wolgroth " mit 56,38 Kilometer . Die

beiden übrigen deutschen Ballons , die an dem
Wettbewerb teilnahmen , stehen an 6. und
7. Stelle , und zwar die Stadt Velbert " mit

55,02 Kilometer und die „ sar" mit 53,23 kilo¬
meter.

Paris , 1. Juni . Handhabe, um gegen dieses Verbrechen am
Die französische Kriminalpolizei hat im Volksbestand vorzugehen, das in Frankreich

Einvernehmen mit dem Gesundheitsministerium eine fast unglaubliche Ausdehnung
eine neue Einrichtung geschaffen , die vom erfahren hat , sozusagen schon eine „Mode :

Volksmund bereits auf den seltsamen Namen Angelegenheit" geworden ist. Im Departement
„Geburtenbrigade " getauft worden ist. Ihren Seine allein schätzt man die Zahl der Kliniken ,

ersten Erfolg hat diese neue Polizeiformation die Abtreibungen vornehmen, auf 100 (!) .

schon vor vierzehn Tagen getätigt , als sie nach Nicht hinzugerechnet sind dabei diejenigen
längerer Ueberwachung einen angesehenen Institute " , die überhaupt ohne jede ärztliche

Bariser Arzt festnahm , Leiter einer Klinik , der Kontrolle arbeiten , dagegen bisher ungestraft

fich als Spezialität mit Abtreibungen be- in Zeitungen und Zeitschriften eine ebenso
schäftigte und ungeheuren Zulauf aus den lebhafte wie unverhüllte Reklame betreiben
besten Pariser Gesellschaftskreisen ver fonnten . Erst in der letzten Zeit haben sich Kilometer ,

สิน
zeichnen hatte . Inzwischen sind zahlreiche angesichts des erschreckenden Rückgangs der

weitere Berhaftungen erfolgt , an einem Tage französischen Geburtenziffer in der Deffentlich¬
allein in der Hauptstadt drei sogenannte „ weise feit Stimmen gegen dieses verbrecherische

Frauen " . Auch aus der Provinz werden Treiben erhoben . Bisher hatte auch die Tätig¬

laufend Festnahmen von Aerzten und Heb- keit solcher Vereinigungen wie der Gesellschaft

ammen gemeldet. Das größte Aufsehen erregt gegen die Entvölkerung nichts gegen diesen

jedoch die Verhaftung des Pariser Arztes systematischen Mord am französi
Acheray , der Ritter der Ehren - chen Volte unternehmen können , an dem

Tegion ist und überdies noch den Rang eines sich alle Gesellschaftsschichten beteiligten . Mit
Sanitäts -Oberleutnants der Reserve bekleidet . der Schaffung der , ,Geburtenbrigade " erst

In Paris allein sind bisher 450 Frauen haben jekt Polizei und Gesundheitsministerium
polizeilich vernommen worden , die Abtreibungen einen ersten Schritt zur Bekämpfung unter¬

haben vornehmen lassen . Der Standal zieht nommen . Wie es heißt , beabsichtigt Gesund

immer größere Kreise und das Gesundheits - heitsminister Rucart , der Kammer demnächst
ministerium hat sich veranlaßt gesehen , durch ein Gesek vorzulegen , das endlich scharfe

greifende Maßnahmen anzufündigen , um dem Strafen nicht nur für die beteiligten Aerzte ,

Abtreibungsunwesen ein Ende zu bereiten . sondern auch für ihre „ Kundschaft " vorsehen
follDie bisherigen Gefeße boten faum eine

Doktor Reise nach USA .
( Von unserem Pariser Vertreter )

Paris , 1. Juni .
Jean Zay , Frankreichs jüdischer Er¬

ziehungsminister , hat sich an Bord des Ozeans
dampfers Ile -de-France nach Neuvort einges
schifft. Er will sich am 5. Juni von den Mit¬
bürgern Roosevelts uno Laguardias durch die
Verleihung de Ehrendoktortitels der Co¬
lumbia -Universität ehren lassen .

(Eigener Bericht )

Essen , 1. Juni .
Auf der Zeche Königsborn bei Bönen

forderte eine Schlagwetterexplosion zwei Todes
opfer und acht Schwerverletzte . Nach den bise
herigen Feststellungen sind die Schlagwetter
durk Sprengschüsse entzündet worden . Die Opfe
fonnten unmittelbar nach der Katastrophe ge =
borgen werden .

Deutschland unterzeichnet nicht
Berlin , 1. Juni .

Der am 1. April in Buenos Aires zu
sammengetretene Weltpostkongreß hat seine Ar
beiten beendet . Seine Aufgabe war , den be¬
stehenden Weltpostvertrag zu überprüfen und
auf Grund praktischer Erfahrungen zu ergänzen .
In dem vom , Kongreß ausgearbeiteten neuen
Vertragstert ist unverständlicherweise die
Tschecho -Slowakei als vertragschließender Staat
aufgenommen und ein Raum für die Unter .
zeichnung der Urkunde durch die Tschecho -Slo
watei vorgesehen worden . Bei dieser Sachlage
tann eine Unterzeichnung des neuen Wortlautes
des Vertrages durch Deutschland selbstverständ
lich nicht in Betracht kommen . Auch Italien ,
Ungarn , Spanien und der Vatikan haben den
neuen Vertrag nicht unterzeichnet .

Staatsflagge der Slowakei
Preßburg , 1. Juni .

Das slowakische Innenministerium hat einen
Gesezentwurf über die staatlichen Hoheits <
zeichen der Slowakei und deren Anwendung
ausgearbeitet , wonach die Staatsflagge aus
drei gleichlaufenden rechteckigen Feldern in
weißer , hellblauer und roter Farbe bestehen
wird . Das Staatswappen besteht aus einem
roten , unten zugespizten Schilde , in dem sich
drei hellblaue Bergspizen befinden , aus deren
mittlerer ein silbernes Patriarchenkreuz mit
zwei an den Enden mäßig verbreiterten Quer
balten aufragt . Das Staatssiegel wird das
Staatswappen mit der Rundschrift „ Siegel der
Slowakischen Republik " enthalten .

Man kann auf 2 Arten braun werden :

CO195

1. Allmählich an die
Sonne gewöhnen¬
mit NIVEA CREME!
2. Lange in der Sonne
bleiben und schnell
braun werden ! Dann
braucht man NIVEA¬
ULTRA- OL mit dem
verstärkten Lichtschutz

NIVEA-ULTRA-OL

NIVEA
CREME

Nackter Mann im Kloster

(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 1. Juni .

der Obhut ehrwürdiger Priester einige hundert
Die Klosterschule Stanislas , wo unter

junge Knaben erzogen werden , hat für einige
Stunden im Mittelpunkt der Pariser Aufmerk
samkeit gestanden . In ihren Räumen , die sonst
nur der Wissenschaft und der Frömmigkeit ges

widmet sind , hat sich nämlich etwas Entsezliches
zugetragen . Als in den frühen Morgenstunden ,
noch vor Schulbeginn , einer der Angestellten
des Hauses einen Klassenraum betrat , mußte er
zu seinem Schrecken einen splitternadten Mann
entdecken , der auf dem Katheder saß und einen
Militärmarsch sang . Sals über Kopf stürzte der

Angestellte aus dem Klassenraum wieder hins

träftige Beamte nahmen sich darauf des nackten
aus und benachrichtigte die Polizei . Mehrere

Mannes an und führten ihn , nachdem man ihn
notdürftig gekleidet hatte , auf die Wache. Dort
wurde festgestellt , daß man es mit einem Bes
trunkenen zu tun hatte. Wie dieser jedoch in die
Klosterschule hineingelangt ist und wo er seine
Kleider gelassen hat , konnte auch die Polizei
nicht feststellen .

Wo ist Julius der Schreckliche " ?
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(Von unserem Pariser Vertreter )

Paris , 1. Jun . .

Seit längerer Zeit schon macht ein

Bursche das Pariser Stadtviertel Plaisance un¬
sicher , der in Kreisen der französischen Haupt¬
stadt den Spitznamen Julius der Schreckliche "
trägt. Die Spezialität des Verbrechers besteht
darin , in kleinen Läden Einkäufe zu machen ,
um dann , wenn es ans Bezahlen gehen soll , ein
langes Messer zu ziehen und die Verkäufer da
mit zu bedrohen . Als sich jetzt ein Geschäfts¬
mann dieser Art von Bezahlung " energisch
widersetzen wollte , stach ihn der Bandit nieder .

Zweigniederlassung Emden.
Drud und Verlag . RS . -Gauverlag Weser -Ems , Gmbh . ,

Verlagsleiter Sans Waex .
Emben .

Sauptschriftleiter : Menso Folterts (dienstlich orts¬

Dom Dienst : Friedrich Gain .
abwesend); Stellvertreter: Dr. Emil Krizler; Schriftleiter

Verantwortlich (auch teweis für die Bilder ) füz Bolitit ,
und Wirtschaft : Friedrich Gain ; für Norden , Aurich und
Harlingerland sowie Gau und Provinz : Dr. Emil Krigler ;
für Emden und Sport : Helmut Kinsky ; alle in Emden .
Außerdem Schriftleiter in Leer: Heinrich Herlyn und Stig
Brockhoff; in Aurich: Heinrich Herderhorst ; in Norden :

Berliner Schriftleitung Graf Reischach .Sermann König.
Verantwortlicher Anzeigenletter Paul Schtwy . Emden .
D. - A. April 1939: Gesamtauflage 28 647
davon Bezirksausgaben

Emden -Aurich -Norden - Harlingerland
Leer -Reiderland

18 478
10 169

Zur Zeit ist die Anzeigenpreisliste Nr . 18. für alle Ause
gaben gültig Nachlaßstaffel A für die Bezirksausgabe
Emden -Norden -Aurich -Harlingerland und Die Bezirksause
gabe Leer -Reiderland B für die Gejamtausgabe .

Anzeigenpreile für die Gesamtausgabe die 46 Winte
meter breite Millimeteraetle 13 Pfennig , die 68 millio
meter breite Text -Millimeterzeile 80 Pfennig

Anzetgenpretje für die Bezirksausgabe Emden -Norden
Aurich -Harlingerland . die 46 Millimeter breite Milli
meterzeile 10 Pfennig , dte 68 Millimeter breite Teg
Millimeterzeile 40 Pfennig

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Leer Retberland :
Die 46 Millimeter breite Millimeterzeile 8 Bfennig , die
68 Millimeter brette Tegt -Millimeterzeile 40 Pfennig .

Ermäßigte Grundpretje nur für die jeweilige Bestze
ausgabe Familien und Kleinanzeigen 8 Pfennig .

3m S . Gauverlag Weser -Ems Gmbh . erscheinen in
gesamt :

Ostfriesische Tageszeitung
Bremer Zeitung
Oldenburgische Staatszeitung
Wilhelmshavener Kurier

Gesamtanflage

28 647
37 841
39 200
16 937



Wohin ins Ferienglück ?
Sie wollen hinausfahren in Sommer und

Sonne , wohin soll die Reise gehen ? Un

die See , in die Berge , in die Heide oder
in die wunderschöne Landschaft Dstpreu :

Bens ? Wie schwer ist es , unter den vie .

len , landschaftlich reizvollen Gegenden
unseres schönen Vaterlandes zu wählen .
Machen Sie es da ebenso , wie Millionen

zufriedener Ferienreisender : Lesen Sie

N. S . Zeitungen ! Sie finden dort viele

Anregungen , Wander - und Reisevorschläge
und wertvolle Hinweise . Achten Sie auch

auf den Anzeigenteil . Gute Angebote von
Kur - und Badeorten , Sommerfrischen ,

DER DIREKTE DRAHT

Sonderfahrten , Schiffahrts :Gesellschaften ,

Fremdenheimen , und von allem , was dazu
gehört , sind vertreten .
Und wenn Sie Ihr Reiseziel gefunden
haben , vergessen Sie nicht , sich ihre St . S .

Zeitung nachschicken zu lassen . Sie haben
so die Verbindung zu allen Geschehnissen
in der Welt und nehmen außerdem teil

an allen interessanten Vorgän
gen , die sich in Ihrer Heimat

stadt ereignen .

Ostfriesische

Lageszeitung

Für älteren

Rentenempfänger
wird gegen angemessene Ver¬
gütung möglichst umgehend
passende

Bflegestelle gesucht .
Gemeinde Digum .
Der Bürgermeister .

Dergnügungs¬

Dr .Druckreys
Drula Bleichwachs
heißt das Mittel, das auch ihre
hartnäckigen

Sommersproffenund Hautunreinigkeiten
restlos beseitigt !

Für Mk. 2,10 , aber nur in Apothekeni

In Emden : Löwen , Einhorns ,
Lilien - Apotheke , in Leer : Löwen ,
Krokodils Hirsch Apotheke ; in
Norden : Schwanen . Hirsch ,
Adler - Apotheke ; Esens : Hirsch
Apotheke ; in Jemgum : Löwen
Apotheke ; in Marienhafe : Adler

in Oldersum : Adler¬

#

Anzeigen Apotheke; in Wittmund : Apo¬
finden weiteste

Derbreitung in der „ OT3 " .
theke ; in Ditzum : Apotheke ;

in Remels : Apotheke , und
in den Apotheken von Borkum ,

Juist und Norderney .

Familiennachrichten

Stellen - Angebote

Wir stellen

Heller -Arbeiter
ein für Geländegewinnungsarbeiten in der Leybucht .

de Buhr 6 . m . b . S. , Emden .

Gesucht auf sofort ein tücht . ||

Mädchen
( Dauerstelle ) .

H. Melles , Schuhwarenhaus
Salamander ,
Nordseebad Bortum .

Suche sofort ein

junges Mädchen
für die Saison .

Frau K. Bäckmann Wwe .,
Nordseebad Langeoog .

Gesucht zum 15 . Juni ein
freundl . , junges Mädchen als

Fräulein
für Hotel und Haushalt , nicht
unter 20 Jahren .

Frau I . Kleihauer Wwe .,
Leer , Hotel Union .

Suche zu sof . od . später für einen
größ . Haush . ein nicht zu junges

Mädchen
das selbständ . kochen u . arbeiten
tann . Bitte um Angabe der Ge¬
haltsansprüche . Schr . Angebote
u . E 1824 an die OTZ . , Emden .

Sausgehilfin
mit Nähkenntn . , auf gleich od .
später gesucht . Köchin vorh .

F . Schacht , Bremen ,
Georg - Gröning -Straße 49 .

Fahrzeugmarkt

18 / 95 - $ 5 .

Packard -Limousine

von

Modell 1930 , 6fach neu be
reift , mit Stabilus , furven¬
sicher , Rollschiebedach ,
innen und außen noch wie
neu , steuerfrei , 71 000 Km . ge
laufen , zum Preise von RM .
2500 , zu verkaufen .

Schriftl . Angebote unter E 1829
an die OT3 . , Emden .

Fast neuer

Mercedes -Wagen
2 Liter , 4türig , 18 000 Km .
gelaufen , 6fach gut bereift , mit
allen Schikanen ausgerüstet ,
sämtliche Scheiben aus Setu
rit - Glas , langes Fahrgestell ,
mit turvensicheren Stabilus
Stoßdämpfern , für RM . 4200
zu verkaufen .

Schriftl . Angebote unter E 1830
an die OTZ . , Emden .

OKW . Wagen
( Meisterklasse ) 35 000 km ge
laufen , neubereift . zu verkaufen .
Schriftl . Angebote unter € 1831
an die OT3 . , Emden .

Suche einen

Die besten Magen, Blutreinigungs .
und Abführmittel sind :

Wortelboer ' s Kräuter
Eine Mark pro Päckchen

und

Wortelboer ' s Pillen

Eine Mark 25 Pf . pro Schachtel .
Zu haben in allen Apotheken

ournalbogen

Jede Größe und Menge

schnellstens durch die

Kontenkarten

für Buchungsmaschinen

Karteikarten .

Formulare

OTZ . - DRUCKEREI
Emden . Blumenbrückstraße fernsprecher 2081/82

Der Angelos bulle

„ Ilfo "
Nr . 47 244

steht wieder auf Station .

Verloren

Am vorigen Sonnabend auf
der Landstraße Jever - Aurich
dunkelbraune

Aftentasche
mit Inhalt
verloren . Der Finder er¬
hält hohe Belohnung u . wird
gebeten , die Tasche zurück¬
zugeben .
Egold , Wilhelmshaven ,

3um möglichst baldigenEmtri2rädr . Anhänger E. Groeneveld. Emden-Borum Brinz-Heinrich-Straße 53.
fleißige

Hausgehilfin
gesucht bei gutem Lohn für

Küche und Haus .

Kinderheilstätte Ahlhorn i . D.

300 - 400 Kg . Traglast ,
anzukaufen .

D. Eden , Norden ,
Hindenburgstr . 27 , Fernr . 2790 .

Tiermarkt

Gesucht zum 15. Juni oder 2 träftige Lämmer
Ende Juni ein

Bäckergeselle
Stelle auch einen

Lehrling
ein .
E . Kleimater , Nüttermoor .

Gesucht mögl . bald tüchtiger ,
selbständig arbeitender .

Bäckergeselle
Außerdem stelle ich einen

jüngeren Bädergesellen
ein , der gute Gelegenheit hat ,
sich in der Konditorei weiter¬
zubilden .
Bäderei , Konditorei , Café
Spanhake , Oldenburg i . O . ,
Martt , Fernruf 5174 .

Bewerbungen

bester Abstammung zu ver¬
faufen .

E. Doyen , Stiefeltamperfehn .

Suche anzukaufen
einige staatlich getörte

Bullen
( ca . 1 Jahr alt ) .

Angebote m . Leistungsangabe
erbeten an

L. Tergast , Nettelburg .
Fernruf Leer 2286 .

Zu kaufengesucht

feine Originale Wer liefert
beifügen

Stellen -Gesuche

Friseurgehilfe
25 Jahre , sucht für sof . Stel¬
lung . Schrifti . Angebote mit
Gehaltsangabe unt . Nr . 1008
an die OT3 . , Papenburg .

Seesand ?
Angebote unter A. G. 2540

an

Annoncen Büscher ,

Siegen i . Weftf .

Aurich in Ostfriesland

Am Dienstag , dem 6 . Juni 1939

Kram - , Pferde - , Rindvieh - ,

Schweine - und Schafmarkt
Vormarkt am 5 . Juni 1939 .

Es darf nur Klauenvieh aufgetrieben werden , für das
eine Bescheinigung des zuständigen Bürgermeisters
beigebracht wird , daß sowohl der Betrieb des Besitzers
als auch die Weide , aut der das Vieh gehalten wurde ,
in Gemeinden liegen , die seit mindestens 4 Wochen
trei von Maul - und Klauenseuche sind . In diesen

Bescheinigungen müssen die einzelnen Tiere genau
bezeichnet sein ( Angabe der Farbe und sonstiger

Merkmale , gegebenenfalls der Ohrmarken ) .

Emden

Gerichtliche Bekanntmachungen

Folgende Entschuldungsverfahren sind aufgehoben :

1. Gastwirt Gretus Mennenga , Loquard , durch rechtskräftigen
Beschluß vom 4. 4. 1939 ,

2. Bauer Diefe Poppinga , Elisenfeld bei Grimersum ,

3. Bauer Jan Groenewold , Oldersum ,

zu 2 und 3 am 8. Mai 1939 ,

4. Witwe Frauke Peterssen , geb . Seddinga , in Kloster -Aland
bei Wirdum , am 22 . Mai 1939 ,

zu 2 , 3 und 4 nach Bestätigung des Entschuldungsplans ,

5. Landwirt Bajo Olthoff , Emden -Wolthusen , am 9. Mai 1939 ,

6. Witwe Henriette Kempe , geb . Heykes , Groothusen ,

7. Bauer Klaas Kempe , Groothusen ,

8. Landwirt Hans Bekhold u . Frau Greta , geb. Kempe , Loquard ,
zu 6 , 7 und 8 am 15 . Mai 1939 ; zu 5 , 6 , 7 und 8 nach

Bestätigung des Vergleichsvorschlages .

Entschuldungsamt Emden .

A
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G
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Hocherfreut zeigen wir die Geburt unseres

Töchterchens
an .

Wachtmeister Jürgen Bruns u . Frau
Bernhardine , geb . Müller

Bremen , Erlenstr . 107 , den 30. Mai 1939
( Nachrichten -Abteilung 22 )

Die Verlobung unserer

Tochter

Gertrud Elisabeth
mit Herrn

Walter Koopmann
geben wir bekannt .

Stefan Clausen

und Frau Maria
geb . Lücking .

Bremen , Bulthauptstr . 17 .

Meine Verlobung mit

Fräulein

Gertrud Elisabeth

Clausen .
beehre ich mich anzuzeigen .

Walter Koopmann .

Bremen , Dobbenweg 10 .

Empfang : Sonntag , den 4. Juni 1939

Bulthauptstr . 17 , 12 - 14 Uhr .

Ihre am 25 . Mai in Jemgum

vollzogene Vermählung geben bekannt :

Nanne Gerhard Udens u . Frau
Frauke , geb. Albartus

Für erwiesene Aufmerksamkeiten herzlichen Dank

Jemgumgaste , 30 . Mai 1939

Ihre Vermählung geben betannt

Erich Hamer Baitor
Marianne Hamer geb. Liese

Hinte (Ostfrld .) Veldhausen ( Bentheim )
31 . Mai 1939 .

Ihre am 27 . Mai 1939 vollzogene

Vermählung geben bekannt :

Walter Albert

Else Olbert , geb . Schwaldat
Emden , Petfumer Straße 3

Gleichzeitig danken wir für die uns erwiesenen
Aufmerksamkeiten

Ihre am 1. Pfingsttag vollzogene Vermählung geben bekannt

Frizz Folkerts und Frau
Elisabeth , geb . Osterkamp

Wilhelmshaven , Fortifitationsstraße 91

Gleichzeitig danken wir allen recht herzlich für die uns
erwiesenen Aufmertjamteiten .

In Ausübung seines Dienstes ist unser Berufs¬

kamerad , der

Bahnunterhaltungsarbeiter

Dirk Körte
in Ihrenerfeld

am 27 . Mai d . J . verstorben .

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes

Andenken bewahren .

Der Präsident und die Gefolgschaft

des Reichsbahndirektionsbezirks

Münster (Westf .) .



Aus der Heimat
Folge 126

Gestern und heute
etz . Wenn in der schönen Jahreszett be

Bollagenossen wieder in die Donte unserer
heimatlichen Wälder einziehen , dann ge¬
braucht mancher zumetst scherzhaft den Aus¬
brud , ,Mutter Grün " . Dieses Wort birgt
aber eine tiefen Ernst in sich , der uns jetzt be¬
fonders nahetritt , wo die Natur thr Grün
üppig entfaltet hat . Wir freuen uns mil
vollem Bewußtsein der Felder und Wälder
Sie sind Jungbrunnen , deren föstliche Gaben
Stets neues Leben erweden .

In dieser Erkenntnis mögen uns manche
Unbedachtsamkeiten und Fahrlässigkeiten ein
fallen , die wir an anderen Voltsgenossen er
lebt haben , als sie in Mutter Grüns Garten
wandelten . Wir denken aber vielleicht nicht
baran , daß auch wir nicht immer rücksichts¬

belle und dankbare Gäste in diesem schönen
Garten waren . Daß es notwendig ist , sich
dieser Pflicht der Rücksicht zu erinnern ,
das muß jedem flar werden , der sich die
Frage vorlegt : Was wäre das Dasein ohne
ben Segen aus Mutter Grüns Hand ? "

Unendlich viele Freuden gingen uns ver
Loren, viele der reinsten Freuden , die uns auf
dem Wege durch das Leben zuteil werden
Tönnen . Und weil wir das wissen, ergibt fich
bon selbst , daß wir auch zur Rücksicht gegen
ber den Gaben der Mutter Grün verpflich¬
tet find .

Bon berufener Seite find auch in unseren
Tagen wieder Ratschläge und Warnungen er
beilt worden zum Schuhe und zur Erhal¬
tung der bedrohten Naturschäße unserer Hei¬
mat . Setzten sich diese Schußbestrebungenund
die Erkenntnis von der Notwendigkeit des
Schutzes der vom Menschen bedrohten Natur
nicht durch, dann würde unsere Natur binnen
furzer Zeit arm werden. Was einst reichlich
vorhanden war , ist heute bereits vielfach zur
Seltenheit geworden, die mir jetzt erst wirk
Lich schätzen lernen .

Jeder einzelne fchaffende Boltsgenossebraucht die Mutter Grün zur Erholung und
Entspannung , braucht sie dringender als je
eine Zeit fie gebraucht hat . Deshalb sollte

Donnerstag , den 1. Juni

Beilage zur „ Oftfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und , , Allgemeiner Anzeiger "
Für Leer , Reiberland und Bapenburg

Leer Stadt und Land

Feierliche Berabschiedung des Oberbannführers Beterßen
Nene Führer des Bannes and

otz . Schon vor einiger Zeit hat uns der

Oberbannführer Peterßen verlassen , da
er mit der Ausstellung eines neuen Bannes in
Emden beauftragt worden war . Gestern
abend wurde in einer Feierstunde im
Rathaus die Verabschiedung des um die
Hitlerjugend im Kreise Leer verdienten Cher¬
bannführers durch den Dergebietsführer

des Jungbannes eingesegt

Oberbannführer Betergen ging in sei¬
nen Abschiedsworten auf die großen Erfolge
ein , die der Bann insbesondere auch auf sport¬
lichem Gebiete erringen fonnte . Die neuen
Führer des Bannes und des Jungbannes rich¬
teten auch einige Worte an die Versammelten
und gelobten treue Pflichterfüllung auch in
ihrem neuen Aufgabenbereich .

Lühr Hogrefe vorgenommen . Gleich - Mit dem Ausmarsch der Fahnen fand die
acitig wurden neue Führer des Bannes und
des Jungbannes eingesetzt .

Feierstunde ihr Ende .

120 Hitlerjungen und 120 Bimpfe hatten otz . Zu dem Unfall in Aurich . Ein großes
zum Empfange des Obergebietsführers Auf - Rätselraten sette ein ,
stellung genommen . Nach dem Abschreiten der aus Loga sein könnte , der das bedauerliche

mer die Kraftfahrerin

Front begab sich der Obergebietsführer ins Unglüd passiert ist. Unverständlicherweise
Rathaus , wo im großen Feitaal die Verabscheint als Autofahrerin in Loga mur eine
ichiebung des Oberbannführers erfolgen sollte . Haustochter bekannt zu sein , die aber nichts

Unter ten geladenen Gästen sah man Kreis mit dem Unfall zu tun hat . Die Fahrerin ist
leiter Schumarn , S . - Oberführer Dr . die Fran cines noch nicht lange hier wohnen¬
Visser , den Führer der Standarte 3 den Beamten .
Obersturmbannführer Meyer , Sturm
bannführer Frerids , als Vertreter der
Wehrmacht Kapitänleutnant Da hie und
Oberleutnant Carlé und verschiedene Ber¬
treter des Staates und der Behörden .

Jahrgang 1939

Nehmt am Betriebsleistungslamps teil
Die Industrie - und Handelstam

mer hat Anfang Mai zur Teilnahme an den
Leistungskampf der Deutschen Betriebe 1939
aufgefordert . Sie wiederholt diese Aufforde
rung , an die gewerblichen Unternehmungen
und bittet , die Anmeldungen baldigst einzu
reichen . Sie sollen gemäß einer inzwischen

erfolgten Fristverlängerung spätestens am 15 .
Juni vorliegen . Falls den einzelnen Fir
men Anmeldescheine nicht direkt zugegangen
sein sollten , können sie bei den Kreisobman
nern der DAF . angefordert werden .

Englische Landwirte besuchen Ostfriesland

otz . Die Bedeutung Wiesmoors sowohl für

als Lieferant von Frühgemüse für alle großer
die Stromversorgung aus dem Moor als auch

deutschen Märkte ist noch ständig im Steigen
begriffen . In den letzten Tagen führte Lan¬
desbauernführer Groeneveld eine aus

wirten bestehende Reisegesellschaft durch die
sechzehn namhaften englischen Land¬

mustergültigen Anlagen von Wiesmoor . Es
handelt sich dabei
Einladung des Reichsbauernführers . Die

um eine Studienreise auf

zehntägige Rundreise wird die englischen
Gäste abschließend auf die Reichsnährstands
ausstellung nach Leipzig führen .

Abschuß des roten Bods wird frei
Jagd and Fischerei im Juni

treibt und dementsprechend solchen Schädline
gen ein höheres Augenmerk wwwenden.

Ringeltauben dürfen während der

Nach dem Fahneneinmarsch und einem
Fanfarenruf begrüßte Oberbannführer Be - Wenn auch die Begetation in diesem Jahre Hegemaßnahmen , die feht nicht vorgenommeterken den Obergebietsführer und die fibri anfangs Mai etwas zuvid war , so ist doch werden , rächen sich sehr in den Herbstmonatengen Anwesenden. Nach ihn ergriff Ober - duch die warmen Niederschläge im letzten wenn wieder die Treibjagden stattfinden. Jgebietsführer Lühr Hogrefe das Wort . Drittel dieses Monats das Wachstum in Wald Juni wird der Jäger auch feststellen können ,

Ind

Er gab zunächst einen Ueberblick über die Ent - und Feld wieder rasch hochgekommen. Durch was sich an zweibeinigem und vierbeinigenwicklung der Hitlerjugend von ihren ersten die Verlängerung der Schußzett Raubgesindel in seinem Revier herumAnfängen im Jahre 1925 an . Er ging auf die auf den Rehbock war dem Jäger schon im Mai
der Machtübernahme erfüllt hat und auf die zen und sich eingehend über seinen Rehbestand
großen Aufgaben ein ,die dieh . in der Zeit vor Gelegenheit geboten , Artverderber auszumer
Arbeit, die in den letzten Jahren geleistet zu unterrichten, so daß er im Juni beim Ab Bodjagd noch nicht abgeschossen werden. Wiewurde und heute in vergrößertem Umfange huß des roten Bods jene sorgfältige Bockjagd noch nicht abgeschossen werden. Wie

auch jeder einzelne den Gaben der Natur wendigkeit, den Bann Ostfriesland zu teilen die Entwicklung eines artgefunden, träftigen ren, genießen diese Schonzeit vom 16. April
geleistet wird. Hieraus ergab sich die Not Wahl treffen kann, die eine Voraussetzungfür wir vom „Deutschen Jäger , München, erfah

mit aller Ehrerbietung und Rücksichtkahme und für Emden-Norden einen neuen Bann und der Landestultur angepakten Rehbestan - bis zum 1. August, während Turteltaubengegenübertreten .

Dennoch werden, besonders an Feiertagen, aufzustellen. Mit dieser Arbeit wurde Ober- des ist. Da man in vielen gutgehegten Revie- und Hohltauber ganzjährig geschützt sind. Narch
Dennoch werden, besonders an Feiertagen , bannführer Peterßen beauftragt . Mit beson ren namentlich unter der Jugend brav ent- beim abschuß des Fuchſes ſei man vorsichtig,an denen die Volksgenossen festfroh die Wälderer Anerkennung Sprach der Obergebiets- widelte und guten Nachwuchs versprechende denn die führenden Fähen haben noch immerder aufsuchen, manche kostbaren Naturschätze führer von dem Erfolg der Hitleriugendarbeit Böde feststellen kann, scheint sich die Maß- Schonzeit bis zum 15. Juni . Das gleiche giltunserer Heimat bedroht und mancher Heftar in unserm Sereise. Er wünschte Beterken in nahme des Hegeabschusses bereits bestens aus auch für Iltisfähen .Wald wird durch leichtfertige Brandstiftung seinem

bernichtet . Das kann und darf nicht sein ; Erfolg und verabschiedete ihn als Führer des soll im Juni das Weidwerk des Jägers ganz
neuen Wirkungsfreis einen gleichen zuwirken . Aber nicht nur der rote Bock

denn der deutsche Wald ist für unsere Nation Bannea 381. Als sein Nachfolger wurde der in Anspruch nehmen , auch das Jungwild beund für unsere deutsche Wirtschaft eine der Oberjungbannführer Maeder be- darf jetzt größerer Hege und Pflege . Diewichtigsten Rohstoffquellen . Wenn in diefem stimmt und vom Obergebietsführer eingescht .Sinne der Begriff Mutter Grün " zu einer Mit der Führung des Jungbannes beaufheiligen Verpflichtung für jeden einzelnen tragte der Obergebietsführer den OberBoltsgenossen wird , bleibt unserer Volksge- fähnleinführer Ait Aita , ber mitmeinschaft etwas Koftbares erhalten , das diesem Tage in den Hauptamtlichen Dienst derdurch nichts anderes zu ersehen ist ! H. Ht . Bewegung tritt .
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Obergebietsführer Hogrefe schloß seine

Ausführungen mit einem Appell an die Lee¬
rer Hitlerjugend , auch unter der neuen Für
rung so weiter zu arbeiten , daß sie sich des
Namens würdig zeigt , den sie trägt .

reicht , Hechte beizen jetzt gai . Auch Rotaugen
Der Höhepunkt des Anglersportes ift ers

und Barsche gehen im Juni lebhaft an die
Angel .

Deutsches Land in Afrika"
Ein Film belegt Deutschlands Forderungen auf Kolonien

Die Amtsleitung Film der Reichspropa - bei in hohen Maße Zeugnis ablegt von
gandaleitung hat in Zusammenarbeit mit der deutscher Kultur und
deutschen Kifo - Expedition einen Kolonialfilm
hergestellt , der nicht nur die deutsche Erde in
Afrita in einprägsamen Bildern zeigt und da¬

Neues Straßenbauprojekt

Fleiß im schwarzen Erdteil , sondern darü
ber hinaus als erster Film in flarer und un¬
mißverständlicher Weise die durch nichts
zu erschütternde Kolonialforde
rung des deutschen Volkes in den Mittel¬
puntt seines Geschehens stellt . Dieser Filme
wird in diesem Monat auch im Kreise
Leer gezeigt werden .

Diese seine folonialen Ansprüche wird
Deutschland , wie die wiederholten Feststellun
gen des Führers zeigen , solange und immer
wieder anmelden , bis auch in diesem Buntt
eine dem Lebensrecht und dem Rechtsan

Busammenkunft der Familie Budde
otz. Der Geschlechtsverband Budde (oftfrie¬

fische Linie ) hielt Pfingsten seinen Familien¬
tag in Leer ab , der sehr zahlreich besucht war .
Die für den Familientag instans gesetzten
Gräber auf dem Friedhof wurden aufgesucht .
Um die in Amerika lebenden Glieder in ihrem
Kampfe um das Deutschtum zu unterstützen , Schnelle Verbindung Leer - Friesische Wehdewarf der Familientag einen Betrag zum An¬
tauf guter deutscher Bücher aus , die an die Der Straßenbau im Kreise Friesland hat bedingt fördernden Einfluß auf die Siedlungs¬
Glieder nach Amerika geschickt werden sollen. einmal dem wachsenden Verkehr , dann aber tätigkeit im Kreise Friesland haben wird .

wurde ferner die Anlegung einer Bil auch der Notwendigkeit zur Aufschließung
bersammlung aller verstorbenen und weiter Siedlungsgebiete Rechnung getragen . Durchführung des Bauvorhabens
lebenden Familienglieder beschlossen . Das Auch für die Zukunft sind Projekte geplant ,
alte Familieneigentum soll inventarisiert und die die Verbindung zwischen Hauptverkehrs - denverhältnisse

Auf Grund der nicht allzu günstigen Bo - pruch Deutschlands entsprechende Lösung er

photographiert werden, um eine etwaige Ab- wegen und Siedlungsgebieten herstellen sollen. um moorigen Untergrund, tommt als Bau- Afrika" in hervorragendem Maße dazu geeig
es handelt sich vor allem folgt ist.

Da nun dieser Film „ Deutsches Land inwanderung in frembe Hände zu verhüten. Eines dieser Projette ist der Ausbau der zeit lediglich das Sommerhalbjahr in Frage net ist, über die lebenswichtige und entschieDie rückwärtige Familienforschung , die zu Straße von Astederfeld nach Tarbarg . Die Linienführung des auszubauenden Weg¬
fammen mit der landschaftlichen Zentrale für Vor einigen Jahren hat der Amtsverband stückes ist im wesentlichen durch den vorhandene Forderung unseres Voltes auch den letz¬
oftfriesische Sippenforschung in Emden be- Ammerland zur Aufschließung der Moorlän- denen besandeten Wegkörper gegeben. Ledigten Bolfsgenossen gründlich zu unterrichten,
trieben wird, macht langsame, aber stetige dereien bei Tarbarg eine befestigte Straße ge- lich zwei Kurven müssen auf einen Halbmesser ist es der Wunsch unseres Gaulei .
Fortschritte . Gegen Abend des ersten Pfingst - baut , die westlich von Moorburg von der von mindestens 300 Meter gebracht werden , ters , die ja bekanntlich selbst ein alter
tages wurde die lutherische Kirche zu Leer be- Reichsstraße Oldenburg- Leer abzweigt und um eine einigermaßen hohe Reisegeschwindig Afrikapionier ist, daß diefest Film bis in
fichtigt, in der vor ca. 150 Jahren Johann in ziemlich nördlicher Richtung bis zur feit zu gewährleisten. An diesen Stellen das leßte Dorf hinein gezeigt wird.
Hinrich Budde , der Tischermeister , Grenze des Landkreises Friesland führt . Süd - muß das Moor durchschnitten werden , wäh Dieser Kolonialfilm ist mehr als ein ExpeBanftmeister und Kirchenvorsteher mar , das lich Neuenburg zmeigt von der Landstraße 1. rend auf der übrigen Strecke bereits ditionsfilm über Afrika. Beschränkten sich dieunstlerisch wertvolle Orgelgehäuse angefertigt Ordnung Neuenburg Westerstede eine Gevor Jahren eine starke Sandschicht aufgetra - bisher herausgekommenen Filme über den
hat . Am zweiten Pfingsttag wurde eine gemeindestraße in südwestlicher Richtung nach gen wurde . Es ist beabsichtigt, durch Aufbrin - schwarzen Erdteil in der Hauptsache darauf ,meinsame Wanderung nach Loga Astederfeld ab . Von dort aus führt der Weg gen einer weiteren Sandschicht zur Herstel Land und Menschen zu zeigen oder einen Ein¬
angetreten , wo ebenfalle alte gut hergerich als Sandweg weiter und hat Anschluß an die lung des neuen Profils durchweg eine Sand - blick zu geben in die Pflanzen - und Tierwelt
tete Familiengräber und viele sonstige alte erwähnte Straße nach Tarbarg . unterbettung für die Klinkerbahn von min - des Landes , so befaßt sich der neue FilmFamilienerinnerungen in Augenschein genom¬ bestens 65 75 Zentimeter zu erhalten . Deutsches Land in Afrika " zummen wurden . Nach einem abschließenden Durchgangsstraße Friesische Wehde - Leer Die Steinbahn ist vorläufig in 3,10 Meerstenmal mit dem Leben und Schaffen , der
Aufenthalt im Fährhaus zu Loga trennte Verständlicherweise besteht seit langem der ter Breite vorgesehen. Falls sich aber in- Kultur und dem Aufbau jener deutschen Men¬
man sich mit dem Wunsche eines fröhlichen Wunsch, dieses fehlende etwa 2600 Meter folge der zu erwartenden steigenden Sied - schen, die vor Jahren hinausgezogen sind,bersehens auf dem nächstfährigen Jami lange Zwischenstück, das nur bei gutem Wetter lungstätigkeit die Notwendigkeit einer größe unwirtliches Gebiet nugbar sutag zu Pfingsten in Bremen . befahrbar ist, als Fahrbahn auszubauen und ven Breite ergeben sollte, kann der Verkehrs - machen ; ihr Fleiß und ihr Kolonisations¬

Prüfung zum Funker bestanden damit eine vortreffliche Verbindung zwischen weg auf 4,25 Meter breit gepflastert werden. talent widerlegt die Lüge, der Deutsche könne
der Friesischen Wehbe mit Neuenburg als As Material sollen blaue Klinker zur Ver nicht kolonisieren , als verbrecherische Spebula- ,

otz . Die Prüfung zum Funker bestanden an Ausgangspunkt und der Reichsstraße na charbeitung tommen , zur Einfassung Tiefbord - tion der Versailles -Politiker .
der hiesigen Seefahrtschule : Wii de Buhr - Leer zu schaffen . Dieser Verkehrsweg bedeusteine .
Dftrhanderfehn , Andreas Die deutsche Filmexpedition der Kiso hatDeepen -Emden , tet nicht nur eine Straßenvertür Die Anpflanzung von Bäumen ein reichhaltiges Material zusammengetragen ,Baul Mengen-Leer, Reinhard Meny-Ostrhanzung , es werden gleichzeitig weite Moor- und die Markierungder Straßenbermen wird ein Filmmaterial, welches den untrüglichenbersehn , Erich Taps Timmel and Menhard ländereien als Siedlungs gelände fich infolge der Nebelgefahr als notwendig er- Beweis liefert, wie berechtigt Deutschaufgeschlossen , so daß b Projekt weisen und ist auch im Projekt vorgesehen . Lands Forderungen auf Ridgabe
Weers Neermoor .
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der geraubten Gebiete in Afrika sind . Quer
durch den Erdteil geht die Erpedition , von der
Küste Deutsch - Ostafrikas bis hinüber ins
deutsche Land von Südwest . Und überall , ob
es in Daressalam oder in Windhu f ,
ob auf Kaffe oder Sisalplantagen oder auf
Farmen mit Tausenden von Perfianer -Scha¬
fen , ob auf den Goldfeldern im Osten
oder in den Erz - und Diamant - Mi¬
nen im Westen , zeigt sich immer wieder
deutsche Arbeitskraft, der Geist deutscher Kolo¬
nisation .

Aus dem Reiderland
Weener , den 1 . Juni 1939 .

Denkt an die Gefahren der Straße !

In lezter Zeit mehren sich auffallend die
Fälle , in denen Kinder blindlings über
die Straße laufen und von Kraftfahr =

Gines ist wesentlich: immer wieder zeigt zeugen angefahren werden . Glücklicherweise
der Film , wo deutsche Menschen am Werte gehen diese Unfälle dank der Geistesgegen
waren , wo sie in harter Arbeit sich den Er - wart der Fahrer meist ohne ernste Folgen ab .
trag der Scholle ertämpften . Der trodene steille Eltern sollten immer wieder ihre Kinder
nige Boden verschiedener Gebiete gibt nur dazu anhalten, vor dem Ueberschreiten der
wenig her und trotzdem ist er die Grundlage Fahrbahn sich zu vergewissern , ob Fahrzeuge
für eine und große Farmen . Wenn jene herannahen .
Plane Wirklichkeit geworden wären , die von
Deutschen furz vor dem Kriege ausgearbeitet,
dann von der späteren Mandatsverwaltung
entweder einfach fallen gelassen oder aber
äußerst unvollkommen durchgeführt wurden ,
nämlich eine planmäßige Wasserwirtschaft zu
treiben und das köstliche Naß der Landwirt .
ſchaft nutzbar zu machen, ganze Teile vonDeutsch-Südwest wären ein alifo : nien
Afritas ! Das beweisen Farmen , die Won¬
fter richtiger Solonisation darstellen .

AsMs stolzes Wahrzeichen deutscher Arbeit
und deutschen Schaffens erhebt sich in Wind¬

hu das Denkmal des Reiters von Südwest ,
éer Wahe zu halten scheint über diefes feut¬
sche Land , für welches bestes beutifes Blut
gefloffen ist . Deutsche Schulen , deutsche
wiffenfchaftliche Institute , Seutsche Kran¬
Teuhauser , deutsche Anschriften on Hav
fern und Gebäuden fünden , wozu dieses Ge¬
bet gehört . Deutsche Jungen an Mädel , sen
Dreidorn in den Wimpeln und an den Hü¬
ten , warschieren durch das Lund der Dornen
- ihr deutsches Lied , ihr Dealer Gruß und
ihre Fanfaren zeigen einsatzbereiten Willen .
Jenen deutschen Geist , der die Jugend tes
Führers auszeichnet .

In langer Arbeit wurden die Aufnahmen ,
bie Storl Mohri im Rahmen der Afrita - Erpe¬
bitien der Kifo gemacht hat , zujaminengestellt .

Dr . Walter Scheunemann und Karl Mohri
zeichnen für die vorliegende Fassung .

Die musikalische Untermalung stammt von
Bernd Scholz .

ichaffener a. D. Giese founte seinen ersten
otz. Der erste Bienenschwarm . Oberpost¬

Bienenschwarm am 30. Mai einfangen . Wenn
seine Bienen auch erst gegen Ende des Mo¬
nats Mai geschwärmt haben , so trifft dennoch
auf diesen Schwarm das Wort zu, daß er ein
Fuder Heu wert ist . Aus dem ganzen Groß¬
reise Leer sind uns bisher nur drei Fälle be¬bannt, daß Mai -Bienenschwärme eingefangen

werden konnten , ein Fall in Detern , einer in
Leer und einer in unserer Stadt ,

otz . Straßenbauarbeiten begonnen . Am

Tage nach Pfingsten wurden die Pflaster¬
arbeiten in der Haagstraße begonnen . Der
Bürgersteig wird an der Nordseite einen
Blattenbelag erhalten .

otz . Boen . Rehe im Moor . In den
legten Tagen wurden von verschiedenen
Boltsgenossen im Moor vier Rehe gesichtet .
Sie scheinen sich hier wohl zu fühlen . Der
Rehbestand im Reiderland nimmt von Jahr
zu Jahr zu .

ota . Bunde . Ein öffentlicher Weg
wird aufgehoben . Der Bürgermeister

gibt bekannt , daß er den Mühlenpfad als
öffentlichen Weg aufgehoben hat . Wer einen
rechtlich bedingten Einspruch dagegen erheben
will , muß dieses innerhalb von vier Wochen
beim Landrat tun .

Herr " Parteigenosse gibt es nicht

"

-

In dem neuen Schulungsbrief der
NSDAP . wird zur Frage der Anrede inter
Barteigenossen folgendes mitgeteilt : Unter
Parteigenossen gibt es nur eine Anrede , und
diefe lautet : Parteigenosse . Die gegenseitige
Anrede mit Parteigenoffe " ist feineswegs
eine ,, intime " Anrede , sondern die Bezeugung
eines weltanschaulicher Kameradschaftsver¬
hältnisses . Der Gebrauch von Titeln , z. B.

otz. Jemgum . Raupennester in den Herr Medizinaleat , stavischen Parteigenos¬
bitbäumen . In den Obstbäumen befin- sen nicht anzuwenden. Als Beispiel dient hier

den fich in diesem Jahre viele Raupennester. Die Anordnung des Stellvertreters des Füh
Viele Obstbaumbefiber waren daher mit Aus - rers , ihn nach wie vor mit Bartetgenosse
brennen der Nefter beschäftigt. Wo diese Rau- eß anzureden, nicht etwa „ Herr Minifter".
pen sich erst längere Zeit in den Bäumen auf
halten , braucht man nicht mehr mit einer
Ernte zu rechnen . Daher sehe jeder Obstbaumscher Beteiligung eine Pfingstfahrt nach Nor¬
befizer seine Bäume nach . Die anhaltende berneg . Bei herrlichem Soimenschein ver¬

Trinkwasser schon tuapp macht, fördert die Tage . In der Jugendherberge fanden sie gast

Trockenheit , die nebenbei auf dem Lande das lebten die Jungen dort einige wunderschöne
Raupenplage . liche Ausnahme . Sonnengebräunt und volles

Begeisterung fehrten sie gestern in unseren
Ort zurüd .

otz. Jemgum . Die Filmvorführung
durch die Caufilmstelle der NSDAP . an
Dienstagabend war wieder von einem großen
Erfolgbegleitet. Man schäßte die Zahl der OberledingerlondBesucher auf 300.

otz . Collinghorst . Aus Feld und Garotz . Jemgum . Reger Badebetrieb .
Nun das Wetter wärmer wird , herrscht in ten . Die hier und in der Umgebung von der
Emsstrandbad bei Hochwasser schon viel Be- Landwirtschaftsschule angelegten Kartoffel
trieb . Besonders die Jugend tummelt sich forten -Anbauversuchsfelder sind in diesen Ta¬

gen mit Schildern . versehen worden , da diegern im Wasser ,
Startoffeln aus der Erde sprießen . Trotz der
Trockenperiode stehen die Gartenfrüchte burch
weg gut . Die Großen Bohnen und die Erbsen
stehen in voller Blüte . Im Obstgarten ist der
Obstansah auch sehr gut , insbesondere bel
Beeren und Steinobft .

otz . Wymeer . Filmvorführung . Am
Dienstag war der Filmwagen wieder in un¬
serm Drt . Es wurde der Film , , Der Tiger
von Eschnapur " gezeigt . Am 19. Juni läuft
hier der Film , ,Annemarie " .

otz . Wymeer . Sturmschäden . Bei dem

starten Sturm , der am ersten Pfingsttage
herrschte , wurde ein starter Obstbaum unge
worfen . Viele Aleste wurden von den Bäuen
gerissen und in den Gärten großer Schaden
angerichtet ,
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otz . Böllenerkönigsjehu . Pfingstaug
flug . Von der NS .- Frauenschaft wurde ant
zweiten Pfingsttag eine Fahrt nach dem Ems¬

Alles blitzblank - sicher durch

das neue Nicco

Grweiterungsbau des Staatsarchivs

Stagerral -Gedenkseier auf Borkum otz . Holtland . Distelplage . Die Distel

otz. Anläßlich des 23. Jahrestages der See als lästiges Untraut macht sich in hiesiger Ge¬
schlacht vor dem Stagerrat hatte gestern die gend immer mehr bemerkbar . Besonders ha¬
6. Marineartillerieabteilung einen Appell , ben Wiesen und Weiden hierunter zu leiden.
an dem jämtliche Soldaten und Gefolgschaftz : Sin wiederholtees Abmähen ist sehr zu emp- landhaus durchgeführt. Bei sehr guter Beteimitglieder der Abteilung teilnahmen . Kapi - fehlen , namentlich wenn die Pflanze noch landhaus durchgeführt . Bei sehr guter Betei

Fernschulung für Seeleute tänleutnant Gellert meldete dem Stom- jung ist. In gekochtem Zustand ist die Distel, ligung führte der Weg durch den Hünumling .

mandeur, Kapitän zur See Stichling , die solange fie noch nicht verholzt ist, ein gut ver- Es wurden unterwegs noch ein Reichsarbeits¬
Die Deutsche Arbeitsfront hat für den Abteilung zum Appell angetreten . Nach der wendbares Schweinefutter . dienstlager , ein Gefangenenlager , Schloß Cle

meist auf Ausland reisen befindlichen See - Begrüßung und dem Abschreiten der Front
menswerth und die Johannesburg besichtigt .

mann eine Fernschulung geschaffen, die es hielt der Kommandeur eine Ansprache in der zeigt die Gaufilmstelle in Upstalsboom " denen . Während sich die Abordnung unferet

otz . Loga . Film im Dorf . Am Freitag
viz . Böllenerkönigssehn . Breisschie

ihm ermöglicht , sich in seiner Freizeit über er auf den größten Tag in der Marine - Film , ,Serenade " . Am 24. Juni wird in To- Ben . Während sich die Abordnung unsereralles Wissenswerte in seinem Beruf zu untergeschichte hinwies. Neben dem materiellen gaer Fähre eine Freilichtaufführung mit dem rüstet, wird am Sonntag auf dem Schiefstand
Am 24. Juni wird in 20- Kameradschaft am Sonnabend zur Kasselfahrtrichten . Die einzelnen Arbeitsm appen Schaden sei für England das schlimmste ge Film , ,Musketier Meyer III " stattfinden .euthalten besonders instruktiv gehaltene wesen , daß die Vorherrschaft seiner Flotte auf das große Preisschießen zum Abschluß ge

Lehrvorschriften . Nach Rückkehr in die Hei allen Meeren der Welt mit einem Schlage er¬ otz . Oldersum . Pfingstfahrt des bracht . Wie an den Pfingsttagen , so ist auch
mat wird die Mappe gegen eine neue ausgeschüttert worden sei. Nach Kriegsende wurde Deutschen Jungvolts . Das Deutsche für Sonntag mit einer starfen Beteiligung zu
tauscht. Eine Reihe von Reedereien hat die dann Deutschland der Vertrag von Versailles Jungvolt , Fähnlein 23/181 (Olberfum) unter- rechnen. Die Preisverteilung findet abenda
Arbeitsmappe als festen Bestand in ihre aufgezwungen , nach dem es aussah , als ob ea nahm vom 27. bis zum 30. Mai bei zahlrei - im Saal vom Kameraden B. Been stalt .
Bordbüchereien übernommen . nun auf der Welt nie eine deutsche Kriegs¬

flotte wieder geben würde . Erst dem Führerotz . Deutsche Vereinsmeisterschaften . Die
Kämpfe um die Deutsche Vereinsmeisterschaft sei es gelungen , diesen Vertrag zu zerreißen

1939 stellen unseren Vereinen große Aufgaben. und für Deutschland als nichtig zu erklären;
Die Bereine des Unterkreises müssen wissen, ihm verdanken wir es auch, daß wir eine
daß die Teilnahme in diesem Jahre Pflit
ist. Die einzelnen Termine der Austragung der
Meisterschaftfind bereits angesetzt. Für unsernMeisterschaft find bereits angesetzt. Für unsern
Untertreis ist Leer als Austragsort
bestimmt worden, und zwar werden die Ber¬
einsmeisterschaften am 30. Juli ausgefochten .
Während Germania Leer der Klasse Bange
teilt worden ist und im 200 - Meter - Lauf ,

Speerwurf , Weitsprung , 3000 -Meter -Lau ,
800 -Meter -Lauf , Hochsprung , Diskuswurf und
in der 4 mal 100- meter -Staffel den Beweis
seiner Leistungsfähigkeit auf leichtathletischem
Gebiet anzutreten hat , sind alle anderen Ver¬
eine des Kreises Leer der Klasse eingeglie¬bert worden . In dieser Klasse bestehen die
lebungen aus 100 Meter , 1500 Meter , Sugel¬
stoß und Weitsprung . Die einzelnen Uebungen
find demnach so gehalten , daß auch der lleinste 013. Heisfelde . Mütterberatung . Am
sporttreibende Verein in der Lage ist, die 2. Juni findet wieder eine tostenlose ärztliche
Deutschen Vereinsmeisterschaften mitzumachen . Müterberatung um 14 Uhr statt .

neue Kriegsmarine haben , die Deutschland
zur See und an seinen Küsten schützen wird .zur See und an seinen Küsten schüßen wird .

den vom Stagerrat , die sich unvergänglichen
Besonders gedachte der Kommandeur der Hel¬

Ruhm erworben hätten; ihnen nachzueifern
foi die Pflicht aller Seefoldaten .

Der Appell schloß mit einem dreifa . hen
Sieg -Heil auf den Führer und obersten Be¬
fehlshaber der Wehrmacht .

=otz . Brintum . Das erste Heu in Op
pern . An der linken Seite der Reihsstraße
steht man den ersten Grasschnitt einer Wiese
eines Bauern aus Holtland bereits in Op¬
pern . Der Ertrag ist nur mäßig . Dank der
günstigen Witterung bann das gut gewonnene

eu bald eingefahren werden .

Morgenfrühstüd mit der Stoppuhr
Wenn schon Brot , dann richtiges Roggenbrot

Ende Juni wieder der Oeffentlichkeit zugänglich

otz . Wir berichteten bereits vor emiger schon zu einem Teil mit Archiv - Alten wirb

rungsbezirks Aurich am 31. Mai und 1. Junk
Zeit , daß die Archivpfleger unseres Regie- ausgefüllt werden können.

Bei den vom Staatshochbauamt ausgeführ
zu einer Arbeitstagung in der Regierungsten Ausbauarbeiten sind neben dem neugehauptstadt zusammentreten , um insbesondere schaffenen Archivraum , zu dem eine Betonwertvolle Fachvorträge zu hören . Eine fame treppe emporführt , wei erterartige Dach
rabschaftliche Zusammenkunft im " Piquerhof " ausbauten und ein neuer Arbeitsraum hergehatte die Teilnehmer der Tagung gestern in richtet worden . Zu gleicher Zeit sind die Ar¬den Abendstunden zusammengeführt , und in chivräume mit Heigtörpern versehen worden .den Vormittagsstunden des heutigen Tages
wird die eigentliche Arbeitstagung im Staatsrat Dr. Seise , hat bereits vor längerer Zeit

Der Leiter des Staatsarchivs , Staatsarchiv¬

archiv durchgeführt .
mit der sogenannten Baketierung der Archiv¬

pfleger Ostfrieslands, deren Zahl in früheren lung bislang 2291 Aftenstücke gebündelt und
Gine erste Zusammenfassung der Archive atten begonnen, und zwar find in einer Abtei¬

Jahren größer war als heute, fand im ver - mit einem Umschlag aus besonderem Backpagangenen Jahre gelegentlich einer Archiv - pier versehen , umschnürt und mit Nummern
pflegertagung in Osnabrüd statt , an der eine und Bezeichnungen bestempelt worden . Diese
gane Reihe der ostfriesischen Archiopfleger zeitraubende Arbeit soll im Laufe der Zeit in
teilnahm . Jm weiteren Verlauf des Jahres allen Abteilungen des Staatsarchivs durchges
war dann die Ernennung und Verpflichtung führt werden .
der Archivpfleger erfolgt , und war für den Für eine ganze Reihe von wertvollenkRegierungsbezirf Aurich insgesamt gehn be Archivalten hat bereits das neuzeitliche Re¬sonders heinratkundlich interessierte Boltsgeftaurierungsverfahren des Geheimen Staatsnossen , von denen auf die fünf ostfriesischen archivs in Berlin Berwendung finden tönnen .Kreise je zwei Archivpfleger entfallen Die alten wertvollen sogenannten Kontrakten

Das Tempo unserer Zeit " muß leider auch zu erhalten und zu fördern . Auch dem Men¬ Aehnliche Arbeitstagungen , wie fie gegen Protokolle , die für die Ahnenforschung , Erb¬
zu Entschuldigungsversuchen herhalten, mit schen mit robuster Gesundheit muß es mit der wärtig nach der Ernennung der ostfriesischen hof- und Sippenforschung von unerjezbaren
denen der Mensch irgendeinen Fehler over Zeit Schaben zufügen, wenn er einen langen Archivpfleger stattfinden, sollen in Zukunft erte sind, haben bereits diese einigartige
eine Unzulänglichkeit bemänteln möchte. Da- Arbeitstag mit unzureichender , fal - regelmäßig durchgeführt werden, um einen Restaurierung erfahren und können nunmehr
bei hat besagtes Tempo wahrhaftig nichts mit scher Nahrung beginnt und mit einer festen Zusammenhalt innerhalb der für die der Nachwelt auf nach menschlichem Ermessen
der schlechtenAngewohnheit zu tun, das Tage- ungeeigneten, in der Hauptsache aus Bret Archivpflege tätigen Männer unserer Heimat unbeschränkte Beit erhalten bleiben. Das Geri

Zeitverlust mit einem weiteren Fehler, dem weiße Brötchen und die Büroftulle", tagein, herlei wertvolle Anregungen für ihre ver- der Zeit noch weitere Archivakten in anerfen
nenswerter Weise restaurieren .der unzulänglichen Morgenmahlzeit , auszu - tagaus das ist nicht die richtige Ernährung . antwortungsvolle Arbeit zu vermitteln .

Den Teilnehmern der Arbeitstagung wer¬
gleichen. Der Nährwert einer Tasse Staj Dhne Zweifel muß es dem Menschen dien¬ Unter den besonders wertvollen Atten , die

fee bleibt dann sehr problematisch, wenn wir licher sein, wenn er sich von der täglichen den im Gebäude des Staatsarchivs selbst viele wohlgeordnet im Staatsarchiv aufbewahrt
ein paar Tropfen Milch hinzugießen . Mit

Heze durch bessere Zeiteinteilung erfreuliche Veränderungen auffallen, die wäh- werden , sind die ältesten Alten der Dit
dem möglichst weißen Butterbrötchen ist es freimacht und wenn er sich auf geeignete rend der verflossenen Wochen vor sich gegan- friesischen Landschaft und die ältesten AltesWeise ernährt . Wer Brot , Brötchen und Fein- gen find. Den seit Jahren herrshenden der beiden Städte Aurich und Esens aunicht viel anders , weil es mehr heruntergegebäck nur auf den Grad der Weiße hin be- Raummangel des Staatsarchivs ist durch erwähnen. Dabei ist die Tatsa u verzeichschlungen als gegessen wird . urteilt , beraubt den Körper der wichtigen einen großzügig ausgeführten Ausbau des nen , daß die Atten der Stadt rich nur einAus dem Blick auf die Uhr ist ein Früh - Aufbaustoffe , die dem Getreidetorn durch Dachgeschosses abgeholfen worden . Von einem Kleines Aftengestell ausfüllen , während die der
ftüd nach der Stoppuhr geworden . möglichst feines Ausmahlen weggenommen Anbau zur Erweiterung des Staats . archiv3 Stadt Esens in einer ganzen Reihe von Atten

Was wollen Sie das ist das Tempo der find . Wenn schon Brot , dann richtiges hatte wegen des Fehlens der erforderlichen gestellen untergebracht sind .
Beit !" Diese lendenlahme Erklärung findet Roggenbrot , das wohlschmeckend ist. Je Mittel vorläufig abgesehen werden müssen .
allerdings in nichts seine Bestätigung ; sie heller jedoch das Frühstücksbrötchen aussieht , Durch den Ausbau des Dachgeschosses ist nun¬
steht vielmehr in strittem Widerspruch zu dem um so faber schmeckt es muß das eigentlich mehr ein vollständig neues Stockwert im Ge¬
Beftreben unserer Zeit , die Bollagesundheit noch bewiesen werden ? bäude entstanden , das in den nächsten Jahrev

"
Wenn die Ausbauarbeiten voraussichtlich

Ende Juni beendet sind , wird das Staats
archiv wieder der Deffentlichkeit au
gänglich sein lönne



Westdeutschland sucht einen Schwerverbrecher

Blick über Oftfcies and
Emden

otz . Anerkennung . Der Amtsvorsteher des
Telegraphenantes Emden tonnte am Diens
tag dem Postschafner Meising und dem
Telegraphenleitungsaufseher Maarfeld
das Treudienstehrenzeichen für 25jährige

Dienstzeit überreichen .

ebenfalls in den Schlachthofbetrieb eingeglie¬

dert worden , und von der Eisfabrikations¬
anlage wird neuerdings die fürzlich in Be¬

Stadt mit Frischwasser versorgt .trieb genommene neue Freibadeanlage der
Stadt mit Frischwasser versorgt.

Bewaileesetten
für den Monat Juni

Mittlere Fluthöhe 2 . 06 m .

Hochwasser an der Papenburger Schleuse 1 Stunde
18 Minuten später , an der Ember Schleuse 1 Stunde

21 Minuten früher .

Sue Leev .

otz . Handtasche wieder aufgefunden . Wir Freitag
tönnen die erfreuliche Mitteilung machen, daß Sonnabend
die Handtasche , die einer der bei dem schweren Sonntag
Verkehrsunfall verlegten Frauen abhanden Montag
gekommen sein sollte, sich wieder eingefunden Dienstag
hat . Eine der zu Hilfe herbeigeeilten Personen Mittwoch

Donnerstag
Freitaghatte die Tasche an sich genommen , damit sie

nicht verioren ging. Auch das Gerücht, eta Sonnabend 10.
Fahrrad sei bei der allgemeinen Aufregung Sonntag
gestohlen worden , hat sich nicht bestätigt . Eine Montag
Person hatte das Ras aus Versehen

tauscht .

Norden

Wissen Sie , um was es geht ? Um nicht
mehr und nicht weniger als um die Mobil¬
machung der Bevölkerung ganz Westdeutsch :
lanos , um eines Schaververbrechers habhaft zu
werden und ihm sämtliche Schlupfwinkel und
Ginbürgerungsmöglichkeiten zu nehmen . Daß otz . Bereidigung der Reservisten bei der 6 .

hierbei jeder mithelsen muß, bedingt die Marineartillerieabteilung . Gestern fand auf

Eigenart des Gesuchten . Dieser pflegt nämlich Borkum die Bereidigung der Reservisten
wicht einzeln aufzutreten , oder immer am sel- statt . In treffenden Worten wurden den Gol¬

ben Ort , sondern in Massen , mit Kindern und baten die Pflichten in Krieg und Frieden
Kindestindern . Außerdem verändert er auf mahnend vor Augen gestellt. Durch Nachspre¬
Grund seiner fliegerischen Fähigkeiten sehr then der Eidesformel mit erhobener Hand

gerne und weit den Ort seiner verbrecherischen zum Schwur legten die Soldaten dann das

Tätigkeit . Es ist bei diesem Gesellen nicht ge- Treuegelöbnis für alle Zeiten auf den Führer

jagt , ob er nicht heute hier und morgen fünfzig und obersten Befehlshaber ab .
Kilometer weiter irgendwo anzutreffen ist . Es

ist daher notwendig, daß ganz Westdeutschland
sich an der Suche nach dem schweren Jungen
beteiligen muß . Da man außerdem nie weiß ,
wann er auftaucht und seine rolfsschädliche
Arbeit aufnimmt , darf in dieser Suche nie
nachgelassen werden . Alle acht Tage muß eine otz . Leichtfertiger Fahrer . Einem Motor¬
Razzia burchgeführt und jeder Winkel seines

SonntagLieblingsplages abgesucht werden . Um nichts radfahrer , der start angetrunken war , wurde
abFührersch e in Norderney . Durch das Glasdach

Montagzu übersehen, wird in Kolonnen von zehn bis Das Kraftrad wurde vorläufig fichergestellt. gefallen . Ein bei einem Logierhaus mit
Dienstag

zwölf Mann diese wöchentliche Groß = Anstreicherarbeiten beschäftigter Malergehilfe Mittwoch
fuchattion abgehalten. Wird er irgendwo otz. Auto sichergestellt. Von der Bahnpoli- verlor plötzlich das Gleichgewicht und fiel aus

beträchtlicher Höhe durch das Dach einer Glasentbedt, so muk dies auf dem schnellsten Wege zei wurde ein Personenkraftwagen angehal- verlor plötzlich das Gleichgewicht und fiel aus Donnerstag 22.

dem zuständigen Bürgermeister mitgeteilt ten , der von zwei Jugendlichen gesteuert veranda . Der Verunglückte zog sich Schnitt Sonnabend 24.
werden , um den Verbrecher dingfest zu machen wurde . Da sie nicht die erforderlichen Papiere wunden an den Armen zu , sodaß ärztliche Sonntag

und auszurotten . Zum Glück find das Neu- mit sich führten , wurden die Personalien fest- wunden an den Armen zu, jodaß ärztliche Sonntag

here, der Nameund die Lebensgewohnheit des gestellt und der Wagen in Sicherheit gebracht. Silfe in Anspruch genommen werden mußte. Montag
Gesuchten bekannt . Der Steckbrief lautet : otz . Ansreißer angehalten . Eine jugend¬ otz . Upgant . In die Sense gestürzt . Mittwoch

Bekleidung: Gelber Rod mit 10 schwar- liche Person, die auswärts die Dienststelle ver- Als die Ehefrau eines Einwohners in Upgant Donnerstag 29.

lassen hatte , wurde hier aufgegriffen und in vom Melfen zurüdkehrte, wollte sie Gras Freitag
* ) Springflut

Schutzhaft genommen . mähen . Die Frau stürzte und schlug mit voller

Wucht in die Spiße der Sense hinein , so daß
fie ihr tief ins Bein drang . Die Verletzte iſt
für längere Zeit arbeitsunfähig .

zen Längsstreifen ,

Figur : Oben gewölbt , unten flach
Größe : 1 Zentimeter .

Jetzt werden die meisten von Ihnen wiffen,
um men es sich hier dreht . Ja , um den Kar
toffeltäfer ! Er ist der schwere Junge
und internationale Schwerverbrecher . Ihn

müffen wir entdecken und ihm teine Möglich
beit geben , fich festzusehen , denn er schadet uns
allen und bedroht unser wichtigstes Nahrungs

mittel , die Kartoffel . Daher ist die Beteili
gung an der Jagd tein Sport , sondern eine
Ehrenpflicht am deutschen Bolte .

der genommen .

otz . Schnell gelöscht . Am Beckhofstor war
ein Düngerhausen in Brand geraten . Die
Feuerwehr konnte den Brand in turzer Zeit
löschen .

Aurich

Wittmund

Dorm . Nachm .

Donnerstag 1. Juni 1. 08 13 . 31
2 . 1. 52 14 . 12
3. 2. 35 14 . 53
4 . 3. 17 15 . 29

3. 55 16 . 04 *
6 . 4. 31 16 . 37
Z. 5. 06 17 . 12

5. 44 17 . 52
9 . 6. 26 18 . 36

7. 10 19 . 21
11 . 7. 59 20 . 17
12 . 8. 59 21 . 22

ner Dienstag 13 . 10 . 03 22 . 30

Mittwoch 14 . 11 . 07 23 . 36

Donnerstag 15 . 12 . 07

Freitag 16 . 0. 33 12 . 59
Sonnabend 17 . 1. 26 13 . 47

18 . 2. 11 14 . 29
19 . 2. 59 15 . 14
20 . 3. 46 15 . 59 *
21 . 4 . 34 16 . 46

5. 22 17 . 34
23 . 6. 10 18 . 22

6. 58 19 . 12
25 . 7. 49 20 . 11
26 . 8. 55 21 . 23
27 . 10 . 05 22 . 38
28 . 11 . 17 23 . 49

12 . 19
30 . 0. 47 13 . 11

Folgenschwerer Motorradunfall . Auf der
Hauptverkehrsstraße Wittmund -Aurich in der

Fünfzig Jahre städtischer Schlachthof Nähe des bekannten Ausflugslokals of
otz . Der Betrieb des Städtischen Schlacht von Hannover " ereignete sich ein schme¬

hofes tann heute sein fünfzigjähriges Bestehen rer Motorradunfall . Ohne vorher die einzu¬
feiern . Der im Jahre 1889 errichtete Schlachts schlagende Fahrtrichtung anzuzeigen , wechselte
hofbetrieb war seinerzeit die erste Schlacht eine Radfahrerin furz vor einem aus Aurich
hofanlage in ganz Ostfriesland und konnte kommenden Motorrad die Fahrbahn . Der
für manchen anderen Ort unserer engeren Motorradfahrer versuchte durch hartes Brem¬
Heimat als Vorbild dienen . Der Schlachthoffen einen Zusammenstoß zu vermeiden und
betrieb ist unter der Leitung von Direktor tam dabei zu Fall . Die Radfahrerin wurde
Dr. Neemann im Laufe der Jahre bedeu- zu Boden gerissen und erlitt Fußverlegungen.
tend ausgebaut worden . So kann heute eine Der Motorfahrer und sein Soziusfahrer hat¬
batteriologische Beschau von Tieren im eige ten bei dem schweren Sturz Kopfverlegungen
nen Laboratiorium durchgeführt werden . Die davongetragen und wurden ins Krankenhaus
Milchwerteilung für den Bezirk der Stadt ist gebracht .

Großstadtbewohner verzehnfacht
Innerhalb weniger Jahrzehnte tann sich

das Lebensbild eines Volkes vollkommen än
dern. So wurden wir aus einem Bauernvolt
zu einem Industrienolt . 1871 , also noch zur
Zeit unserer Großbäter und Väter , lebten fast
zwei Drittel der Gesamtbevölkerung

auf dem Lande , 1933 nur ein Drittel und
1936 jogar nur noch ein Fünftel . In dem
Maße , wie die Landbevölkerung abnahm ,
nahmen die Großstädte zu . 1871 gab es nut
acht Großstädte mit zusammen 1,9 Millionen , Often eine geringere Bevölkerungsdichte . Es

1933 52 Großstädte mit über 19 Millionen ist eine vordringliche Aufgabe der nächsten
Einwohnern . Die Großstadtbewohner haben Jahre und Jahrzehnte , diesen menschenleeren
sich also innerhalb sechzig Jahren verzehnfacht . Raum im Osten durch Neubildung deutschen

Dieje Henderung bedeutet nicht lediglich eine Bauerntums wieder aufzufüllen.
Verlagerung der Wohnstätte , sondern auch der
Berufstätigkeit von Millionen Menschen . Im¬
mer weniger Menschen besaßten sich mit der

Erzeugung von Nahrungsgütern . Ein Bauer
hat infolgedessen heute die doppelte Anzahl

von Menschen zu ernähren wie vor sechzig
Jahren . Die Abwanderung vom Lande war
vor allem eine Ostwest-Wanderung. 3,5 Mil¬
lionen Menschen wanderten von 1840 - 1933
aus Oft - und Westpreußen , Pommern , Bo ' en

und Schlesien aus . Daher haben wir heute im

Behebung von Frostschäden am Klee

otz. Als eine Seltenheit muß betrachtet
werden , daß der Rot -weiß -Schwedenklee im
vorigen Winter gänzlich verschwunden ist ;

diese Erscheinung ist wohl auf den im Vor¬
winter früh auftretenden starken Frost ohne
genügende Schneedede zurückzuführen . Wenn
auch im allgemeinen ein schneeloser Winter
vorteilhaft erscheint , da er sehr vieles Unge¬

ziefer und viele Schädlinge vernichtet und

Papenburg und Umgebung

Freitag

Dienstag

Letzte Schiffsmeldungen
Kehrwieder ,

Schiffsverkehr im Sofen von Leer

Angekommene Schiffe : 31. Mai :

Loers; Heinz Otto, Schänning; Gesche, Meinen;
Maria , Grüßung ; Willi , Boll ; Hanna , Noormanus
Rudolf , Held ; Konfurrent , Kramer , Johanna

Biffer ; abgefahrene Schiffe: 31. Mai : Johanne ,
Kehrwieder , Loer

Friedrichs ; Mimi . Kloſter .
B. 2, de Buhr ; Anna , Tjaden ; Fortuna , Suyez

Ernst Hecht , Hecht ; W.
Heinz Otto , Schöning ;

D Dollart , Bart .

Unter dem Hoheitsadler

Ortsgruppe Veenhusen.

ſammlung bei Rottinghaus.Am Freitag , dem 2. Juni , 20 Uhr , Monatsber
Alle Parteigenoffe

und Walter der Gliedeurgen haben teilzuehmen .
JM . , Schaft 4 (J. Veenhuis )
tritt am Freitag , dem 2. Juni , um 15% Uhr , bel
der Osterstegschule an . Das Geld für die Abzeichen

mitbringen .

NSKK . -Motorsturm 16 / M 63 .

Der Dienst heute abend fällt aus .

Heute abend um 20 . 15 Uhr : Neben im Mufitan
der Cberschule .

den Boden frümelig macht, so hat er doch die¬
sen Nachteil , daß der Hauptbestandteil zur SI . -Spielschar , Orchester.
Sengewinnung , der Klee, in diesem Frühjahr
nicht oder nur teilweise noch vorhanden ist,
also einen Ausfall in der Heugewinnung von
großer Bedeutung darstellt .

DM . , Gruppe 1 Schaft 6, A. Büll und A. Deichmann ,

Alle Mädel der drei Schaften treten am Freitas
um 5 Uhr beim neuen HI - Heim au . (Turn
zeug ist mitzubringen . )

Niedrigster 24 C + 8,00

Um nun diesen Ausfall zu beheben , ist , wo

noch nicht umbrochen und mit Sommerfrüch =
ten bestellt, noch eine Möglichkeit vorhanden ,
nämlich den Sommertlee auf das lücken- Barometerstand am 1. 5. , morgens 8 Uhr : 769,5°

hafte Grünland durch geeignetes Eggen einzu - Höchst. Thermometerst. der lett . 24 Std . C + 19,00

bringen . Eine leichtlösliche Phorsphorsäure - Gefallene Niederschläge in
gabe ist sehr dienlich. Der Sommerflee wächst mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , leer .
sehr schnell und bringt im zweiten Schnitt

Temperaturen in der Städt . Badeanstalt :
volle Ernte . Der Sommerklee fann noch gesät

Waffer 17 °, Luft 18 °
werden und erscht somit die für die Milch¬
viehhaltung so notwendige Heuzugabe .

um

Stallmistpreise festgesett

Hauptausgabe .

Millimetern •

Zweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. IV 1939 : Hauptansgabe 28 647 , davon BeDurch den Oberpräsidenten der Provinz
Hannover ist in Zusammenarbeit mit der zirksausgabe Leer -Reiderland 10 169. (Ausgabe nis

Landesbauernschaft Weser -Ems seit einiger gekennzeichnet.) Bur Beit ist Anzeigen -Preisliste
dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf

tigten, aus Ihr hove gebürtigen Bau- Beit ein Preis von 4 RM. je to für Stallmist Nr. 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Aus
handverker Freerk Greetfeld wurden ab hof des Erzeugers festgesetzt worden. gabe Leer-Reiderland gültig. Nachlaßftaffel 2 für
gestern im Rahmen eines Betriebsappells Die Festsetzung dieses Preises war notwendig, die Bezirts-Ausgabe Leer-Reiderland, B für die

einmal in ausreichendem Maße den Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auchzahlreiche Ehrungen zuteil . U. a . wurde ihm

vom Leiter des Telegraphen-Bauamts Dlden Stallmiſt dem Betrieb zu erhalten, zum an- für die Bilder), der Bezirks-Ausgabe Leer-Reiders
burg neben der Ganftegerurkunde ein mit dern aber auch um den Gärtnereien die Mög- land Heinrich Berlyn 3. St. im Behroien

Brockhoff .V. Frizeiner Widmung des Präsidenten der Reichlichkeit zu geben, den für die Erzeugung ihrer Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer-Reider
poſtdirektion versehenes wertvolles Buch über- Gemüsekulturen notwendigen Stallmist zu and Brio Bacho, bine Leer-Reiders
reicht. Greetfeld wird außerdem als Anerken¬

Solange sich die Anfuhrlöhne in angemesse¬nung für seine besonderen Leistungen an
einem sechswöchigen Lehrgang an der Reichs- nem Rahmen bewegen, ist davon Abstand ge¬

nommen , Richtsäße für die Fuhrlöhne festzu =ichule in Zeejen teilnehmen.
ſegen .

taufen .

i . verantwortlicher

D. S . Bopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .

In jedes Haus die „O23 .Fuhrlöhne feftau In jedes „OLZ.“

Ausbildungskurse für Wirteangehörige

Am kommenden Freitag findet der von
ter Streisarbeitsgemeinschaft im Gaststätten¬
gewerbe in Papenburg veranstaltete Auskil
sungsturjus für Birteangehörige , die sich
über 120 Stunden erstrecte, mit einer großen
Prüfung durch die Ganarbeitsgemeinschaft
für Berufserziehung sein Ende. Die bestehen¬
ben Brüflinge erfangen dann den Berechti¬
nungsnachweis, der mit der Ablegung der
Sejellenprüfung gleichbedeutend ist . Die

Prüfung zerfällt in einen praktischen und
einen mündlichen Teil . Die in der Prüfung

otz . Vom Gartenbauverein . Am tommen¬

erledigten Arbeiten werden öffentlich ausge

stellt und können in der Zeit von 15 - 18 Uhr den Sonntag veranstaltet der hiesige Garten¬

von allen Volksgenossen besichtigt werden . bauverein eine Lehrfahrt durch die Umge¬

Sicherlich wird mancher die Gelegenheit bung. Unter anderm soll die städtische Gärt - Aufhebung eines öffentlichen

wahrnehmen und sich einmal die festlich nerei , ein Siedlerbetrieb, Siedlung A, Johan¬
Der unterzeichnete Bürgermeister hat nach Anhörung der

gededten Tijbe (hergerichtet aus . An- nisburg und der Gartenbaubetrieb der S . - Weges in der GemeindeFilfum
Der unterzeichnete Bürger Gemeinderäte belchloffen , den Fußweg " Mühlenpfad " in Bunde

lag eines Stapellaufs , einer Hochzeit, eines Pionierstandarte von Lager 2 besichtigt wer¬

Geburtstages usw.) ansehen, die in der Gufte den. Die Verfuchsgemeinschaft ber andmeister
wirtschaft Röttgers vom Können und Lei- wirtschaftsschule und der Wirtschaftsbera- meister hat nach Anhörung derals öffentlichen Weg aufzuheben. Dieser Beschluß wird bende

ſtungswillen unserer zukünftigen Birte be- hungsstelle Aschendorf veranstaltet am Gemeinderäte beschlossen , den mit dem Bemerken veröffentlicht, daß Einsprüche gegen die mit

kommenden Sonntag ebenfalls eine Besichti- Jußweg Ktbl . 17, Barz . 132der bebung des Weges zur Vermeidung des Ausschluffes binus

gungsfahrt , die in das Siedlungsgebiet Wal - Gemarkung Filfum als öffent

hunt -Sustrum führen wird , wo man sich über lichen Weg aufzuheben . Dieser

den Stand der Kultivierungsarbeiten unter Beschluß wird biermit mit dem
Bemerken veröffentlicht , daß Ein

richten will .

richten •

Sportangeln des Fischereivereins

otz . Der Sportfischereiverein Bapenburg
peranstaltet am fontmenden Sonntag in Her¬

an dem mehrere auswärtige Vereine

-

Kreise Aschendorf -Hümmling eine

Betr . : Betr . : Aufhebung eines öffentlichen Weges
in der Gemeinde Bunde

4 Wochen beim Landrat in Leer geltend zu machen sind .
Bunde / Oftfr . , den 31 . Mai 1939 .

Der Bürgermeister . Winzenborg .

Schwerer 5 - jähriger

brum wieder ein großes Preisangeln , otz. Ueberall In Tagen

men werden. Geſtattet find drei beliebige fauben im Stretježlichenbornbiefen que WegeszurVermeidungdes AdesFuchs -Wallach

Angeln, eine föderangel. Köderfische dürfen ganze Anzahl von Schüßenfesten statt. U. a. Ichluffes binnen 4 Wochen beim

nicht mitgebracht werden . Da es wurde gefeiert in Herbrum , Neurhede , Stein - Landrat in feer geltend zu machen

sehr schöne Preise zu gewinnen gibt, ist mit bild, Wahn und Wippingen sowie in Lathen. Jind.hingegen

einer recht großen Beteiligung zu rechnen .

otz . Ehrung eines Gausiegers . Dem beim

Bapenburger Telegraphen - Bautrupp beschäj¬

Ueberall war , nicht zuletzt infolge des schönen

Wetters , eine überaus gute Beteiligung fest¬

zustellen und nahmen die Feite einen durch
aus harmonischen Berlauf .

Jiljum , den 30 . Mai 1939 .

Der Bürgermeister :
Siefkens

fromm und zugfest , 1 und
2 - spännig gefahren , zu ver
kaufen .

Georg Müller , Kl . - Sander .

Prima Ferkel
abzugeben .

Auf *

Johannes Smidt , Neermoos
Süderstraße 18 .

Zu verkaufen einige junge

Ferkel zu verkaufen. Milchschafe
W. J . Meyer , Nortmoor . A . Dreesmann , Lergalt .



Die viel

nachgefragten Angelsport -Geräte
sind in allen Ausführungen eingetroffen !

SOBING /
Eisenwaren
Leer ,
Brunnenstraße 26

Dachpappen Seer , Carbolineum
Wagenfett , Stauferfett

Del für landwirtschaftlicheMaschinen usw.

Brandt & Schoon Remels
Maurermeister Albert Bolte

Remels läßt am

Sonnabend ,

dem 3. Juni 1939 ,
und zwar

1. um 17 Uhr

beim Haufe des Bauern Reinhard
Lümken in Bühren und

2. um 18 Uhr

beim Haufe des Bauern Folkert
Folkerts in Klein - Oldendorf die

H

Zu vermieten

Möbl . Zimmer
zu vermieten .
Leer , Straße der SA . 108 .

Jung .

Zu mieten gesucht

Abbruchsmaterialienuna bepaarluchtZimmer
von 2 Gebäuden

als : Bodenholz (mit Nute und

Feder ), Schalholz , Kanthölzer ,

einfach möbliertes
mit Kochgelegenheit .
Angebote unter L 580 an die
OTZ . Leer .

Balken, Sparren, Auflanger, 3- 4- 3immerwohnung
Dachziegel, Strohdach , Steine

fan Wege freiwilliger Derfteige
rung auf 6- monatige Zahlungs
frist durch mich verkaufen .

Besichtigung 2 Stunden vor
Beginn .
Remels .

für fofort oder später zu mieten
gesucht . Miete im voraus .
Angebote unter £ 578 an die
OTZ . , Leer .

Brautpaar sucht für Aug . - Sept .

5. Spieker, 2- 3-ZimmerwohnungVersteigerer .

Ein gut erhaltenes

Damen- u. Herrenfahrrad
zu verkaufen .
Leer , Groningerstraße 26 .

Fortzugshalber

Schriftl . Angebote unter L. 577
an die OTZ . , Leer .

Stellen -Angebote

Wer übernimmt einmalig
wöchentlich

fast neuer Stubenofen Reinigung
zu verkaufen . 50 . - RM .

G . Borchers ,
Leer , Am Pulverturm 31 .

von drei Räumen ? ( Büro und
Wohnung ) . Zu erfragen bei
der OT8 , Leer .

DKW-Motorrad Einige Frauen
200 ccm , zu verkaufen .

Wilte Mindrup ,

Theringsfehn II .

zum Jäten für fofort gesucht .

K . D. Niekamp , Gärtnerei ,
Leer , Groningerstraße .

15 - 17 - jähriges kräftiges

Motorboot Tagesmädchen
mit Kajüte , 2 Zyl Bootsmotor

mit Wendegetriebe , betriebs
fertig , verkauft

Vafterling in Königshock

P . : Warlingsfehn .

gesucht .

C . Leffers ,
Leer , Bremerstraße 34 .

Gelucht auf sofort nach Oldenz
burg für Einfamilienhaus

Eine 11-jährigeGluteSausgehilfin
bat zu verkaufen

Gastwirt Loers ,
Lammertsfehn .

Sunge flotte Kuh
zu verkaufen .

Gerd H . Dänekas ,
Collinghorst .

Grün - und

Blaufohl Pflanzen
abzugeben .

oder

Pflichtfahrmädel .
Frau J . Klockgeter ,
Oldenburg i . O. , Schäferstr . 17 .

Suche zum 15. 6. ept . 1. 7. eine

Gehilfin
für alle vorkommenden Arbeiten

Frau G. C. Ukena , Gärtnerei
Stickhausen - Velde .

J . G . Eichlenborg , Mühle , Gesucht auf sofort ein
Logabirum .

Kartoffeln
zu verkaufen .

E . Slink , Ockenhaufen .

Zu kaufen gesucht

ehrlicher

TaubererLaufjunge .
Bäckerei K . Blumenau ,
Leer , Neuestraße 30 .

Stellen -Gesuche

Stenotypistin
Anzukaufen gesucht mutterlofes perfekt in Schreibmaschine und

Füllen
A . Dreesmann , Tergaft .

Erhielt mehrere 100 Stück

Stenografie ( 200 Silb . Min . )
möchte sich verändern .
Angebote unter £ 579 an die
OT8 . , Leer .

Kälbereimer
mehrere 100 Stück

Gießkannen
in verzinkter und lackierter Ausführung .

Hausfrauen ! Nur 3 Tage !

Der automafische Schnellwäscher

Revolto
wäscht 120 Hemden ( eine Monatswäsche )

in 40 Minuten . Kein Drehen !

Kein Ruffein !

Kein Stampfen ! Kein Sprudelkocher !

Drei deutsche
Reichspatente !

Neu in der

ganzen Welt !

Eine sinnreich konstruierte kleine Maschine , die
Ihnen am Waschtag fast alle Arbeit nimmt .
Schonendste Behandlung der Wäsche ! Keine
zerschundenen Hände ! , , Revolto " wäscht alles ,
weiße und bunte Wäsche , selbst Gardinen . Auch
Mißtrauische werden überzeugt ! Vorzugspreis für
Besucher der Waschvorführung nur 22 . 00 RM .
Der Vortrag ist von unschätzbarem Wert für

jede Hausfrau ! Der weiteste Weg lohnt sich !

Durch dicksten Schmutz zum größten Erfolg !

Waschvorführungenin Leer ,Bahnhofshotel
Heute , Donnerstag , 1. Juni , 5/2 und 81/4 Uhr ,
morgen , Freitag , 2. Juni , 4 % und 84 Uhr ,
und Sonnabend , dem 3. Juni , nachmittags 3 Uhr
Damen und Herren sind dazu eingeladen !
Schmutzige Wäsche mitbringen !

Eintritt frei !

ZENTRAL- LICHT
Donnerstag Freitag Sonnabend 8 % Uhr ,

Sonntag 41 % und 8 % Uhr

Hände hoch !
Naturgewalten und verbrecherische Anschläge setzen
Kanadas tapfere Polizeimänner außer Gefecht , da greift
Buck ein , der Wunder - Bernhardiner . Ein begeisterndes
Lied der Pflicht und Treue aus Kanadas Schneebergen .
Aufregende Jagden der Polizei auf Schmuggler , Diebe ,
Hehler u . Banditen . Atemraubend , verblüffend , lebensecht

Klingende Gläser ist heut Freitag ! + Wochenschau

Loga Freitag , den 2 . Juni , abends 8 Uhr ,
zeigt die Gaulilmstelle im Saale des

, Upstalsboom * den Film

Serenade
Karten im Vorverkauf : Buchhandlung Poppen .

Peichner - Sommeróproddencrem
ein mild wirkendes Präparat . Tube 1. 75

Glas 0. 50Leichner - Sonnenbrand - Oel und100
Verkauls - Depot : G. Kaufmann , Leer , Brunnenstr . 9

Heute undPALAST TIVOLI Freiland-Stopffalat fee Bratherings,
THEATER

Von Freitag
bis einschließlich Dienstag

Sonntag
Anfang 4 . 30 und 8 . 30 Uhr .

LICHTSPIELE

Freitag , Sonnabend
Sonntag

Sonntag Anfang 4. 30 und
8 . 30 Uhr .

Ab Mitternacht Nach Mexiko
Ein Film vom Schicksal
Russischer Emigranten in
Paris mit einer fesselnden
dramatischen Handlung .

Hauptrollen : Gina Falcken¬
berg , Peter Voss , Marina
v . Sehnbert , Rene Delten
usw .

Fuchs , Du hast die

Gans gestohlen

Winkel des Glücks

Ufa -Woche

Sonntag :

Jugend - Vorstellung !
13 Mann u . eine Kanone

Empfehle meinen Mittags¬
tisch im Abonnement 1. - M. ,

verschleppt
Ein abenteuerlicher Film ,
dessen reizvoller Hinter¬

grund die mexikanische
Landschaft bildet .

Mit Gertrude Michael ,

Akim Tamiroff , Georg
Mürphy .

Ein feuchtes

Kapitel

Aus Scherben

wird Glas

sowie die abgeschlossenen Wochenschau
Räumlichkeiten für Ver¬

sammlungen , Hochzeiten
usw .

Hotel zum Erbgroßherzog
H. Buschmann .

Obiges Programm läuft am

Mittwoch und Donnerstag

im Palast - Theater

Badekappen
Parfümerie LeerErich Reddingius Hindenburgstraße44.

Frau Meyer .
kann nichts mehr passieren¬

denn ihre von Hirsch ge¬
kauften Gardinen , Teppiche

u.Möbel find jetztauchdurch
Patent - Rollos

geschützt .

Fragen Sie den Fachmann

Empfeble in
blutfrischer Ware

1 - 2 kg fchwere Kochschellfische ,
½ kg 25 Pfg . , Norderneyer Brat
Ichollen , Fischfilet 40 Pfg . , Gold
barschfilet 50 Pfg , fr . ger . Jett

bückinge , Schellf . , Makr ., Goldb . ,

Aal, Marinaden, fr . Granat .
2 - mal täglich

Fr. Grafe, Rathausftr. Serru

Sommersprossen
und andere Hautunreinheiten

beseitigt die wirksame

Vitalis
Bleich Creme

2984

MAN
Geach Pickel Milessern. unreinen Teint das beliebte
Vitalento -Gesichtswasser. In grifieren Apotheken.
Drogerien u Parl . erlich . Aufklärungsschriften
kostenfrei . Kukirol - Fabrik . Berlin - Lichterfelde.

Bernh . Bohlsen , Leer Hirsch,Weener EinekleineAnzeige
in der Otz . bat stets großen
Erfolg .

beste Köpfe .
frische

ferner Kochfchellfische , ½ kg 25 Pf .
Freede ' s Gärtnerei , Leer . ohne Kopf 30 Pfg . . Fischfilet 40 Pf

Empfehle prima
lebendfr . Koch
Schellfische , 1/2 kg 25 u . 30 Pfg . ,

Goldbarschfilet 50 Pfg . A6 3 1hr

frische Räucherwaren . Täglich
frischer Granat .

lebendfr. Schollen, Rotzungen, Weener , Fisch R Leer ,
Seezungen , Heilbutt , Steinbutt etc . ,
ff . Filchfilet 40 und 45 Bfg . , Gold
barschfilet 50 Pfg . , frisch ger . Bück . ,

Tel . 8111 Fisch-Klock
Makr . , Schellf . , Rotb . , Aal etc . , Empfehle prima

Fleischfalat , lebendfr . Kochff . Herings undF

am Bahnh .
Telef . 2418

täglichfrischen Granat Schellfisch, ½ kg 25 und 30 Pfg2 mal feinft . Goldbarschfilet , / kg 50 Pfg . .
Adolf Hitler Str . 24 lebendfr . Rotzungen , 1/2 kg 35 Pfa

lebendfr . Bratschollen .Brabandt, Telefon2252.
Trauerbriefe

Frisch aus dem Rauch ff . Räucher
waren .

liefern D. H. Zopfs& Sohn. 9 . Stumpf, Wörde,G. m. b . H. , Leer , Brunnenstr . /

Familiennachrichten

Statt Karten !

Die Verlobung meiner
Tochter Anna mit dem

Landwirt Herrn Albert

Steinhorst gebe ich be¬
kannt .

Frau Ladine Meinders

geb . Buisman .

Rhaude .

Idehörn

Ferne .
2316 .

Anna Meinders

Albert Steinhorst

Verlobte

Steenfelde , Mai 1939 .

Ihre Berlobung geben bekannt

Helene Ammersken
Anton Jakobs

Sheringsfehn , Pfingsten 1939.

Wir haben uns verlobt :

Mimi Winterbur

Johann Müller
Bältenerfehn , Mai 1939 .

Ihre Berlobung geben bekannt :

Gerdine Freese
Tamme Beenken

zat . Breinermoor
Folhasen

38t . Lüneburg ( 10 . K. - R. 13 )

Für die herzliche Teilnahme beim Hinscheiden meines
lieben Mannes , unseres guten Vaters sage ich meinen
herzlichen Dank .

Im Namen der Angehörigen :

Frau H. Lühring
Kloster Muhde . geb . Schröder .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

